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VORSICHTSMAßNAHMEN BEI DER VERWENDUNG (1/3)

Sie müssen zunächst die Allgemeinen Verkaufsbedingungen akzeptieren, bevor Sie das System benutzen können.
Den Ausführungen in dieser Bedienungsanleitung liegen die technischen Spezifikationen der beschriebenen Fahrzeugmodelle am Tage der 
Erstellung zu Grunde. Je nach Marke und Modell des Telefons sind möglicherweise bestimmte Funktionen mit dem Multimediasystem des 
Fahrzeugs teilweise oder vollständig inkompatibel.
Wenden Sie sich für weitere Informationen bitte an einen Vertragspartner.

Vorsichtsmaßnahmen bei der Handhabung des Systems
–  Achten Sie stets auf die Straße, und bedienen Sie die Tasten und lesen Sie Informationen auf der Anzeige nur, wenn die Verkehrs-

bedingungen dies erlauben.
– Stellen Sie die Lautstärke so ein, dass auch die Umgebungsgeräusche noch vernehmbar sind.

Vorsichtsmaßnahmen im Umgang mit dem Navigationssystem
– Das Navigationssystem ist nur ein Hilfsmittel und ersetzt während der Fahrt keinesfalls die Wachsamkeit des Fahrers, der für seine Fahr-

weise die alleinige Verantwortung trägt.
– In bestimmten geographischen Zonen können auf der Navigations-Karte Informationen zu erst kürzlich geänderten Straßenführungen 

fehlen. Seien Sie deshalb besonders wachsam. Die Straßenverkehrsordnung und Verkehrsschilder haben immer Vorrang vor den Anwei-
sungen des Navigationssystems.

Vorsichtsmaßnahmen im Zusammenhang mit den Geräten
– Versuchen Sie nicht, dass System zu zerlegen oder zu modifizieren. Bei Widerhandlung besteht Brandgefahr und die Gefahr von Sach-

schäden.
– Bei Fehlfunktionen und zu jeglicher Demontage wenden Sie sich bitte an den Vertreter des Herstellers.
– Keine Fremdkörper oder beschädigte oder verschmutzte externe Datenträger (USB-Speicherstick, SD-Karte usw.) in das Kartenlesegerät 

einsetzen.
– Verwenden Sie ein mit Ihrem System kompatibles externes Speichergerät (USB-Speicherstick, Jack-Anschluss usw.).
– Reinigen Sie Ihr Display stets mit einem Mikrofasertuch.
– In diesem Bereich dürfen keine Produkte verwendet werden, die die Alkohol enthalten und/oder aufgesprüht werden.

Aus Sicherheitsgründen und zur Vermeidung materieller Schäden sollten die folgenden Vorsichtsmaßnahmen im Umgang mit dem System unbe-
dingt eingehalten werden. Die gesetzlichen Bestimmungen des jeweiligen Landes sind unbedingt einzuhalten.
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VORSICHTSMAßNAHMEN BEI DER VERWENDUNG (2/3)

Schutz Ihrer persönlichen Daten
Die Daten Ihres Fahrzeugs werden vom Hersteller, den Vertragshändlern und anderen Unternehmen der Herstellergruppe verar-
beitet. Die Angaben des Herstellers finden Sie auf dessen Website und auf der letzten Seite der Betriebsanleitung des Fahrzeugs.
Ihre persönlichen Daten werden zu folgenden Zwecken verarbeitet:

– damit Sie von den Borddiensten und -anwendungen Ihres Fahrzeugs profitieren können;
– um den Betrieb und die Wartung Ihres Fahrzeugs zu ermöglichen;
– um das Fahrerlebnis zu verbessern und die Produkte und Dienstleistungen der Herstellergruppe zu entwickeln;
– Durchsetzen der gesetzlichen Verpflichtungen der Herstellergruppe.
In Übereinstimmung mit den für Sie geltenden Vorschriften, insbesondere wenn Sie sich in Europa befinden, können Sie:
– die Daten, die der Hersteller über Sie gespeichert hat, anfordern und überprüfen;
– fehlerhafte Informationen korrigieren;
– daten löschen, die Sie betreffen;
– eine Kopie Ihrer Daten machen, um sie an anderer Stelle wiederzuverwenden;
– sich jederzeit der Verwendung Ihrer Daten widersetzen;
– die Verwendung Ihrer Daten einfrieren.
Auf dem Multimedia-Bildschirm Ihres Fahrzeugs können Sie:
– sich weigern, Ihre Zustimmung zur Weitergabe Ihrer persönlichen Daten (einschließlich Standort) zu geben;
– ihre Einwilligung jederzeit widerrufen.
Wenn Sie sich entscheiden, die Freigabe Ihrer persönlichen Daten auszusetzen, werden einige Funktionen und/oder Dienste des Fahrzeugs, 
die vom Hersteller bereitgestellt werden, eingestellt, da sie Ihre Zustimmung erfordern.
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VORSICHTSMAßNAHMEN BEI DER VERWENDUNG (3/3)

Schutz Ihrer persönlichen Daten
Unabhängig davon, ob Sie sich für die Einstellung der gemeinsamen Nutzung entscheiden oder nicht, werden die Fahrzeugnut-
zungsdaten an den Hersteller und die betroffenen Partner/Tochtergesellschaften zu folgenden Zwecken weitergegeben:

– um den Betrieb und die Wartung Ihres Fahrzeugs zu ermöglichen;
– Verbesserung des Lebenszyklus Ihres Fahrzeugs.
Der Zweck der Nutzung dieser Daten ist nicht die kommerzielle Akquise, sondern die kontinuierliche Verbesserung der Herstellerfahrzeuge 
und die Vorbeugung von Problemen, die den täglichen Betrieb behindern könnten.
Weitere Informationen finden Sie in der Datenschutzrichtlinie auf der Website des Herstellers, deren Adresse Sie in der Bedienungsanleitung 
des Fahrzeugs finden.

In dieser Bedienungsanleitung sind die Funktionen der beschriebenen Modelle zusammengefasst. Die Verfügbarkeit der Funktio-
nen ist abhängig vom Ausstattungsniveau, den Optionen und dem jeweiligen Land. In der Bedienungsanleitung werden u. U. auch 
Funktionen beschrieben, die erst im Laufe des Modelljahres verfügbar sein werden. Die Displays in der Anleitung sind nicht ver-
traglich bindend.
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ALLGEMEINE BESCHREIBUNG

Startbildschirm
A Uhrzeit.
B Ausgewähltes Benutzerprofil. Das Konfi-

gurieren des Nutzerprofils ist im Abschnitt 
„Einstellungen“ beschrieben.

C Seitenanzeige: Streichen Sie zum Um-
blättern der Seiten schnell über den an-
gezeigten Inhalt.

D Zugang zum Hauptmenü.

C D

A

Öffnen Sie das Benutzerhandbuch über 
das Kontextmenü, um weitere Informati-
onen zu erhalten.

Elodie

Hinweis: Sie können die Konfiguration der 
Startseite ändern. Weitere Informationen er-
halten Sie im Kapitel „Hinzufügen und Ver-
walten von Widgets“.

FH G

E

I

Menü

Navigation

Apps

Radio

Info

Musik

Einstellun-
gen

Telefon

Menü-Display
E Je nach Menü werden in diesem Bereich 

die Verknüpfungen zu den derzeit aktiven 
Funktionen angezeigt.

F Kontextmenü.
G Je nach Menü werden in diesem Bereich 

zwei bis fünf Tasten angezeigt.
H Kurzer Druckimpuls: zurück zur vorheri-

gen Seite.
 Langer Druckimpuls: zurück zur Start-

seite.
I Hauptmenü.
Hinweis: Je nach Ausstattungsniveau 
werden nur verfügbare Funktionen, also 
Funktionen, die auch ausgewählt werden 
können, im Startbildschirm angezeigt.

B

Menü



1.3

BESCHREIBUNG DER BEDIENELEMENTE 
Tasten am Display

2

1

Funktion
1 Multimedia-Display.

2
Drücken und gedrückt halten (ca. 5 Sekunden): Neustarten des Systems.
Kurzer Druck: Radio/Musik OFF, Minimalanzeige, Standby.

3 Kurzer Druckimpuls, um eine Audioquelle auszuwählen.

4
Annehmen eines eingehenden Anrufs/Auflegen (Telefonmodus).
Bei Eingang eines zweiten Anrufs: den Anruf abweisen (Telefonmodus).
Spracherkennung aktivieren.

5 Lautstärke der aktuell verwendeten Audioquelle erhöhen.

6 Lautstärke der aktuell verwendeten Audioquelle senken.

5 + 6
Ton des Radios ein-/ausschalten.
Anhalten oder Abspielen des Audiotitels
Unterbrechen des Sprachsynthesizers der Spracherkennung.

7 Kurzer Druckimpuls: Zum vorigen Bildschirm zurückzukehren.

8 Blättern im Senderspeicher/Titel in einem Ordner wechseln.

3 4

5

6

7

Bedieneinheiten unter dem 
Lenkrad

8
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Interaktion durch Gesten
– Kurz drücken: Berühren Sie einen Teil 

des Bildschirms mit dem Finger, und 
nehmen Sie dann den Finger vom Bild-
schirm.

– Gedrückt halten: Berühren Sie mindes-
tens 1,5 Sekunden lang einen Teil des 
Bildschirms.

– Einzoomen/Auszoomen: Führen Sie zwei 
Finger auf dem Bildschirm zusammen 
bzw. ziehen Sie sie auseinander.

Multimedia-Frontpartie
Sich in einem Menü bewegen
Das Multimedia-Display ermöglicht den Zu-
griff auf die Funktionen des Systems. Berüh-
ren Sie das Multimedia-Display, um eines 
der Menüs auszuwählen.

GRUNDSÄTZLICHES ZUR BENUTZUNG (1/4)

A A B

Menü

Menü Elodie

Navigation Radio Musik

Einstellun-
gen

Telefon

Hilfe

Menü

Quellen

Elodie

– Schnell „wischen“: Wischen Sie mit dem 
Finger schnell von links nach rechts, um 
von Startseite A zu Startseite B zu wech-
seln.

– Drag & Drop: Halten Sie das zu verschie-
bende Objekt mindestens eineinhalb Se-
kunden lang gedrückt, ziehen Sie es an 
die gewünschte Stelle und entfernen Sie 
dann Ihren Finger.
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GRUNDSÄTZLICHES ZUR BENUTZUNG (2/4)

1
Beschreibung der Startseiten
Ihr System bietet mehrere konfigurierbare 
Startseiten 1. Durch Wischen oder Drücken 
der der gewünschten Seite entsprechenden 
Taste 1 wechseln Sie von einer Seite zur 
nächsten.
Diese Startseiten sind aus einer Auswahl 
von Widgets zu Funktionen wie Navigation, 
Radio und anderen zusammengestellt.

Diese Widgets ermöglichen es Ihnen, direkt 
auf die Hauptseite der Funktion zuzugrei-
fen oder in bestimmten Fällen, sie direkt 
über eine der Hauptseiten zu steuern (z. B. 
Wechsel des Radiosenders).
Die Beschreibung der Startseite finden Sie 
im Kapitel „Allgemeine Beschreibung“.
Hinweis: Sie können die Konfiguration der 
Startseiten ändern. Weitere Informationen 
erhalten Sie im Kapitel „Hinzufügen und Ver-
walten von Widgets“.

Die Anzeige von Startseiten, Funktionen und 
Informationen kann je nach Land und Lese-
richtung umgekehrt sein.

Navigation Radio Musik

Einstellun-
gen

Apps

Telefon

Info
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– „Vorschläge und Hinweise“: Nach Kate-
gorien geordnete Ereignisinformationen: 
Navigation, Multimedia, Telefon usw.

Hinweis: Je nach Ausstattung sind be-
stimmte Menüs möglicherweise nicht ver-
fügbar.

GRUNDSÄTZLICHES ZUR BENUTZUNG (3/4)
– „Musik“: Verwaltung der Wiedergabe von 

Audiodateien
– „Telefon“: Hiermit können Sie ein oder 

mehrere Mobiltelefone mit dem System 
koppeln und die Freisprechanlage ver-
wenden.

– „Apps“: Verwalten Sie Ihre Fotos, 
Videos und Anwendungen wie Alpine 
Telemetrics;

– „Info“: Bietet Informationen zum Multime-
diasystem.

– „Einstellungen“: Verwalten Sie bestimmte 
Ausstattungskomponenten des Fahr-
zeugs, wie zum Beispiel die Rückfahrka-
mera, und nehmen Sie verschiedene Ein-
stellungen des Multimediasystems vor, 
wie zum Beispiel Display, Sprache usw;

Diese Arbeiten aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Präsentation des Hauptmenüs
Um auf die Startseite zuzugreifen, halten Sie 
die Taste 2 auf dem Bildschirm gedrückt.
Das System verfügt über mehrere Menüs, 
die alle über das Hauptmenü aufgerufen 
werden können:
– Das Menü „Navigation“ enthält alle Satel-

litennavigationsfunktionen, Straßenkar-
ten und Verkehrsinformationen, je nach 
Land, in dem das Fahrzeug verkauft wird;

– „Radio“: Hiermit werden das Radio und 
die Audiowiedergabe gesteuert.

2

Menü

Navigation Radio Musik

Einstel-
lungen

InfoApps

Telefon

Manche Einstellungen müssen bei 
laufendem Motor geändert werden, 
damit sie vom Multimediasystem ge-
speichert werden.
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GRUNDSÄTZLICHES ZUR BENUTZUNG (4/4)

4

3

Nichtverfügbarkeit von 
Funktionen
Abhängig von landesspezifischen Be-
stimmungen sind gewisse Funktionen wie 
„Videos“, „Foto“, der Zugriff auf das Tutorial 
und bestimmte Einstellungen während der 
Fahrt nicht verfügbar.
Nicht verfügbare Funktionen sind mit dem 
Symbol 5 gekennzeichnet.
Um auf nicht verfügbare Funktionen zuzu-
greifen, müssen Sie das Fahrzeug anhalten.
Hinweis: in manchen Ländern schreiben 
die Bestimmungen vor, dass für den Zugriff 
auf die Anwendungen die Parkbremse be-
tätigt sein muss. Um weitere Informationen 
zu erhalten, wenden Sie sich an einen Ver-
tragspartner.

Scroll-Balken
Der Balken 3 zeigt die Position des aktuellen 
Bildschirms auf der Seite an. Um durch die 
Liste zu blättern und sich auf der Seite zu 
bewegen, wischen Sie im Multimedia-Dis-
play nach oben oder unten.

Kontextmenü
Über die meisten Systemmenüs kann ein 
Kontextmenü 4 aufgerufen werden, über 
das Untermenüs (Favoriten löschen, ak-
tuelle Route ändern, Einstellungen usw.) 
sowie die Bedienungsanleitung für das Mul-
timediasystem zugänglich sind.

Navigation

Menü

Radio Musik

Einstellungen

Telefon

InfoApps

5

SMSWählenTelefonbuchVerlauf
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REINIGUNG (1/3)

Keine alkoholhaltigen 
Flüssigkeiten verwenden

Nicht mit Seifenwasser 
reinigen

Reinigung mit Seifenwas-
ser

Trocken reinigen mit 
einem Mikrofasertuch

Beachten Sie je nach Bildschirmtyp die fol-
genden Reinigungsempfehlungen:
A :  keine Flüssigkeiten auf Alkoholbasis ver-

wenden, keine Flüssigkeiten auftragen 
oder versprühen;

B :  nicht mit Seifenwasser unter Verwen-
dung eines leicht angefeuchteten Mikro-
fasertuchs reinigen;

C :  mit Seifenwasser mit einem leicht ange-
feuchteten Mikrofasertuch reinigen;

D :  trocken reinigen mit einem Mikrofaser-
tuch.

A

B

C

D

Reinigungsempfehlungen
Verwenden Sie stets ein sauberes, fussel-
freies, weiches Mikrofasertuch zur Reini-
gung des Touchscreens.
Wählen Sie je nach Art des Bildschirms, mit 
dem Ihr Fahrzeug ausgestattet ist, die ent-
sprechende Reinigungsmethode:
– trocken reinigen;
– reinigung mit Seifenwasser.
In der „Bildschirmliste mit zugehörigen Rei-
nigungsempfehlungen“ finden Sie den Reini-
gungsmodus, der für Ihren Multimedia-Bild-
schirm anzuwenden ist.

Gießen oder sprühen Sie das 
Reinigungsmittel nicht auf den 
Bildschirm.
Verwenden Sie keine chemi-

schen Reinigungsmittel oder Haushalts-
produkte. Das Gerät darf nicht mit Flüs-
sigkeiten in Berührung kommen und 
keiner Feuchtigkeit ausgesetzt werden. 
Andernfalls können Oberflächen oder 
elektrische Komponenten beschädigt 
oder zerstört werden.

Verwenden Sie in dem Bereich 
keine Produkte mit Alkohol 
und/oder Sprühflüssigkeiten.
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REINIGUNG (2/3)

Trocken reinigen
Verwenden Sie zum Reinigen des Touch-
screens nur ein sauberes, fusselfreies, 
weiches, trockenes Mikrofasertuch, um 
das Blendschutzmaterial nicht zu beschä-
digen.
Üben Sie nicht zu viel Druck auf das Multi-
media-Display aus und verwenden Sie keine 
Reinigungsgeräte, die den Bildschirm zer-
kratzen könnten (z. B. Bürste, raues Tuch 
usw.).

Bildschirm mit zugehörigen 
Reinigungsempfehlungen

Gießen oder sprühen Sie das 
Reinigungsmittel nicht auf den 
Bildschirm.
Verwenden Sie keine chemi-

schen Reinigungsmittel oder Haushalts-
produkte. Das Gerät darf nicht mit Flüs-
sigkeiten in Berührung kommen und 
keiner Feuchtigkeit ausgesetzt werden. 
Andernfalls können Oberflächen oder 
elektrische Komponenten beschädigt 
oder zerstört werden.

Verwenden Sie in dem Bereich 
keine Produkte mit Alkohol 
und/oder Sprühflüssigkeiten.

A B

D

Menü

Navigation Radio Musik

Einstel-
lungen

InfoApps

Telefon
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REINIGUNG (3/3)

Gießen oder sprühen Sie das 
Reinigungsmittel nicht auf den 
Bildschirm.
Verwenden Sie keine chemi-

schen Reinigungsmittel oder Haushalts-
produkte. Das Gerät darf nicht mit Flüs-
sigkeiten in Berührung kommen und 
keiner Feuchtigkeit ausgesetzt werden. 
Andernfalls können Oberflächen oder 
elektrische Komponenten beschädigt 
oder zerstört werden.

Verwenden Sie in dem Bereich 
keine Produkte mit Alkohol 
und/oder Sprühflüssigkeiten.Reinigung mit Seifenwasser

Wischen Sie den Bildschirm vorsichtig mit 
einem sauberen, fusselfreien, weichen, mit 
Seifenwasser angefeuchteten Mikrofaser-
tuch ab.
Wischen Sie den Bildschirm zum Nachspü-
len vorsichtig mit einem Mikrofasertuch ab, 
das nur mit Wasser angefeuchtet ist.
Zum Schluss vorsichtig mit einem trockenen 
Mikrofasertuch trocken wischen.

Keine alkoholhaltigen 
Flüssigkeiten verwenden

Nicht mit Seifenwasser 
reinigen

Reinigung mit Seifenwas-
ser

Trocken reinigen mit 
einem Mikrofasertuch

Beachten Sie je nach Bildschirmtyp die fol-
genden Reinigungsempfehlungen:
A :  keine Flüssigkeiten verwenden, keine 

Flüssigkeiten auf Alkoholbasis auftragen 
oder versprühen;

B :  nicht mit Seifenwasser unter Verwen-
dung eines leicht angefeuchteten Mikro-
fasertuchs reinigen;

C :  mit Seifenwasser mit einem leicht ange-
feuchteten Mikrofasertuch reinigen;

D :  trocken reinigen mit einem Mikrofaser-
tuch.

A

A
B

C

C
D

D
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EIN-, AUSSCHALTEN 

Einschalten
Das Multimediasystem startet:
– Wenn die Türen des Fahrzeugs entriegelt 

sind;
– Drücken Sie kurz die Taste 1 auf der Tas-

tatursteuerung.

Ausschalten
Das Multimediasystem schaltet sich aus:
– Drücken Sie kurz die Taste 1 auf der Tas-

tatursteuerung, um:
 – Radio/Musikwiedergabe ausschalten;
 – Display ausschalten;
 – Stand-by.
– Wenn die Türen des Fahrzeugs verriegelt 

sind.

Radio / Musik OFF

System ON/OFF

Schwarzer Bildschirm

Stand-by

Schließen

Bildschirm mit Uhrzeit/Datum
Dieser Bildschirm wird angezeigt, wenn Sie 
die Option „Stand-by‟ auswählen.

11

Menü

Navigation Radio Musik

Einstel-
lungen

InfoApps

Telefon
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HINZUFÜGEN UND VERWALTEN VON WIDGETS (1/3)

Anpassen der Startseiten
Ihr System verfügt über mehrere anpass-
bare Startseiten, die eine Reihe von Wid-
gets umfassen. Diese ermöglichen den Zu-
griff auf Funktionen wie Navigation, Radio, 
Einstellungen usw.
Für den Zugriff auf die Funktion bzw. – in 
bestimmten Fällen – die direkte Steuerung 
der Funktion im Hauptbildschirm (beispiels-
weise den Wechsel des Radiosenders oder 
den Zugriff auf das Telefon) drücken Sie das 
jeweilige Startseiten-Widget.

1

Menü

Sie können die Startseiten konfigurieren, 
indem Sie Widgets hinzufügen, löschen 
oder ändern.
Um auf die Einstellungen zum Anpassen der 
Startseite zuzugreifen, drücken Sie in der 
Startseite auf das Multimedia-Display 1 und 
halten den Druck aufrecht.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Die Widget-Konfiguration ist mit dem 
Profil verknüpft. Bei einer Änderung des 
Profils ändert sich auch die Darstellung 
der Widgets.

Hinzufügen eines Widgets
Wählen Sie die Startseite A aus, die Sie an-
passen möchten.
Wählen Sie im Bereich B das Widget, das 
Sie angezeigt haben möchten. Das ausge-
wählte Widget ändert seine Farbe, um die 
Aktion zu bestätigen.
Ziehen Sie das Widget aus dem Bereich B, 
und verschieben Sie es an die gewünschte 
Stelle auf der Startseite A.

A

B

Löschen

Navigation

Alle Groß Mittel Klein

Navigation Navigation



1.13

Anpassen der Widgets
Wählen Sie das Widget im Bereich B aus, 
indem Sie den Bildschirm berühren (aus-
wählen/positionieren). Wählen Sie dann 
seine endgültige Position im Bereich A.
Um ein Widget von einer Seite auf eine 
andere zu verschieben, drücken Sie auf die 
Startseite und halten den Druck aufrecht. 
Wählen Sie dann das Widget aus, und 
ziehen Sie es auf die gewünschte Seite.
Hinweis: Manche Widgets können ab-
hängig von ihrer Größe nur einmal genutzt 
werden. Widgets können auf einer Seite nur 
einmal verwendet werden.

HINZUFÜGEN UND VERWALTEN VON WIDGETS (2/3)

C

Löschen

Navigation

Alle Groß Mittel Klein

Navigation Navigation

Widget-Größe
Sie können die Größe des Widgets anpas-
sen, indem Sie eine seiner Kanten auf- oder 
zuziehen. Wenn die Größenbegrenzung er-
reicht ist, wird ein roter Rahmen angezeigt.
Bei manchen Geräten können Sie die Wid-
getgröße in der Leiste Causwählen. Für 
einige Apps ist nur eine Größe verfügbar. 
Die Anzahl der auf dem Startbildschirm an-
gezeigten Widgets kann je nach Format des 
Multimedia-Displays abweichen. Drücken 
Sie auf die Startseite und halten Sie den 
Druck aufrecht, um alle Ihre Startseiten an-
zuzeigen.

Widgets „Adresse“ und „Kontakt“
Das Konfigurieren dieser Widgets erfordert 
die Aktivierung von Diensten. Bitte beachten 
Sie den Abschnitt „Aktivieren von Diensten“.

„Adresse“
Das Multimediasystem führt Sie direkt zum 
Menü „Navigation“.
Bestimmen Sie durch Auswahl aus Ihren Fa-
voriten oder der Anrufliste bzw. durch manu-
elle Eingabe die Adresse, die Sie als One 
Touch festlegen möchten.

„Kontakt“
Das Multimediasystem führt Sie direkt zur 
Kontaktliste des Telefons (vorausgesetzt, 
das Telefon ist mit dem Multimediasystem 
verbunden).
Wählen Sie aus der Kontaktliste des Te-
lefons den Kontakt aus, den Sie als One 
Touch festlegen möchten.
Hinweis: Die Daten zu diesen beiden Wid-
gets werden im Multimediasystem gespei-
chert und sind auch dann verfügbar, wenn 
das Telefon nicht mit dem Multimediasystem 
verbunden ist. Die Daten gelten als nicht 
vertraulich.



1.14

HINZUFÜGEN UND VERWALTEN VON WIDGETS (3/3)

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Widgets löschen
Halten Sie das Widget, das Sie löschen 
möchten, gedrückt. Es ändert die Farbe, um 
die Registrierung zu bestätigen.
Einfach durch Berühren des Bildschirms: 
Wählen Sie ein oder mehrere zu löschenden 
Widgets aus und drücken Sie dann die Taste 
„Löschen“ 2.

Löschen einer Startseite
Um eine Startseite zu löschen, müssen Sie 
alle Widgets auf der Seite löschen.

Kontextmenü
Über das Kontextmenü 3 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Löschen eines oder mehrerer Widgets 

auf den Startseiten;
– Wiederherstellen der Startseiten-Stan-

dardkonfiguration.

Speichern und schließen
Drücken Sie die Zurück-Taste 5, um Ihre 
Startseiteneinstellungen zu speichern und 
den Einstellungsvorgang zu beenden.

Löschen

Startbildschirme be-
arbeiten

Um Widgets aus dem Pop-Up-Menü 3 zu 
löschen, drücken Sie die Schaltfläche „Lö-
schen“.
Gehen Sie anschließend wie folgt vor:
– Wählen Sie ein oder mehrere Widgets 

aus, und drücken Sie die Schaltfläche 
„Löschen“ 4.

– Wählen Sie alle Widgets auf allen Seiten 
aus, und drücken Sie dann die Schaltflä-
che „Alle auswählen“ 6, gefolgt von „Lö-
schen“ 4.

6

2

B

Löschen

Navigation

Alle Groß Mittel Klein

Navigation Navigation

345
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VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (1/10)

Einführung
(Verfügbarkeit vom Land ab, in dem das 
Fahrzeug verkauft wurde)
Das Multimediasystem verfügt über eine 
Spracherkennungsfunktion , über die 
Sie bestimmte Funktionen des Multimedia-
systems und des Telefons mit Ihrer Stimme 
steuern können. Sie können Ihr Multimedia-
system oder Ihr Telefon nutzen, ohne die 
Hände vom Lenkrad nehmen zu müssen.
Hinweis: Die Position der Taste für die 
Spracherkennung kann variieren. Weitere 
Informationen finden Sie in der Bedienungs-
anleitung des Fahrzeugs.
Das Spracherkennungssystem zeichnet 
weder Ihre Stimme noch Ihre Befehle auf. 
Es enthält keine Sprachunterstützung, die 
mit dem Benutzer interagieren oder Fragen 
beantworten kann wie:
– „Wie ist das Wetter in Paris?“
– „Gibt es heute Morgen irgendwelche Stö-

rungen auf meiner Fahrtstrecke?“

Sprachsteuerung
(je nach Ausstattung)
Mit der Sprachsteuerung können Sie einen 
Kontakt in Ihrem Telefonbuch anrufen, ein 
Ziel eingeben und den Radiosender wech-
seln, ohne den Bildschirm zu berühren. Drü-
cken Sie auf die Taste 1 und folgen Sie den 
Anweisungen, die Ihnen das System akus-
tisch und auf dem Bildschirm erteilt.
Hinweis: Diese Funktion ist nur bei Fahr-
zeugen verfügbar, die mit dem Navigations-
system ausgestattet sind.

Bei Verwendung der Spracherkennung 
können Sie den Sprachsynthesizer 
durch Drücken der Taste 1 unterbrechen 
oder indem Sie einen Befehl sprechen. 
Ein akustisches Signal zeigt an, dass 
Sie sprechen können.

1
Aktivieren
Um die Spracherkennung zu aktivieren, drü-
cken Sie auf die Taste der Spracherkennung 
 Ihres Fahrzeugs.
Hinweis: Warten Sie, wenn Sie die Spra-
cherkennung nutzen, immer bis ein akusti-
sches Signal ertönt, bevor Sie sprechen.

Deaktivieren
Um das Spracherkennungssystem zu deak-
tivieren, halten Sie die Spracherkennungs-
taste  gedrückt, oder sagen Sie nach 
dem Signalton „Abbrechen“.
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Anzeige der Spracherkennung A
Die Spracherkennungsanzeige A besteht 
aus farbigen Markierungen und Symbolen.
– Das Symbol 2 informiert Sie darüber, 

dass das Multimediasystem zuhört: Die 
Farbe der Anzeige A zeigt die Qualität 
der Spracherkennung an;

 –  Kaum blau gefüllte Markierung: 
durchschnittliche Spracherkennung

VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (2/10)

„Spracherkennungsmenü“
Über das Hauptmenü der Sprachsteuerung 
können Sie folgende Funktionen mit der 
Stimme steuern:
– „Telefon“;
– „Navigation“;
– „Audio“.

Die im Display blau angezeigten Funkti-
onen sind die Befehle, welche das Multi-
mediasystem aussprechen kann und die 
es versteht.

A

2

3

4

Telefon

Navigation

Audio

Abbrechen Hilfe

Didier anrufen

Gehe zu 7, Pasteur-Straße, 
Les Ulis

Spiele Musik von <Artiste>

Didier  auf dem Handy anrufen

Tankstelle suchen

Guten Tag, was kann ich für Sie tun?

Radio France Bahnhof

Verwendung der 
Spracherkennungsfunktion des 
Multimediasystems
Haupt-Sprachbefehle des 
Multimediasystems
Sagen Sie „Hauptbildschirm“ oder „Zurück“, 
um zum Hauptbildschirm der Spracherken-
nung zurückzukehren.
Sagen Sie „Abbrechen“, um das Spracher-
kennungsmenü zu verlassen.
Sagen Sie „Hilfe“, um Detailinformationen 
zu allen Systembildschirmen sowie den ver-
fügbaren Funktionsmerkmalen angesagt zu 
bekommen.
Sagen Sie „Nächste Seite“, „Vorige Seite“, 
„Erste Seite“, „Letzte Seite“, um in den 
Listen der Spracherkennung zu navigieren.

A
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Die Navigation mithilfe der 
Spracherkennung steuern
Es können mehrere Methoden verwendet 
werden, um einen Zielort mit Hilfe der integ-
rierten Sprachsteuerung  Ihres Multime-
diasystems einzugeben.

„Ziel“
Geben Sie eine vollständige Adresse per 
Sprachbefehl ein.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem zweiten Signalton 
„Zielort“, und diktieren Sie dann die vollstän-
dige Zieladresse (Hausnummer, Straßen-
name, Zielort, Viertel).
Das System zeigt die Adresse an, die es ver-
standen hat, und Sie können Ihr Ziel bestäti-
gen, um die Zielführung zu starten.

VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (3/10)

Zielort

Nach Hause

Suchen

Suchen

Zurück ZurückHilfe Hilfe

Gehe zu 7, Pasteur-Straße, 
Les Ulis

TCR, Guyancourt

Crêperie délice, Paris

Eifelturm,  Paris

Eine Tankstelle

Restaurant

Navigation Lieblingsadressen

Wenn Funktionen ausgegraut sind, be-
deutet dies, dass sie nicht verfügbar 
oder nicht verbunden sind. Das Multime-
diasystem schlägt vor, eine Verbindung 
herzustellen, z. B. mit dem Telefon.

 –  wenn die Anzeige zur Hälfte blau ist, 
zeigt dies an, dass die Spracherken-
nung gut ist;

 –  wenn die Anzeige vollständig blau 
leuchtet, zeigt dies an, dass die 
Spracherkennung optimal ist;

 –  wenn die Anzeige rot leuchtet, be-
deutet dies, dass die Stimme des Be-
nutzers zu laut ist und das System 
Schwierigkeiten hat, den Befehl zu 
interpretieren.

– Das Symbol 3 informiert Sie, dass das 
Multimediasystem Ihren Befehl analy-
siert;

– Das Symbol 4 zeigt an, dass das Multi-
mediasystem reagiert.

Sprechen Sie laut und so, dass Sie ver-
standen werden können. Verwenden Sie 
die Anzeige der Spracherkennung, um 
die Spracherkennung zu optimieren.
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VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (4/10)
Zielspeicherliste
So rufen Sie eine zuvor eingegebene Ad-
resse per Sprachsteuerung ab
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem zweiten Signalton 
„Zielspeicher“, und wählen Sie dann Ihr Ziel 
aus.
Das System zeigt die eingegebene Adresse 
an. Bestätigen Sie Ihren Zielort, um die Ziel-
führung zu starten.

Hinweis: Um die Sprachfunktion „Zur 
Arbeit“ nutzen zu können, müssen Sie zu-
nächst eine Adresse speichern.
Wenn keine Adresse registriert ist, schlägt 
das Multimediasystem vor, eine Adresse 
einzugeben.
Weitere Informationen zum Speichern einer 
Heimatadresse oder Arbeitsadresse finden 
Sie im Abschnitt „Navigationseinstellungen“.

„Aus Favoriten“
So rufen Sie per Sprachbefehl eine in den 
Favoriten gespeicherte Adresse ab.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton „Aus Favori-
ten“, und wählen Sie dann Ihr Ziel.
Das System zeigt die eingegebene Adresse 
an. Bestätigen Sie Ihren Zielort, um die Ziel-
führung zu starten.

„Home“
So rufen Sie Ihre Heimatadresse mit dem 
Sprachbefehl ab.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton „Nach 
Hause“.
Das System zeigt Ihnen die zuvor aufge-
zeichnete Heimatadresse an. Bestätigen Sie 
Ihren Zielort, um die Zielführung zu starten.

„Arbeit“
So rufen Sie Ihre Arbeitsadresse per Sprach-
befehl auf.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton „Zur Arbeit“.
Das System zeigt Ihnen die zuvor aufge-
zeichnete Arbeitsadresse an. Bestätigen Sie 
Ihren Zielort, um die Zielführung zu starten.
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VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (5/10)

Zielort in einem anderen Land
Das Land muss geändert werden, bevor 
Sie die Adresse angeben.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Piepton „Land ändern“ 
und dann den Namen des Landes, in dem 
Sie Ihre Suche durchführen möchten. Sagen 
Sie nach dem zweiten Piepton die Adresse 
des Ziels.
Hinweis: Voraussetzung für das Ändern des 
Landes ist, dass dieses Land von der Spra-
che des Systems unterstützt wird.

„Sonderziele“
So suchen Sie mit Hilfe des Sprachbefehls 
nach einem Sonderziel.
Sagen Sie nach dem Signalton „Finde Tank-
stelle“ oder „Finde Hotel“.
Das Navigationssystem schlägt mehrere 
POI (Sonderziele) in verschiedenen Kate-
gorien vor.

„Sonderziele“ In einem anderen Land
Auf Auslandsreisen werden manche Sprach-
befehle für Kategorien möglicherweise nicht 
erkannt.
Wenn Sie nach einem Sonderziel suchen 
möchten, sagen Sie „Sonderziel nach Ka-
tegorie“. Das Multimedia-System zeigt die 
Liste der Sonderzielkategorien an. Wählen 
Sie eine der Kategorien aus.
Weitere Informationen zur Verwendung von 
Sonderzielen finden Sie im Abschnitt zur 
„Eingabe eines Ziels“.
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VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (6/10)

Verwendung der Favoriten mit 
Hilfe der Spracherkennung
Die gespeicherten Adressen können direkt 
per Sprachbefehl angerufen werden.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton „Meine Fa-
voriten anzeigen“.
Das System zeigt den oder die gespeicherte 
Favoriten an.

„Radio“-Steuerung per 
Sprachbefehl
Mit der Sprachsteuerung des Multimedia-
systems können Sie Musik oder das Radio 
aktivieren oder den Radiosender wechseln.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton:
– „Radiosender FM“, „Radiosender AM“, 

„Radiosender DR“;
oder
– „Radiosender X“, wobei X der Name des 

Radiosenders ist;
oder
– „Radiosender“ gefolgt von der gewünsch-

ten Frequenz; um z. B. den „Radiosender 
91.8“ aufzurufen, sagen Sie „Radiosen-
der 91 Punkt 8“.
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VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (7/10)
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton entweder:
– „Spiele Interpret“ gefolgt vom Namen des 

Interpreten;
oder
– „Spiele Titel“ gefolgt vom Namen des 

Titels;
oder
– „Spiele Album“ gefolgt vom Namen des 

Albums;
oder
– „Spiele Genre“ gefolgt vom Genre;
oder
– „Playlist“ gefolgt vom Namen der Playlist.
Je nach ausgewählter Quelle haben Sie die 
folgenden Möglichkeiten:
– den nächsten/vorhergehenden Titel ab-

spielen;
oder
– Spielen Sie alle Titel ab/zeigen Sie die 

Musikliste an.

„Ändere Audioquelle“
Sie können die Audioquelle über das Haupt-
menü ändern.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton „Spiele“ ge-
folgt vom Namen der Quelle:
– „Spiele USB“;
oder
– „Spiele FM“;
oder
– „Spiele Bluetooth“.

„Musik”-Steuerung per 
Sprachbefehl
Mit der Sprachsteuerung des Multimedia-
systems können Sie Musik (Audiotitel, Wie-
dergabelisten usw.) abspielen. Mögliche ex-
terne Audioquellen:
– „USB“ (USB-Anschluss)
– „AUX“ (Jack).

Telefon

Navigation

Audio

Abbrechen Hilfe

Didier anrufen

Gehe zu 7, Pasteur-Straße, 
Les Ulis

Spiele Musik von <Artiste>

Didier auf dem Handy anrufen

Tankstelle suchen

Menü Stimme

Radio France Bahnhof
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VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (8/10)

„Hilfe“
Um mehr über die Verwendung der Sprach-
funktionen zu erfahren, drücken Sie die 
Sprachbefehlstaste und sagen Sie „Hilfe“.
Die Funktion „Hilfe“ ist immer verfügbar. 
Wenn Sie beispielsweise im Bildschirm „Te-
lefon“ sind und „Hilfe“ sagen, unterstützt die 
synthetische Stimme Sie bei der Verwen-
dung der Funktion.

Ein Telefon per 
Spracherkennung benutzen
Es ist möglich, eine Nummer oder einen 
Kontakt über die in Ihrem Multimediasystem 
integrierte Sprachsteuerung anzurufen.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton entweder:
– „Rufe an“ gefolgt vom Namen des Kon-

takts, den Sie anrufen möchten;
oder
– „Wählen“ gefolgt von der Telefonnummer, 

die Sie anrufen möchten.
Hinweis: Es ist ratsam, die Ziffern der Tele-
fonnummer einzeln oder paarweise zu dik-
tieren.
Das System zeigt die angegebene Nummer 
an. Sagen Sie „Wählen“, um die Nummer 
anzurufen, oder „Korrigiere“/„Zurück“, um 
eine andere Nummer zu sagen.

Die Sprachsteuerung kann auch verwendet 
werden, um Ihr Anrufprotokoll anzuzeigen 
und eine SMS vorzulesen.
Drücken Sie die Taste der Sprachsteuerung 
, um das Hauptmenü der Sprachsteue-
rung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Signalton entweder:
– „Anrufliste“ oder „Letzte Anrufe“
oder
– „Lese SMS“ oder „Zeige SMS“.
Hinweis: Es können nur während der Fahrt 
empfangene „SMS“ vorgelesen werden.

Abbrechen Hilfe

Wählen

Telefonnummer

Eingehalten

Zurück
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VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (9/10)

Verwendung der 
Spracherkennung des Telefons 
mit dem Multimediasystem
Um mit dem Multimediasystem die Spra-
cherkennung des Telefons zu nutzen, gehen 
Sie wie folgt vor:
– Verbinden Sie das Telefon mit dem Mul-

timediasystem (siehe den Abschnitt „Ver-
binden, Trennen eines Telefons“);

– Vergewissern Sie sich, dass das Tele-
fon über eine mit dem Multimediasystem 
kompatible Spracherkennungsfunktion 
verfügt.

Hinweis: Wenn die Spracherkennung Ihres 
Telefons mit dem Multimediasystem kompa-
tibel ist, werden die 5-Piktogramme aus dem 
Menü „Bluetooth-Geräteliste“ angezeigt.
Weitere Informationen finden Sie unter „An-
schließen und Trennen eines Telefons“.

Hinweis: Wenn Sie die Spracherkennungs-
funktion des Telefons mit dem Multimedia-
system nutzen möchten, müssen Sie darauf 
achten, dass Sie sich in einem Gebiet mit 
Mobilfunkversorgung aufhalten.
Um die Spracherkennungsfunktion des Tele-
fons unter Verwendung des Multimediasys-
tems zu aktivieren/deaktivieren, üben Sie 
einen langen Druckimpuls auf die Spracher-
kennungstaste  des Fahrzeugs aus.
Um die Spracherkennungsfunktion des Mul-
timediasystems zu aktivieren, drücken Sie 
die Spracherkennungstaste  des Fahr-
zeugs.

Das Multimedia-Display zeigt im Bild-
schirm B das Hauptsprachsteuerungsmenü 
des Telefons an.
Um die Spracherkennungsfunktion des Tele-
fons mit dem Multimediasystem zu reaktivie-
ren, üben Sie einen kurzen Druckimpuls auf 
die Taste des Fahrzeugs für die Spracher-
kennung  oder auf den Bildschirm B aus.

5

B

Telefon

Abbrechen

Telefon von Didier

Neues Gerät hinzufügen

Telefon von Fernanda

Phone 971

Geräte
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Im Hauptmenü der Spracherkennungsfunk-
tion können Sie per Sprachsteuerung be-
stimmte Funktionen des Telefons steuern.
Die Spracherkennung wird deaktiviert:
– wenn der Rückwärtsgang des Fahrzeugs 

eingelegt wird;
– während eines Anrufs.
Hinweis: Nach einigen Sekunden Inaktivität 
wird die Spracherkennungssitzung automa-
tisch deaktiviert.

Bei Verwendung der Spracherkennungs-
funktion des Telefons mit dem Multi-
mediasystem kann der für die Funktion 
erforderliche Mobilfunk-Datenverkehr 
zusätzliche Kosten verursachen, die 
möglicherweise nicht unter die Pauscha-
len Ihres Mobilfunkvertrags fallen.

VERWENDUNG DER SPRACHERKENNUNG (10/10)

Verwenden der One Shot-
Funktion
Mit der One Shot-Funktion können Sie 
einen präziseren und direkten Sprachbe-
fehl geben, ohne durch die Menüs „Telefon“, 
„Kontakte“, „Navigation“, „Ziel“ zu gehen.
Zur Verwendung der Telefonfunktion können 
Sie direkt befehlen:
– „Didier anrufen“;
– „Büro anrufen“;
– ...
Zur Verwendung der Navigationsfunktion 
können Sie direkt befehlen:
– „Gehe zu Champs Elysée in Paris“;
– „Nach Hause“;
– ...
Zur Verwendung der Multimediafunktionen 
können Sie direkt befehlen:
– „Sender Radio France“;
– „Spiele Bluetooth“;
– ...

Um diese Funktion zu verwenden, drücken 
Sie die Spracherkennungstaste , warten 
Sie auf den Signalton, und sprechen Sie 
dann Ihren Befehl.
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B Informationen zur Verkehrslage auf den 
nächsten Kilometern. Drücken Sie auf 
diesen Bereich, um die Liste der die aktu-
elle Route betreffenden Verkehrsmeldun-
gen anzuzeigen.

C Kontextmenü
D Ansichten/Zoom:
 –  Drücken Sie die Schaltfläche „±“, 

um die vorderen und hinteren 
Zoom-Schaltflächen anzuzeigen;

 –  Mit „Ansichten“ wechseln Sie zwi-
schen den Ansichten 2D/2D  genor-
det, 3D/3D-Inception, „Verkehr“.

E Ort und Name der Straße, auf der Sie 
sich befinden. Drücken, um auf zusätzli-
che Funktionen zuzugreifen.

F Navigationsmenü.
G Zurück zum vorigen Bildschirm
 Hinweis: Drücken und gedrückt halten, 

um zum Hauptmenü zurückzukehren.
H Warnung vor Gefahrenbereichen.
J Anzeige von Geschwindigkeitsbegren-

zungen.

KARTE (1/7)

–Karte

Kartenanzeige
Tippen Sie im Startbildschirm auf „Menü“ und 
anschließend auf „Navigation“, um die Karte 
zu öffnen.
Sie können die Karte auch über das Widget 
„Navigation“ aufrufen.
Die Karte zeigt Ihre aktuelle Position und die 
von Ihnen konfigurierten Informationen an 
(Anzeige von POI, Wetter, Verkehr usw.).
Um sich auf der Navigationskarte zu bewe-
gen, drücken und halten Sie die Karte und 
bewegen Sie dann Ihren Finger in der ge-
wünschten Richtung über den Bildschirm.
Drücken Sie auf Q, um zu Ihrem aktuellen 
Standort zurückzukehren.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

F

B

CG

H
J

K

Bildschirm „Karte“ mit der aktuellen 
Strecke
A Streckeninformationen wie die Ankunfts-

zeit, zusätzliche Zeit aufgrund des Ver-
kehrs und die verbleibende Entfernung 
zur nächsten Etappe oder zum Endziel 
(je nach den Parametern).

Hinweis: einmal auf den Bereich A drücken, 
damit das Multimediasystem Details zu den 
Etappen der Strecke anzeigen kann.

D

A

Route des rédacteurs

E
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KARTE (2/7)

Start

Schn. Route Avenue des Champs-Elysées

M N

O

PQ

L

„Routenberechnung“-Bildschirm
N Bei aktiver Routenführung können Sie 

diese Funktion nutzen, um nach Herum-
fahren auf der Karte zur aktiven Route 
zurückzukehren.

O Vergrößern und Verkleinern: Schaltflä-
chen zum Vergrößern und Verkleinern.

P Kontextmenü.
Q Die Schaltfläche „Start“ startet die Routen-

führung.

Route des rédacteurs

Bildschirm „Karte“ ohne aktive 
Streckenführung
Mit N kehren Sie zum aktuellen Standort 
zurück.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

N

K Bei aktiver Streckenführung werden 
die nächsten Abbiegevorgänge und der 
Name der nächsten Straße hier ange-
zeigt. Drücken Sie einmal auf das Laut-
sprechersymbol, um die Sprachführung 
zu aktivieren/deaktivieren und die letzte 
Sprachanweisung zu wiederholen.

L Fahrtinformationen wie die Ankunftszeit, 
zusätzliche Zeit durch Verkehr und Stre-
ckenlänge. Berühren Sie das Gerät, um 
die Etappen anzuzeigen.

M Informationen zu den verwendeten Stra-
ßen (Autobahnen, Mautstraßen, Schnell-
straßen).
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„Verkehr“-Bildschirm
V Anzeigen von Verkehrsereignissen auf 

der Karte oder in einer Ereignisliste.
W Drücken Sie während der Routenführung 

die Taste „Alle umfahren“, um Bereiche 
mit Verkehrsstaus zu vermeiden.

W

V

Alle umfahren

Über die Registerkarte „Karte“ können Sie 
auf die folgenden Einstellungen zugreifen:
– „Kartenfarbe“;
– „Zeitanzeige“;
– „2D/3D  genordet, 2D/3D-Inception, „Ver-

kehr“;
– „Anzeige Verkehrsereignisse“;
– „Verkehrszeichenerkennung“;
– „Auto-Zoom“;
– „Mein Auto“;
– „Kreuzungsansicht“;
– „POI-Anzeige“;
– „Anzeige Wetter“.

Kontextmenü mit aktiver Routenführung
Für den Zugriff auf die folgenden Menüs 
tippen Sie auf das Kontextmenü:
– „Zielführung abbrechen“;
– „Navigationsstimme“;
– „Routendetails“;
– „Einstellungen“.

„Zielführung abbrechen“
Beendet die laufende Streckenführung.

Kontextmenü ohne aktive 
Routenführung
Greifen Sie über das Kontextmenü auf das 
Menü „Einstellungen“ zu.
Über die Registerkarte „Route“ können Sie 
auf die folgenden Einstellungen zugreifen:
– „Streckentyp“;
– „Umfahrungen nutzen“;
– „Mautstraßen zulassen“;
– „Autobahnen zulassen“;
– „Fähren zulassen“;
– „Autozüge zulassen“;
– „Automatischer Vorschlag zur Zielfüh-

rung“;
– „Herunterladbare Ziele“;
– „Zeitlich beschränkt nutzbare Straßen zu-

lassen“;
– „Gebührenpflichtige Straßen zulassen („Vi-

gnette“)“;
– „Zu umfahrendes Gebiet“;
– „Unbefestigte Straßen zulassen“.
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„Navigationsstimme“
Drücken Sie die Taste 1, um die Sprachfüh-
rung zu aktivieren/deaktivieren.
Hinweis: Wenn die Funktion deaktiviert ist, 
gibt das Multimediasystem keine gespro-
chenen Ansagen zur Zielführung aus.
Sie können auf die Einstellungen der „Navi-
gationsstimme“ zugreifen:
– aus dem Kontextmenü C;
– wenn das Multimediasystem Sprachin-

formationen ausgibt, durch Drücken des 
Lautstärkereglers.

2

KARTE (4/7)

Überblick

Av. Daumesnil

Rue Picpus

Rue L. Braille

Rue de Toul

Porte Dorée

300m

125m

200m

75m

350m

00:00

00:02

00:09

00:01

00:04

00:05

00:07

00:18

00:19

00:23

Straßenliste Schritte

Routendetails

„Routendetails“
Diese Funktion dient zum Aufrufen von De-
tails zur aktuellen Route.
Auf der Registerkarte „Überblick“ können 
Sie die Start- und Zieladresse sowie die zu-
rückgelegten Routen betrachten.
Auf der Registerkarte „Straßenliste“ können 
Sie die Route im Detail einsehen.
Auf der Registerkarte „Schritte“ können Sie 
die unterschiedlichen Streckenabschnitte, 
Entfernungen und Fahrtzeiten für die einzel-
nen Etappen Ihrer Fahrt anzeigen lassen.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Überblick SchritteStraßenliste

Rue de Toul

Rue Picpus

Av. de la Paix

Place du soleil

Rue la joie

300m

225m

30m 00:04

00:00 00:05

00:02 00:07

100m

00:23

00:1975m

00:1800:09

00:01

Routendetails

Navigationsstimme

Weiblich

ON

ON

Männlich

Klang

Nur Signalton statt Sprachausgabe

Sprachtyp

Sprachausgabe

Audio TelefonSprache Andere

1

Anmerkung:
– die Lautstärkeregler können nur für die 

aktuelle Quelle verwendet werden („Na-
vigationsstimme“, „Radio“, „Telefon“);

– die Lautstärkeanzeige 2 dient der Infor-
mation. Sie können die Lautstärke damit 
nicht verändern.
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Ansichten
Sie können zwischen verschiedenen An-
sichten wählen, indem Sie auf die Schaltflä-
che für Ansichten/Maßstab D tippen.

Routenansicht
Die Karte zeigt die vollständige Route an.

2D-Ansicht
Die Karte zeigt Ihren aktuellen Standort an. 
Die Fahrtrichtung ist auf der Karte oben.

2D/Nordausrichtung
Die Karte zeigt Ihre aktuelle Position und ist 
genordet (Norden liegt oben).

3D-Ansicht
Die Karte zeigt Ihre aktuelle Position auf 
einer 3D-Karte an. Die Karte ist in Fahrtrich-
tung orientiert.

3D Inception-Ansicht
(je nach Ausstattung)
Die Karte wird leicht schräg dargestellt, 
damit eine größere Strecke sichtbar ist. Die 
Karte ist in Fahrtrichtung orientiert.

D
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Führung
Die Streckenführung wird aktiviert, sobald 
die Route berechnet wurde. Das Multime-
diasystem führt Sie entlang Ihrer Route und 
informiert Sie mehrere Abschnitte oder Etap-
pen lang an jeder Kreuzung über die Rich-
tung, die Sie einschlagen müssen.
Stufe 1: Vorbereitung
Das Multimediasystem informiert Sie mit 
Hilfe der Navigationsstimme, dass Sie in 
Kürze ein Manöver durchführen müssen.
Stufe 2: Warnung
Das Multimediasystem kündigt das Manöver 
an, das Sie ausführen müssen.
Beispiel: „In 400 Metern nehmen Sie die 
nächste Ausfahrt“.
Der Bildschirm zeigt eine detaillierte Darstel-
lung oder eine 3D-Ansicht des Manövers an.

Stufe 3: Manöver
Das Multimediasystem gibt an, welches Ma-
növer ausgeführt werden sollte.
Beispiel: „Nächste Straße rechts abbiegen“.
Sobald das Manöver abgeschlossen ist, 
wird die Karte im Vollbildmodus angezeigt.
Hinweis: Wenn Sie den Fahrempfehlungen 
nicht folgen oder die berechnete Route ver-
lassen, berechnet das Multimediasystem 
automatisch eine neue Route.

Fahrspur
Die Anzeige wechselt automatisch zu einer 
detaillierteren Ansicht, um die korrekte Fahr-
spur für das nächste Manöver anzuzeigen:
– Fahrspuren 3 ohne Richtungspfeile: 

Gemäß der berechneten Route sollte 
diese Fahrspur nicht gewählt werden;

– Fahrspuren 4 mit Richtungspfeilen: 
Gemäß der berechneten Route sollte 
diese Fahrspur gewählt werden.

Hinweis: Während des Manövers können 
andere Fahrspuren angezeigt werden.

3 4
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„Wetter“
(Verfügbarkeit vom Land ab, in dem das 
Fahrzeug verkauft wurde)
Über das Kontextmenü können Sie die Wet-
teranzeige auf der Karte aktivieren oder de-
aktivieren.
Das Multimediasystem informiert Sie über 
den Wetterbericht im Gebiet Ihres aktuellen 
Standorts oder, wenn eine Routenführung 
aktiv ist, des Zielorts,
Hinweis: Für die Wetteranzeige müssen 
Dienste aktiviert sein. Bitte beachten Sie 
den Abschnitt „Aktivieren von Diensten“.

Wetter
Guyancourt (France)

Über das Wettersymbol 5 können Sie den 
Wetterbericht für die nächsten Stunden auf-
rufen.
Sie finden diese Informationen auch im 
Widget „Wetter“.

Start
Visuelles 
Feedback

Schn. Route Avenue des Champs-Elysées

5



2.9
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1

Im Navigationsmenü 1 können Sie folgende 
Funktionen aufrufen:
– „Eine Adresse finden“;
– „Letzte Ziele“;
– „Favoriten“;
– „Sonderziele“;
– „Koordinaten“;
– „Route“;
– „Verkehrsübersicht“;
– „Einstellungen“;
– ...

Menü 
„Navigation“

Tippen Sie im Startbildschirm auf die Karte 
oder auf „Menü“ gefolgt von „Navigation“.

Die Spracherkennung für die Eingabe 
einer Adresse verwenden
Drücken Sie die Spracherkennungstaste 
. Nach dem Tonsignal können Sie den 
Zielort, eine Hausnummer und/oder einen 
Straßennamen und/oder ein Gebiet ansa-
gen. Weitere Informationen finden Sie im 
Abschnitt „Verwenden der Spracherken-
nung“.

Eine Adresse 
finden

Letzte Ziele

Route

Favoriten

Verkehrs-
übersicht

Sonderziele

Einstellungen

Vorsichtsmaßnahmen im 
Umgang mit dem Navigati-
onssystem
Das Navigationssystem ist nur 

ein Hilfsmittel und ersetzt während der 
Fahrt keinesfalls die Wachsamkeit des 
Fahrers, der für seine Fahrweise die al-
leinige Verantwortung trägt.

Ziel in einem anderen Land
Das Land muss geändert werden, bevor Sie 
die Adresse angeben. Drücken Sie die Taste 
der Sprachsteuerung , um das Haupt-
menü der Sprachsteuerung aufzurufen.
Sagen Sie nach dem Piepton „Land ändern“ 
und dann den Namen des Landes, in dem 
Sie Ihre Suche durchführen möchten. Sagen 
Sie nach dem zweiten Piepton die Adresse 
des Ziels.
Hinweis: Voraussetzung für das Ändern des 
Landes ist, dass dieses Land von der Spra-
che des Systems unterstützt wird.

Zielführung 
abbrechen

Koordinaten
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Online Search
(je nach Ausstattung)
Nutzen Sie die Online Search-Funktion für 
eine schnelle und präzise Suche.
Sobald Sie die ersten Buchstaben in das 
Suchfeld 2 eingeben, schlägt das Multime-
diasystem einen übereinstimmenden Stra-
ßennamen oder Ort oder ein passendes POI 
vor.
Um die vollständige Liste der Vorschläge an-
zuzeigen, drücken Sie die Taste 3.

Home 

Arbeit 

2

Zum Beispiel: „Rouen“.
Hinweis: Die vom Multimediasystem be-
reitgestellten zusätzlichen Informationen 
können je nach Art der Verbindung variieren.

Akt. Position In ei. Stadt

3 4 5

EINGABE EINES ZIELORTS (2/15)

Bei der Suche nach einem Sonderziel (POI) 
(POI) über das Menü „Navigation“ können 
Sie eine Liste 5 von Vorschlägen anzeigen 
lassen.
Für weitere Informationen zu POI siehe 
„Sonderziele“ in diesem Abschnitt.
Die Kartendarstellung 4 zeigt die geografi-
sche Position jedes einzelnen Vorschlags.

Rouen Flughafen, Rue Maryse, France

Rouen Rive Droite, Place Tissot, Rouen, France

Rouen Rive Droite, Place Tissot, Rouen

Rouen-Les-Essarts, Orival, France

Rouen, France

Rouen

SUCHE MIT Leclerc

Tankstelle

Simply Market -...

Auchan Maurep...
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Geben Sie im Suchbereich 6 einen Straßen-
namen ein.
Wenn Sie mit der Eingabe von Buchsta-
ben beginnen, schlägt das System entspre-
chende Ortsnamen vor. Sie haben die fol-
genden Möglichkeiten:
– Tippen Sie zum Bestätigen auf den Stra-

ßennamen, der angezeigt wird;
– drücken Sie die Schaltfläche 7 oder 

durchsuchen Sie die Liste 9 der vorge-
schlagenen Straßen, um auf die vollstän-
dige Liste Ihrer Suche zuzugreifen.

Anmerkung
– Das System speichert die zuletzt einge-

gebenen Städte/Orte;
– Es sind nur Adressen zulässig, die vom 

System auf der digitalen Karte erkannt 
werden.

Über das Kontextmenü 8 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Speichern Sie die ausgewählte Adresse 

als Favoriten;
– Eingabe der Zielkoordinaten (Breiten- 

und Längengrad);
– Suchen und Anzeigen nahegelegener 

Sonderziele (POI);
– ...

„Eine Adresse finden“

In diesem Menü können Sie vollständige 
oder unvollständige Adressen eingeben: 
Land, Stadt, Postleitzahl, Straße, Hausnum-
mer usw. Bei der ersten Verwendung fordert 
Sie das System auf, das Zielland auszuwäh-
len. Geben Sie den Namen des gesuchten 
Orts oder seine Postleitzahl über das Tas-
tenfeld ein.

Adresse
Land

Stadt

Start Karte

Straße

Hausnummer

Kreuzung eingeben

Rue Ernest Lacoste

Ern_

Rue Ernest Lavisse

Rue Ernest Léfébure

Frankreich

Paris

6 7

89
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„Letzte Ziele“

In diesem Menü können Sie einen Zielort 
aus den zuletzt verwendeten Adressen aus-
wählen. Die Speicherung erfolgt automa-
tisch.
Auf der Registerkarte „Adresse“ 13 können 
Sie auf die Zielspeicherliste zugreifen.
Wählen Sie ein Ziel aus, um die Zielführung 
zu starten.

Auf der Registerkarte „Route“ 12 können Sie 
auf die Routenhistorie zugreifen. Wählen 
Sie eine Route aus, um die Zielführung zu 
starten.
Verwenden Sie die Lupe 10 um nach einer 
Adresse oder Route zu suchen, die im Ver-
lauf gespeichert ist.
Über das Kontextmenü können Sie 11die 
Registerkarten „Adresse“ 13 und „Route“ 12 
aufrufen. Dort haben Sie folgende Möglich-
keiten:
– „Löschen“ einzelner oder mehrerer mar-

kierter Adressen;
– „Alle löschen“;
– „Na. Datum sort.“;
– „Na. Name sort.“;
– „In Fav. speich.“.

Wenn Sie während der Zielführung nach 
einem neuen Ziel suchen, haben Sie ver-
schiedene Möglichkeiten, dieses festzule-
gen:
– ein Wegpunkt;
– ein neues Ziel.

10

1213 11

Anruflist.

RouteAdresse

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.
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15

19 20

EINGABE EINES ZIELORTS (5/15)

„Favoriten“

Auf der Registerkarte „Adresse“ 16 
können Sie:
– „Neue Adresse hinzufügen“;
– die Zielführung zu Ihrer „Home“-Ad-

resse 18 oder Ihrem „Arbeitsplatz“ 17 
starten;

– sich zu einer in den Favoriten gespei-
cherten Adresse führen lassen.

Wenn Sie „Home“ 18 oder „Arbeit“ 17 zum 
ersten Mal auswählen, werden Sie aufgefor-
dert, eine Adresse festzulegen.
Anmerkung: Im Multimediasystem kann 
nur eine „Home“ und nur eine „Arbeit“ ge-
speichert werden.

14

18

17

16

Auf der Registerkarte „Neue Adresse hinzu-
fügen“ 14 können Sie:
– „Name“ 19, um Ihr neues Lieblingsziel zu 

benennen;
– „Adresse“ 20, um auf die Suchfunktionen 

zuzugreifen:
 – „Eine Adresse finden“;
 – „Letzte Ziele“;
 – „Sonderziele“;
 – „Koordinaten“;
 – „Aus der Karte“;
 – „Aktuelle Position“.
– „Persönliches POI“;
– „Telefon“;
– „Ladeart“.

RouteAdresse

Favoriten Adresse bearbeiten

Neue Adresse hinzufügen

Home

HomeName

Adresse

Arbeit (leer)
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Auf der Registerkarte „Neue Route hinzufü-
gen“ 21 können Sie:
– „Name“, um Ihre neue Lieblingsroute zu 

benennen;
– „Route“, um Zugriff auf folgende Suchop-

tionen zu erhalten:
 –  „Ausgangspunkt“;
 –  „Als Zwischenziel hinzufügen“;
 –  „Letztes verwendetes Ziel“;
 –  „Als Ziel hinzufügen“.
Nach dem Hinzufügen als Zwischenziel und 
„Als Ziel hinzufügen“-Suchvorgängen haben 
Sie folgende Möglichkeiten:
– „Eine Adresse finden“;
– „Letzte Ziele“;
– „Sonderziele“;
– „Koordinaten“;
– „Aus der Karte“.

EINGABE EINES ZIELORTS (6/15)
Über das Kontextmenü 15 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– „Bearbeiten“:
 –  „Name“ 19 des Favoriten;
 –  „Adresse“ 20 oder „Route“ des Favoriten 

(abhängig von der gewählten Register-
karte).

– „Löschen“ (Auswählen von einer oder 
mehreren Adressen);

– „Alle löschen“;
– „Na. Name sort.“.

Auf der Registerkarte „Route“ 22 können 
Sie:
– „Neue Route hinzufügen“;
– eine in den Favoriten gespeicherte Route 

für die Zielführung auswählen.

21

22 15
RouteAdresse

Favoriten

Neue Route hinzufügen
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„Sonderziele“

Sonderziele (POI) sind zum Beispiel Werk-
stätten, Geschäfte oder touristische Se-
henswürdigkeiten in der Nähe eines Orts 
(Ausgangspunkt, Zielort, unterwegs usw.).
Die Sonderziele sind in Kategorien unterteilt: 
„Tankstelle“, „Parken“, Unterkunft usw.
Wählen Sie im Menü „Navigation“ die Option 
„Sonderziele“, um ein Sonderziel als Ziel an-
zugeben.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

23

„Suche nach Name“
Geben Sie eine POI-Kategorie (Name eines 
Restaurants, Geschäfts usw.) in das Such-
feld 23 ein.
Wählen Sie ein POI aus der Ergebnisliste 24 
aus.
Hinweis: Die entsprechenden Dienste 
müssen aktiviert sein, damit die Online-Su-
che nach Sonderzielen angezeigt werden 
kann. Bitte beachten Sie den Abschnitt „Ak-
tivieren von Diensten“.

Total Relais Guyancourt
Total

Total Saint Cyr
10 avenue de l‘Europe, 78280 Guyancourt

21 avenue Pompidou, 78210 Yveline

24

25

Tankstelle

Händlerverzeichnis

Parken

Reise
Verkehrsmel-

dungen

Restaurant

Einkaufen

Unterkunft

Krankenhaus
Klinik

Über das Kontextmenü 25 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– „Zurücksetzen“ der Suche;
– „Auswahl des Tastaturtyps“;
 –  „Alphabetisch“;
 –  „Azerty“;
 –  „Qwerty“.
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„Suche nach Kategorie“
Je nach ausgewählter Registerkarte schlägt 
das Navigationssystem verschiedene POI 
der ausgewählten Kategorie vor:
– Ohne aktive Routenführung:
 – „In der Nähe“;
 –  „In ei. Stadt“ (Ortsnamen angeben).
– Bei aktiver Routenführung:
 – „Auf Route“;
 – „Ziel“;
 – „In der Nähe“;
 –  „In ei. Stadt“ (Ortsnamen angeben).
Über das Kontextmenü 25 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Anzeigen der „Offline-Ergebnisse“;
– „Sortieren n. Entf.“.

Start

3.5km

E10: 1.302€/l

Update: 07-29-2020-11:07

4, Boulevard Henri Barbusse
-D129, Saint-Cyr-l’Ecole,
78310 FR

Anrufen

Aus der Liste 24 können Sie POI-Ergebnisse 
auswählen.
Je nach Ausstattung kann das Multime-
dia-System für die folgenden Zwecke ge-
nutzt werden:
– Einige Sonderziele (POI) können Sie 

direkt anrufen (um einen Tisch zu reser-
vieren oder Informationen zu erfragen), 
indem Sie auf „Anrufen“ tippen;

– Um die Navigation zum ausgewählten 
POI zu starten, drücken Sie auf „Start“;

– Vorschau des Zielorts in der Anzeige 26.
Über das Kontextmenü können Sie die Ad-
resse zu Ihren Favoriten hinzufügen.

26

Kraftstoffpreise
(je nach Ausstattung)
Das „Tankstelle“ POI zeigt die Tankstellen in 
Ihrer Umgebung sowie den Preis für den 
Kraftstoff Ihres Fahrzeugs an.
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Sie können die Hemisphäre auswählen und 
anschließend die Werte für „Geografische 
Breite“ und „Geografische Länge“ über die 
Tastatur eingeben.
Tippen Sie nach der Koordinateneingabe 
auf „Start“, um die Zielführung direkt zu star-
ten, oder auf „Karte“, um Details auf der Karte 
anzuzeigen.
Tippen Sie im Kontextmenü 27 auf:
– „UTM“, um UTM-Koordinaten einzuge-

ben;
– „Einheiten u. Formate“: Dezimalgrad; De-

zimalgrad und Minuten; Dezimalgrad, Mi-
nuten und Sekunden;

– „In Fav. speich.“.

„Koordinaten“

Drücken Sie im Menü „Navigation“ auf „Ko-
ordinaten“.
In diesem Menü können Sie einen Zielort 
anhand seiner Koordinaten suchen.

27

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

EINGABE EINES ZIELORTS (9/15)

KarteStart

Geben Sie die Koordinaten ein

Die Tankstellen sind dem Kraftstoffpreis ent-
sprechend farblich kodiert:
– Grün: Tankstellen mit den niedrigsten 

Preisen;
– Orange: Tankstellen mit Durchschnitts-

preisen;
– Rot: Tankstellen mit den höchsten Prei-

sen.
Hinweis: Für die Anzeige von Kraftstoffprei-
sen müssen die entsprechenden Dienste 
aktiviert sein. Bitte beachten Sie den Ab-
schnitt „Aktivieren von Diensten“.
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„Route“

Diese Funktion dient zur Verwaltung von 
Zielen mit Zwischenzielen. Für den Zugriff 
auf die Routenmenüs drücken Sie im Haupt-
menü auf „Navigation“ > „Menü“ > „Route“.

„Zielführung abbrechen“
Verwenden Sie diese Funktion, um die aktu-
elle Routenführung abzubrechen.

„Route bearbeiten“
Verwenden Sie diese Funktion, um Ihre ak-
tuelle Route zu ändern:
– „Startposition“;
– „Als Zwischenziel hinzufügen“;
– „Als Ziel hinzufügen“.
Die Funktionen „Zwischenziel hinzufügen“ 
und „Als Ziel hinzufügen“ bieten die folgen-
den Optionen:
– „Eine Adresse finden“;
– „Letzte Ziele“;
– „Sonderziele“;
– „Koordinaten“;
– „Aus der Karte“;
– ...

Ohne aktive Routenführung:
– „Route erstellen“;
– „Zu umfahrendes Gebiet“.

Bei aktiver Routenführung:
– „Zielführung abbrechen“;
– „Route bearbeiten“;
– „Zu umfahrendes Gebiet“;
– „Übersicht“;
– „Routendetails“;
– „Routensimulation“.

Zielführung 
abbrechen

Route

Routendetails

Route erstellen

Routensimulation

Zu umfahrendes 
Gebiet

Übersicht
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Drücken Sie die Taste „Zeichnen“ 31, um 
einen zu vermeidenden Bereich zu bestim-
men.
Tippen Sie kurz auf die Karte, um die „Zu 
umfahrendes Gebiet“ 32 anzuzeigen.
Vergrößern oder verkleinern Sie den Be-
reich per Zweifingergeste.
Tippen Sie auf „Speichern“ 33, um den aus-
gewählten Bereich zur Liste der zu vermei-
denden Bereiche hinzuzufügen.
Ändern Sie eine „Zu umfahrendes Gebiet“, 
indem Sie diese aus der Liste auswählen 
und auf der Karte auf „Bearbeiten“ tippen.

33 35

34

Bordeaux, France

Paris, France

Zu umfahrendes Gebiet hinzuf.

Speichern

Zu umfahrendes GebietZu umfahrendes 
Gebiet

Tippen Sie im Kontextmenü 35 der „Zu um-
fahrendes Gebiet“ auf:
–  „Löschen“ (Wählen Sie einen oder meh-

rere zu vermeidende Bereiche aus.);
–  „Alle löschen“.
Mit der Lupe 34 können Sie nach ge-
speicherten zu vermeidenden Bereichen 
suchen.

„Zu umfahrendes Gebiet“
Diese Funktion dient dazu, ein festgelegtes 
oder definiertes geographisches Gebiet zu 
meiden.
Drücken Sie im Menü „Zu umfahrendes 
Gebiet“ auf „Zu umfahrendes Gebiet hinzuf.“ 
oder wählen Sie zuvor gespeicherte Berei-
che aus. Tippen Sie auf „Name“ 28, um es 
über die Tastatur zu ändern.
Legen Sie mithilfe der Schaltfläche 29 fest, 
dass bestimmte Autobahnabschnitte zu 
meiden sind.
Drücken Sie im Kontextmenü 30 auf „Stadt 
auswähl.“, um Land und Ort manuell einzu-
geben.

29

30

28

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

32

Zu umfahrendes Gebiet
Name

Zeichnen

Autobahnen

Unbekannt

31
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EINGABE EINES ZIELORTS (12/15)

„Übersicht“
Verwenden Sie diese Funktion, um die ge-
samte Route auf der Karte anzuzeigen.
Um diese Funktion zu nutzen, tippen Sie bei 
laufender Zielführung im Navigationsmenü 
auf „Route“ und dann auf „Übersicht“.
Die Schaltfläche 37 bricht die aktive Routen-
führung ab.

37 36

Abbrechen

Schn. Route

Um die Karte der laufenden Route zu erkun-
den, bewegen Sie die Karte, indem Sie mit 
dem Finger auf einen Teil des Bildschirms 
drücken und die Karte dann verschieben.
Zum Anpassen der Karte drücken Sie die 
Zoom-Tasten 39.
Drücken Sie die Taste 38, um die Karte 
wieder zu zentrieren.

38

Das Kontextmenü 36 bietet die folgenden 
Optionen:
– „Einstellungen“;
– „Routendetails“;
– „Routensimulation“;
– „Informationen zum Land“.
– „In Fav. speich.“;
– ...
Hinweis: Die im Pop-Up-Menü angebote-
nen Funktionen variieren je nachdem, ob die 
Zielführung aktiviert ist oder nicht.

39
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EINGABE EINES ZIELORTS (13/15)

39

Die Leiste 46 zeigt Informationen zu jeder 
Etappe an (Entfernung, Dauer und Ankunfts-
zeit).
Das Navigationssystem schlägt möglicher-
weise vor, ein Ereignis auf einer der Etap-
pen zu vermeiden.
Drücken Sie auf die Umleitungsschaltflä-
che 47, und das Navigationssystem berech-
net eine Umleitungsroute.

47
43

Umweg

Routendetails
Rue de Toul

75m 00:10 00:05

45

Überblick

Av. Daumesnil

Rue de Toul

Rue L. Braille

Rue Picpus

Porte Dorée

300m

125m

200m

75m

350m

00:00

00:02

00:09

00:01

00:04

00:05

00:07

00:18

00:19

00:23

Straßenliste Schritte

Routendetails

48

44 46

Auf der Registerkarte „Straßenliste“ 45 
können Sie die Route im Detail einsehen.
In der Liste 44 der entlang der Route mög-
lichen Wege können Sie unterschiedliche 
Richtungen, befahrene Straßen, die verblei-
bende Entfernung und Zeit für jede Etappe 
sehen.
Tippen Sie auf eine der Routen 44, um diese 
auf der Karte anzuzeigen, mit der Möglich-
keit, mithilfe der Pfeile 48 zu vorherigen und 
nachfolgenden Etappen zu springen.

„Routendetails“
Verwenden Sie diese Funktion, um alle In-
formationen und Details der Route auf meh-
reren Registerkarten anzuzeigen:
– „Überblick“;
– „Straßenliste“;
– „Schritte“.
Auf der Registerkarte „Überblick“ 41 können 
Sie Folgendes einsehen:
–  „Startposition“ 40;
–  „Ankunftsort“ 43;
–  „Befahrene Straßen“ 42 (Mautstraße, 

Fähre, Eisenbahnfähre usw.).

40

43 42 41

Startposition

Ankunftsort

Befahrene Straßen

Routendetails

Überblick Straßenliste Schritte
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EINGABE EINES ZIELORTS (14/15)
Tippen Sie zum Ändern der Geschwindigkeit 
der Simulation auf 52.
Während der Simulation können Sie Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen 55 sowie die 
Details im Bereich 51 (Reststrecke, An-
kunftszeit und Fahrzeit) einsehen.
Tippen Sie in den Bereich 51, um von der 
Anzeige der verbleibenden Fahrzeit zur An-
zeige der erwarteten Ankunftszeit zu wech-
seln.

„Routensimulation“
Diese Funktion ermöglicht die Simulation 
der Strecke zum Zielort.
Tippen Sie auf 53, um die Simulation anzu-
halten oder zu starten.
Tippen Sie auf 54, um zum Anfang der Rou-
tensimulation zurückzukehren.

55

54

51

52

53

Technocentre

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Überblick Straßenliste Schritte

Routendetails

Aktuelle Position

Av. Daumesnil

Rue Picpus

300m

125m

00:00

00:00

00:05

00:05

50

49

Auf der Registerkarte „Schritte“ 50 werden 
die einzelnen Etappen der Reise angezeigt 
(Strecke, Fahrzeit und Ankunftszeit).
Tippen Sie auf eine der Etappen in der 
Liste 49, um anschließend einen Punkt, 
den Namen, die vollständige Adresse und 
die geografischen Koordinaten des entspre-
chenden Punkts anzuzeigen.
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EINGABE EINES ZIELORTS (15/15)

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Start Anrufen

55

Über das Kontextmenü 55 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Anzeigen der „Online-Ergebnisse“;
– „Zurücksetzen“ der Suche;
– Speichern der Ladestation in Ihrem „Fa-

voriten“;
– Sonderziele (POI) anzeigen oder aus-

blenden;
– ...



2.24

VERKEHRSLAGE (1/2)

Vorsichtsmaßnahmen im 
Umgang mit dem Navigati-
onssystem
Das Navigationssystem ist nur 

ein Hilfsmittel und ersetzt während der 
Fahrt keinesfalls die Wachsamkeit des 
Fahrers, der für seine Fahrweise die al-
leinige Verantwortung trägt.

Drücken Sie im Startbildschirm „Menü“, „Na-
vigation“, „Navigationsmenü“ 6 und dann 
„Verkehrsübersicht“ um aktualisierte Ver-
kehrsinformationen abzurufen.
Rufen Sie das Kontextmenü 5 auf, um „Ein-
stellungen“ zu öffnen.
Hinweis: Die Verfügbarkeit der „Verkehrs-
übersicht“-Services kann abweichen.

„Verkehrsübersicht“

(Verfügbarkeit hängt von der Ausstattung 
ab)
Die Funktion „Verkehrsübersicht“ verwendet 
Online-Informationen in Echtzeit.
Hinweis: Die Dienste müssen aktiviert sein, 
um Verkehrsinformationen in Echtzeit an-
zuzeigen. Bitte beachten Sie den Abschnitt 
„Aktivieren von Diensten“.

5

1 2

Navigationsmenü

4

3

Bildschirm „Verkehrsübersicht“
Sie können die Anzeige über Verkehrsbehin-
derungen auf der Karte 1 oder eine Liste der 
Verkehrsbehinderungen 2 anzeigen lassen.
Drücken Sie die Tasten zum Vergrößern und 
Verkleinern 4, um die Karte anzupassen, 
oder schieben Sie zwei Finger auf dem Bild-
schirm zusammen/auseinander, um die Ver-
größerung anzupassen.
Drücken Sie bei einer aktiven Route das 
Symbol 3, um die Route wieder neu zu zen-
trieren, nachdem Sie die Route verschoben 
oder die Zoomstufe geändert haben 4.
Drücken Sie bei einer nicht aktiven Route 
das Symbol 3, um zur Position des Fahr-
zeugs zurückzukehren, nachdem Sie die 
Karte verschoben oder die Zoomstufe geän-
dert haben 4.

6
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VERKEHRSLAGE (2/2)

Über das Kontextmenü 8 können Sie auf 
die verschiedenen Navigationseinstellungen 
zugreifen (siehe Abschnitt: „Navigationsein-
stellungen“).
Mittels „Alle umfahren“ 9 meiden Sie stauge-
fährdete Bereiche.

Liste der Verkehrsereignisse
In der Liste der Verkehrsbehinderungen 7 
können Sie die Details zu den einzelnen Ein-
trägen aufrufen.
Wählen Sie einen Eintrag aus der Liste 10 
aus, um Details dazu auf der Karte anzuzei-
gen.

Details des Verkehrsereignisses
Tippen Sie auf ein Listenelement, um die 
Details sowie den betroffenen Streckenab-
schnitt auf der Karte A anzuzeigen.
Mithilfe der Pfeile 12 können Sie durch die 
Verkehrsmeldungen blättern, und durch 
Drücken der Schaltfläche 11 können Sie 
das System anweisen, den von einer ausge-
wählten Verkehrsmeldung betroffenen Be-
reich zu meiden.

7

10

Alle umfahren

Stau 300m

Warnung 750m

Bauarbeiten 1200m

Unfälle 2500m

Verkehrslage

9 8 12

A

Périphérique Intérieur Paris - Porte

Maillot  > Paris - Porte de la Chapell...

7. 1,6 km Stau

11

Verkehrsinformationenleiste
Die Verkehrsinformationsleiste auf Ihrer 
Routenanzeige 13 informiert Sie über Ver-
kehrsbehinderungen entlang der aktiven 
Route.
Drücken Sie die Verkehrsinformations-
leiste 13, um eine detaillierte Liste der Ver-
kehrsbehinderungen angezeigt zu bekom-
men.

13
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NAVIGATIONSEINSTELLUNGEN (1/4)

Menü 
„Einstellungen“

Tippen Sie auf der Startseite auf die Karte 
oder im Hauptmenü auf „Navigation“.
Tippen Sie auf das Navigationsmenü und 
anschließend auf „Einstellungen“.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

„ Route“
Auf der Registerkarte „Route“ 1 können Sie 
auf die nachstehenden Einstellungen zu-
greifen:
– „Streckentyp“;
– „Alternative Route zulassen“;
– „Verwendung einer Umleitung bei Ver-

kehrsbehinderungen“;
– „Mautstraßen zulassen“;
– „Autobahnen zulassen“;
– „Fähren zulassen“;
– „Autozüge zulassen“;
– „Navigationslernen“;
– „Herunterladbare Ziele“;
– „Zeitlich beschränkt nutzbare Straßen zu-

lassen“;
– „Mautpflichtige Strecken zulassen“;
– „Zu umfahrendes Gebiet“;
– „Unbefestigte Straßen zulassen“;
– ...

„Streckentyp“
Hier können Sie die Art der Routen festlegen 
(„Schnell“, „Eco“ oder „Kurz“).

„Alternative Route zulassen“
Sie können eine alternative Route zulassen 
oder sperren, indem Sie auf „ON“ oder „OFF“ 
tippen.
„Umfahrungen nutzen“
Sie können Umleitungen zulassen und fol-
gende Konfigurationen wählen „Immer“, 
„Nachfragen“ oder „Nie“.

„Mautstraßen zulassen“
Diese Einstellung lässt die Nutzung von 
Mautstraßen zu und Sie können folgende 
Konfigurationen wählen „Immer“, „Nachfra-
gen“ oder „Nie“.

21
Route

Navigationseinstellungen

Umfahrungen nutzen

Immer

Eco

Nachfragen Nie

Streckentyp

Alternative Route zulassen

Karte

Schnell Kurz
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„Zeitlich beschränkt nutzbare Straßen 
zulassen“
Diese Option lässt die Nutzung von nur zu 
bestimmten Zeiten befahrbaren Straßen zu, 
wobei Sie folgende Einstellungsmöglichkei-
ten haben „Immer“, „Wenn off.“ und „Nie“.

„Mautpflichtige Strecken zulassen“
Zulassen/Vermeiden von Mautstraßen bei 
der Routenführung durch Drücken von „ON“ 
oder „OFF“.

„Zu umfahrendes Gebiet“
Legen Sie durch Drücken von „ON“ oder 
„OFF“ den auf der Route zu meidenden Be-
reich fest.

„Unbefestigte Straßen zulassen“
Legen Sie fest, ob für Fahrzeuge unge-
eignete Straßen benutzt oder vermieden 
werden sollen, indem Sie auf ON oder auf 
OFF tippen.

„Grenzüberschreitungsmeldung“
Sie können die Benachrichtigung des Multi-
mediasystems bei einem Grenzübertritt akti-
vieren/deaktivieren.

Kontextmenü
Über das Pop-Up-Menü 2 können Sie die 
„Navigationseinstellungen“ ändern.

Sie können auf die folgenden Einstellungen 
zugreifen:
– Aktivieren des Navigationslernens durch 

Drücken von „ON“ oder „OFF“
– „Automatischer Vorschlag zur Zielführung“ 

mit „ON“ oder „OFF“
– Löschen gespeicherter Routen

„Herunterladbare Ziele“
Sie können eine Fahrt auf Ihrem Telefon 
planen und dann mit dem Multimedia-Sys-
tem teilen.
Beim Starten Ihres Fahrzeugs informiert Sie 
das Multimediasystem über „Route wurde 
auf Ihrem Smartphone geplant.“.
Treffen Sie eine Wahl:
– „Start“;
– „In Favoriten speichern“;
– „Ignorieren“.
Erlauben/blockieren Sie die Zielfreigabe 
durch Antippen von „ON“ oder „OFF“.

NAVIGATIONSEINSTELLUNGEN (2/4)
„Autobahnen zulassen“
Zulassen/Vermeiden von Autobahnen bei 
der Routenführung durch Drücken von „ON“ 
oder „OFF“.

„Fähren zulassen“
Zulassen/Vermeiden von Fähren bei der 
Routenführung durch Drücken von „ON“ 
oder „OFF“.

„Autozüge zulassen“
Zulassen/Vermeiden von Autozügen bei der 
Routenführung durch Drücken von „ON“ 
oder „OFF“.

Navigationslernen
Verwenden Sie diese Funktion zur Verwal-
tung von Datenschutzeinstellungen für das 
Navigationssystem.
Das Multimedia-System analysiert Ihre täg-
lichen Fahrten und Fahrtzeiten, um beim 
Starten des Multimedia-Systems automa-
tisch ein Ziel vorzuschlagen, ohne dass Sie 
eine Bedienung vornehmen müssen. Bei-
spiele dafür sind Ihre Heimat- und Büroad-
resse.
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Erlauben/ blockieren Sie dies durch Antip-
pen von „ON“ oder „OFF“.
Drücken Sie im Kontextmenü 4 auf die 
Schaltfläche „Zurücksetzen“, um alle Einstel-
lungen auf „ON“ zu setzen.

„Auto-Zoom“
Sie können „Auto-Zoom“ durch Drücken von 
„ON“ oder „OFF“ aktivieren/deaktivieren.

NAVIGATIONSEINSTELLUNGEN (3/4)
Kartenthema
Verwenden Sie diese Option, um die Karten-
farbe festzulegen: „Auto“, „Tag“ oder „Nacht“.

„Zeitanzeige“
Verwenden Sie diese Option, um die Anga-
ben „Ankunftzeit“ oder „Zeit bis Zielankunft“ 
anzuzeigen.

„Anzeige Verkehrsereignisse“
Erlauben/blockieren Sie die Verkehrslage-
anzeige durch Antippen von „ON“ oder 
„OFF“.

„Verkehrszeichenerkennung“
Dieses Menü enthält folgende Funktionen:
– „Verkehrszeichenerkennung“;
– „Warnung bei Geschwindigkeitsüber-

schreitung“;
– „Anzeige Gefahrengebiet“;
– „Warnton bei Gefahrengebiet“.

„Karte“
Über die Registerkarte „Karte“ 3 können Sie 
auf die folgenden Einstellungen zugreifen:
– „Kartenthema“;
– „Zeitanzeige“;
– „Anzeige Verkehrsereignisse“;
– „Verkehrszeichenerkennung“;
– „Auto-Zoom“;
– „Mein Auto“;
– „Kreuzungsansicht“;
– „POI-Anzeige“;
– „Anzeige Wetter“;
– „Landesinformationen“;

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

3 4

Route

Navigationseinstellungen

Kartenfarbe Auto Tag Nacht

Zeitanzeige

Anzeige Verkehrsereignisse

Kreuzungsansicht

Anzeige Wetter

Karte
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„POI-Anzeige“
Aktivieren/Deaktivieren der Anzeige von 
Sonderzielen auf der Karte:
– „Tankstelle“;
– „Parken“;
– „Restaurant“;
– „Unterkunft“;
– „Reiseinformation und Reisen“;
– „Einkaufen“;
– „Krankenhaus“;
– ...
In der Karte können Sie das POI direkt aus-
wählen. Das Multimediasystem schlägt 
mehrere Optionen vor:
– „Start“;
– „Anrufen“.
Weitergehende Informationen finden Sie 
im Abschnitt „Ziel eingeben“ unter „Sonder-
ziele“.

NAVIGATIONSEINSTELLUNGEN (4/4)

„Mein Auto“
Sie können die visuelle Darstellung des 
Fahrzeugs ändern, indem Sie den Pfeil nach 
links oder rechts 6 drücken und das ge-
wünschte Modell auswählen.
Bestätigen Sie Ihre Auswahl, indem Sie bei 
markiertem Modell die Pfeilschaltfläche 5 
betätigen.

„Kreuzungsansicht“
Aktivieren/deaktivieren Sie die Kreuzungs-
ansicht durch Antippen von „ON“ oder 
„OFF“.

5 6

„Anzeige Wetter“
Aktivieren/deaktivieren Sie die Wetteran-
zeige durch Antippen von „ON“ oder „OFF“.

Informationen zum Land
In der Liste der angezeigten Länder können 
Sie sich über die geltenden Geschwindig-
keitsbeschränkungen, die Fahrordnung 
(Links- oder Rechtsverkehr), die Maßeinheit 
für Geschwindigkeiten usw. informieren.

Kontextmenü
Über das Kontextmenü 4 können Sie die 
Navigationseinstellungen neu initialisieren.4
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Frequenz Liste Presets

RADIO HÖREN (1/5)

9 610

Je nach gewähltem Modus können 
Sie mit der Taste an der Bedieneinheit 
unter dem Lenkrad einen gespeicher-
ten Sender auswählen oder die Sender 
nach Frequenzen bzw. der Liste durch-
suchen.

11

1 2

4

3

87 78

A

 6  Zugriff auf das Kontextmenü.
 7  Wechseln zum nächsten oder vorheri-

gen Sender.
 8  Wechseln zur nächsten oder vorheri-

gen Frequenz.
 9  Frequenzwahlbalken.
 10  Zurück zum vorigen Bildschirm.
 11  Aufrufen des Audioquellen-Menüs.
Hinweis:  Die verfügbaren Informationen 
hängen vom ausgewählten Sender oder 
Frequenzband ab.

Menü „Radio“

Drücken Sie ausgehend vom Hauptmenü 
„Radio“. Wird bereits ein Radiosender wie-
dergegeben, drücken Sie die Schnellzu-
griffstaste im Bereich A auf manchen der 
Seiten der Menüs „Navigation“ und „Tele-
fon“.

Bildschirm „Radio“
 1  Logo des derzeit wiedergegebenen 

Radiosenders.
 2  Der Name des aktuellen Senders und 

dessen Frequenz. Textinformationen 
(Interpret, Titel usw.).

 3  Zugriff auf die manuelle Eingabe der 
gewünschten Frequenz.

 4  Anzeige der Aktivierung von Ver-
kehrsinformationen und der Sender-
verfolgung.

 5  Speichern des derzeit wiedergegebe-
nen Senders in „Presets“.

5
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Frequenz Liste Presets

Quelle

RADIO HÖREN (2/5)

Auswählen eines 
Frequenzbands
Wählen Sie FM, AM oder DR (Digitalra-
dio) aus, indem Sie „Quellen“ 11 im Multime-
dia-Display drücken.
Sie können das Frequenzband auch mithilfe 
der Taste an der Bedieneinheit unter dem 
Lenkrad auswählen.

Speichern eines Senders als 
Preset
Speichern Sie mithilfe dieser Funktion den 
derzeit wiedergegebenen Sender.
Drücken Sie im Modus „Frequenz“ die Taste 5 
oder halten Sie das Logo 1 des aktuellen 
Senders gedrückt und wählen Sie eine freie 
Position (auf einer der Seiten 12) aus, indem 
Sie bis zum Ertönen eines Signaltons auf die 
Position drücken.
Sie können bis zu 27 Radiosender spei-
chern.

„Frequenz“-Modus
Wählen Sie diesen Modus, um Radiosender 
nach Frequenz im aktuellen Frequenzband 
auszuwählen. Um den Frequenzbereich zu 
durchsuchen, habe Sie zwei Möglichkeiten:
 –  Über Frequenz suchen: Führen Sie 

einen Suchlauf durch wiederholtes 
schnelles Drücken der Tasten 8 aus 
oder verschieben Sie den Cursors auf 
dem Frequenzwahlbalken 9;

 –  Nach Sender suchen: Wechseln Sie 
vorwärts oder rückwärts zum nächsten 
Sender, indem Sie die Tasten 8 drü-
cken.

911 8 87 7

Intervall

12
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RADIO HÖREN (3/5)

„Liste“-Modus
In diesem Modus können Sie in einer alpha-
betischen Liste einen Radiosender finden, 
dessen Namen Sie kennen.
Durch schnelles Durchsuchen der Liste 
können Sie alle Sender durchlaufen lassen. 
Der Radiosender, bei dem Sie die Suche 
anhalten, wird abgespielt. Sie können auch 
einen Radiosender aus der Liste auswählen, 
um diesen direkt anzuhören.
Wenn Sender RDS nicht nutzen oder sich 
das Fahrzeug in einem Gebiet mit schlech-
tem Empfang befindet, werden Name und 
Logo des Senders nicht auf dem Display an-
gezeigt. Es werden lediglich ihre Frequen-
zen oben in der Liste angezeigt.
Hinweis:  Die verfügbaren Informationen 
hängen vom ausgewählten Sender oder 
Frequenzband ab.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.
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RADIO HÖREN (4/5)

14

Quellen

„Presets“-Modus
In diesem Modus können Sie gespeicherte 
Sender abrufen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
„Senderbelegung speichern“ in diesem Ab-
schnitt.
Drücken Sie auf eine der Tasten 14, um den 
Radiosender auszuwählen, den Sie hören 
möchten.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Frequenz Liste Presets

Radio-Einstellungen

Radiotext

Region

TA / i-Traffic

Kontextmenü 6
Nutzen Sie das Kontextmenü 6 in einem be-
liebigen Modus, um zu den Einstellungen zu 
wechseln und die folgenden Radiofunktio-
nen zu konfigurieren:
– „Radio-Einstellungen“;
– Einstellungen für die Klangumgebung;
– „Toneinstellungen“.
Weitere Informationen finden Sie im Kapitel 
„Einstellungen“.

„Radio-Einstellungen“
Über die Einstellungen können Sie die fol-
genden Elemente aktivieren und deaktivie-
ren:
– „AM“;
– „Radiotext“;
– „Region“;
– „TA/I-Traffic“;
– „Logo“;
– „HD-Radio“;
– ...
AM
Sie können die Anzeige des AM-
Frequenzbereichs in der Liste der Audio-
quellen 10 aktivieren/deaktivieren, indem 
Sie „ON“ (Ein) oder „OFF“ (Aus) drücken.
„Radiotext“
(Textinformationen)
Bestimmte FM-Radiosender senden Text-
informationen zum aktuell gehörten Pro-
gramm (z.B. den Titel eines Stücks). Aktivie-
ren Sie diese Funktion, um diese Details zu 
sehen.
Hinweis: Diese Informationen stehen nur 
bei bestimmten Sendern zur Verfügung.
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RADIO HÖREN (5/5)
„Region“
Die Frequenz eines FM-Radiosenders kann 
sich abhängig von der geografischen Zone 
ändern. Aktivieren Sie diese Funktion, um 
den gewählten Sender beim Übergang in 
eine andere Region weiterhin zu hören. Das 
Audiosystem folgt automatisch den Fre-
quenzänderungen, ohne Unterbrechungen.
Wenn der Modus „Region“ deaktiviert ist und 
sich die Empfangsqualität verschlechtert, 
schaltet das Radio auf eine neue Frequenz 
um, auf der der zuvor gehörte Sender mögli-
cherweise besser empfangen wird.
Anmerkung
– Es ist möglich, dass Radiosender im 

selben Gebiet verschiedene Programme 
ausstrahlen oder unterschiedliche Pro-
grammnamen verwenden.

– Manche Radiostationen senden auf regi-
onalen Frequenzen. In diesem Fall:

 –  Wenn „Region“ aktiviert ist: Das System 
wechselt nicht zum Sender für die neue 
Region, sondern normal zwischen den 
Sendern der ursprünglichen Region.

 –  Wenn „Region“ deaktiviert ist: Das 
System wechselt zum Sender für die 
neue Region, auch wenn das gesen-
dete Programm ein anderes ist.

TA/I-Traffic
(Verkehrsinformationen)
Ist diese Funktion aktiviert, ermöglicht das 
Audiosystem, je nach Land, die automati-
sche Wiedergabe von Informationsmeldun-
gen, sofern diese von entsprechenden FM-
Radiosendern ausgestrahlt werden.
Sie müssen dann die Frequenz des Sen-
ders auswählen, der Verkehrsinformationen 
sendet. Wird eine andere Quelle wieder-
gegeben (USB oder Bluetooth), wird deren 
Wiedergabe beim Empfang von Verkehrsin-
formationen automatisch unterbrochen.

Einstellungen für die Klangumgebung
Über die Einstellungen können Sie die fol-
genden Elemente aktivieren und deaktivie-
ren:
– „Natural“;
– „Live“;
– „Club“;
– „Lounge“.
Hinweis: Die Equalizer-Modi können je 
nach Ausstattung variieren.

„Toneinstellungen“
Über dieses Menü können Sie folgende Ein-
stellungen vornehmen:
– „Bass Boost“: Verstärken/verringern Sie 

mithilfe dieser Funktion die Bässe.
– „Bässe / Mitten / Höhen“: Verstärken/ver-

ringern Sie mithilfe dieser Funktion die 
Bässe, Mitten und Höhen.

– Geschwindigkeitsabhängige Lautstärke: 
Ist diese Funktion aktiviert, variiert die 
Lautstärke des Audiosystems in Abhän-
gigkeit von der Fahrgeschwindigkeit. Sie 
können die Empfindlichkeit der Funktion 
einstellen oder die Funktion deaktivieren.

– ...
Weitergehende Informationen zu den ver-
fügbaren Einstellungen finden Sie im Ab-
schnitt zu „Einstellungen“.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.
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Anzeige

MUSIK (1/3)

Menü „Musik“

Drücken Sie im Hauptmenü auf „Musik“. In 
anderen Menüs drücken Sie auf die Schnell-
zugriffstaste im Bereich A.
Mit diesem Menü können Sie Musik von 
einer externen Quelle hören (USB, AUX 
usw.). Wählen Sie in der folgenden Liste 
eine mit dem System verbundene Eingangs-
quelle aus:
– „USB1“ (USB-Anschluss);
– „USB2“ (USB-Anschluss);
– „Bluetooth®„;
– „AUX“ (Jack).
Je nach Ausstattung sind möglicherweise 
nicht alle der vorstehend beschriebenen 
Musikquellen verfügbar. Nur die verfügba-
ren Quellen werden im Multimedia-Display 
angezeigt und können dort ausgewählt 
werden.
Anmerkung
– Manche Formate werden vom System 

möglicherweise nicht erkannt.
– Der USB-Datenträger muss mit dem Da-

teisystem FAT32 oder  NTFS formatiert 
sein. Die Kapazität muss mindestens 
8 GB und höchstens 64 GB betragen.

Wiedergabemodus
 B  Informationen zum derzeit wiederge-

gebenen Audiotitel (Titel, Name des 
Interpreten, Albumtitel und Abbildung 
des Covers, sofern von der Quelle 
übertragen).

 1  Schnellzugriff auf das Menü „Naviga-
tion“

 2  Schnellzugriff auf das Menü „Telefon“
 3  Name der derzeit wiedergegebenen 

Quelle.
 4  Schnellzugriff auf die Audio-Wieder-

gabeliste, unterteilt in Kategorien.

2 3

B

A

6812 913 1011 7

1

14
15 4

5

 5  Länge des wiedergegebenen Audioti-
tels

 6  Aufrufen des Kontextmenüs.
 7  Aktivieren/Deaktivieren der Wieder-

gabewiederholung von Titel oder 
Playlist

 8  Auf die aktuelle Wiedergabeliste zu-
greifen;

 9  Kurzer Druckimpuls: Nächsten Audio-
Titel wiedergeben

   Langer Druckimpuls: Schneller Vor-
lauf

 10  Fortschrittsbalken des aktuell wieder-
gegebenen Audiotitels

 11  Pause/Fortsetzen der Audiowieder-
gabe

 12  Kurzes Drücken: Rücksprung zum 
Anfang des aktuellen Audiotitels.

   Zweites kurzes Drücken (weniger 
als drei Sekunden nach dem ersten 
kurzen Drücken): Abspielen des vor-
hergehenden Audiotitels.

   Langer Druckimpuls: Rücklauf.
 13  Aktivieren/Deaktivieren der Zufalls-

wiedergabe von Audiotiteln
 14  Wiedergabezeit des aktuellen Audioti-

tels
 15  Audioquellen aufrufen.

Musik

Liste
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MUSIK (2/3)

Im Menü „Suchen“ können Sie die Playlisten 
in verschiedenen Kategorien („Wiedergabe-
listen“, „Interpreten“, „Alben“, „Podcasts“) 
aufrufen.
Hinweis: Nur verfügbare Quellen können 
ausgewählt werden. Nicht verfügbare Quel-
len werden im Display nicht angezeigt.

Sie können die Wiedergabe nach Kategorie 
sortieren („Wiedergabelisten“, „Interpreten“, 
„Alben“, „Podcasts“ usw.)
Während der Wiedergabe eines Titels 
können Sie:
– auf die aktuelle Wiedergabeliste zugrei-

fen 8;
– auf den nächsten Titel zugreifen, indem 

Sie auf die Taste 9 drücken, oder einen 
langen Druckimpuls ausüben, um den 
aktuellen Titel im schnellen Vorlauf zu 
durchlaufen;

– die Wiedergabe unterbrechen, indem Sie 
auf 11 drücken;

– auf den vorigen Titel zugreifen, indem 
Sie auf die Taste 12 drücken, oder einen 
langen Druckimpuls ausüben, um den 
aktuellen Titel im schnellen Rücklauf zu 
durchlaufen;

– Anzeigen des Scroll-Balkens 10 und Nut-
zung des Scroll-Balkens für die Auswahl 
der Musik

Hinweis: Je nach der verbundenen Ein-
gangsquelle kann sich die Anzeige im Mul-
timedia-Display ändern.

Mit der Taste an der Bedieneinheit unter 
dem Lenkrad können Sie die Musik 
ändern.

Ordner

Wiedergabelisten

Interpreten

Alben

Podcasts

Suchen
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Jedes neu eingeführte USB-
Speichermedium wird analysiert, und 
das es repräsentierende Bild wird im 
Multimediasystem gespeichert. Ab-
hängig von der Kapazität des USB-
Speichermediums kann das Multime-
dia-Display in den Standby-Modus 
versetzt werden. Warten Sie einige 
Sekunden. Verwenden Sie nur USB-
Speichermedien, die den geltenden nati-
onalen Anforderungen entsprechen.

„Liste“-Modus
Drücken Sie die Taste „Liste“, um die aktu-
elle Wiedergabeliste aufzurufen.
Anmerkung
– Standardmäßig gibt das System alle Titel 

wieder.
– Die vorstehend beschriebenen Wieder-

gabelisten sind von der angeschlosse-
nen Eingangsquelle und ihren Inhalten 
abhängig.

Kontextmenü 6
Drücken Sie im Kontextmenü 6 auf „Au-
dio-Einstellungen“, um die Klangeinstellun-
gen (Bass, Balance, Lautstärke/Geschwin-
digkeit usw.) aufzurufen.

MUSIK (3/3)

ListeAnzeige



3.10

– das Foto drehen, indem Sie auf die 
Taste 5 drücken;

– die Diashow starten, indem Sie auf die 
Taste 4 drücken;

– Drücken Sie 6, um zum vorigen Bild-
schirm zurückzukehren.

FOTO (1/2)

Menü „Foto“

Drücken Sie im Hauptmenü auf „Apps“ und 
anschließend auf das Register „Foto“.
Wählen Sie eine angeschlossene Eingangs-
quelle aus.
Wenn mehrere Quellen angeschlossen sind, 
wählen Sie in der Liste eine Eingangsquelle 
aus, um auf die Fotos zuzugreifen:
– „USB1“ (USB-Anschluss);
– „USB2“ (USB-Anschluss).
Anmerkung
– Manche Formate werden vom System 

möglicherweise nicht erkannt.
– Der USB-Datenträger muss mit dem Da-

teisystem FAT32 oder  NTFS formatiert 
sein. Die Kapazität muss mindestens 
8 GB und höchstens 64 GB betragen.

Die Wiedergabe von Fotos ist nur bei 
stehendem Fahrzeug möglich.

3
Anzeige
Sie können zwischen der Anzeige aller 
Fotos als Diashow und der Anzeige eines 
einzelnen Fotos wählen.
Während der Anzeige eines Fotos können 
Sie:
– durch schnelles Wischen über die Vor-

schau der Bilder auf das vorherige oder 
nächste Foto zugreifen 1;

– vom Standardmodus (eingestellt) in den 
Vollbildmodus wechseln, indem Sie die 
Taste 3 drücken oder indem Sie zweimal 
auf den Vorschaubereich klicken 1;

11

256 4 3
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FOTO (2/2)
„Information“
Über dieses Menü können Sie auf Bildinfor-
mationen (Titel, Typ, Zugriffspfad, Größe, 
Auflösung) zugreifen.
Hinweis: Weitere Informationen zu den 
kompatiblen Bildformaten erhalten Sie von 
einem Vertragspartner.

Profil auswählen
In diesem Menü können Sie das Profilbild 
ändern. Bestätigen Sie Ihre Änderungen mit 
„OK“.

„Einstellungen“
Über dieses Menü können Sie auf die Ein-
stellungen für Diashows zugreifen:
– die Anzeigedauer der einzelnen Fotos in 

der Diashow zu ändern;
– den Animationseffekt zwischen den ein-

zelnen Fotos der Diashow zu aktivieren/
deaktivieren.

Hinweis: Der Animationseffekt in der Dia-
show ist standardmäßig aktiviert.

Kontextmenü
Drücken Sie auf der Seite, auf der ein Foto 
angezeigt wird, auf die Taste 2, um:
– detaillierte Informationen zum Foto abzu-

rufen (Titel, Dateityp, Datum, Ort usw.);
– Benutzerprofilfoto und Hintergrundbild 

einstellen
– auf die Einstellungen zugreifen.

26

Jedes neu eingeführte USB-
Speichermedium wird analysiert, und 
das es repräsentierende Bild wird im 
Multimediasystem gespeichert. Ab-
hängig von der Kapazität des USB-
Speichermediums kann das Multime-
dia-Display in den Standby-Modus 
versetzt werden. Warten Sie einige 
Sekunden. Verwenden Sie nur USB-
Speichermedien, die den geltenden nati-
onalen Anforderungen entsprechen.
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Menü „Videos“

Drücken Sie im Hauptmenü auf „Apps“ und 
anschließend auf das Menü „Videos“.
Wählen Sie eine angeschlossene Eingangs-
quelle aus.
Wenn mehrere Quellen angeschlossen sind, 
wählen Sie in der Liste eine Eingangsquelle 
aus, um auf die Videos zuzugreifen:
– „USB1“ (USB-Anschluss);
– „USB2“ (USB-Anschluss).
Anmerkung
– Manche Formate werden vom System 

möglicherweise nicht erkannt.
– Der USB-Datenträger muss mit dem Da-

teisystem FAT32 oder  NTFS formatiert 
sein. Die Kapazität muss mindestens 
8 GB und höchstens 64 GB betragen.

VIDEO (1/2)
– Greifen Sie auf das nachfolgende Video 

zu, indem Sie 5 drücken.
– Klicken Sie zweimal auf den Vorschaube-

reich 1, um das Video in den Vollbildmo-
dus umzuschalten.

– Drücken Sie 9, um zum vorigen Bild-
schirm zurückzukehren.

Anmerkung
– Manche Funktionen sind nur im Vollbild-

modus verfügbar.
– Die Wiedergabe-Bedienelemente werden 

bei der Wiedergabe eines Videos im Voll-
bildmodus nach 10 Sekunden automa-
tisch ausgeblendet.

Die Wiedergabe von Videos ist nur bei 
stehendem Fahrzeug möglich. Während 
der Fahrt bleibt nur die Audiospur des 
aktuellen Videos aktiv.

1

45679 8

„Videos“
Während der Wiedergabe eines Videos 
können Sie:
– Stellen Sie die Helligkeit durch Drücken 

der Taste 2 ein.
– Passen Sie die Wiedergabegeschwindig-

keit durch Drücken der Taste 3 an.
– Zugriff auf das Kontextmenü 4.
– Durch Drücken von 7 auf das vorherige 

Video zugreifen, sofern das aktuelle 
Video noch nicht länger als 3 Sekunden 
wiedergegeben wurde. Läuft das aktuelle 
Video schon länger als 3 Sekunden, wird 
die Wiedergabe des Videos von vorn ge-
startet.

– Verwenden Sie den Scroll-Balken 8.
– Die Wiedergabe unterbrechen, indem Sie 

auf 6 drücken.

2 3
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VIDEO (2/2)
„Information“
Über dieses Menü können Sie Informati-
onen zum Video (Titel, Typ, Zeit, Auflösung) 
aufrufen.
Anmerkung: Weitere Informationen zu den 
kompatiblen Videoformaten erhalten Sie bei 
einer Vertragswerkstatt.

„Einstellungen“
Im Menü „Einstellungen“ können Sie den 
Anzeigemodus wählen:
– „Angepasst“ (angepasst);
– „Vollbild“.

4

Kontextmenü 
Über das Kontextmenü 4 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Abrufen detaillierter Informationen zum 

Video (Titel, Dateityp, Datum, Ordner 
usw.);

– auf die Einstellungen zugreifen.

Jedes neu eingeführte USB-
Speichermedium wird analysiert, und 
das es repräsentierende Bild wird im 
Multimediasystem gespeichert. Ab-
hängig von der Kapazität des USB-
Speichermediums kann das Multime-
dia-Display in den Standby-Modus 
versetzt werden. Warten Sie einige 
Sekunden. Verwenden Sie nur USB-
Speichermedien, die den geltenden nati-
onalen Anforderungen entsprechen.
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Ein neues Gerät hinzufügen

XL-0910

Emmanuel phone

Phone 3.16

ZUWEISUNG UND AUFHEBUNG DER ZUWEISUNG EINES TELEFONS  (1/3)
 8  Kontextmenü
 9  Zugang zum Menü „Data“.
 10 Zugang zum Menü „Dienste“.
 11  Zugriff auf das Menü „WIFI“ (verfüg-

bar je nach Ausstattung).
 12  Zugang zum Menü Bluetooth®.
 13  Zurück zum vorigen Bildschirm.
Hinweis: Ob eine Internetverbindung des 
Telefons 5 verfügbar ist, hängt von der Aus-
stattung des Fahrzeugs ab, und sie kann nur 
für kompatible Modelle aktiviert werden.

Bildschirm zum Koppeln, Verbinden
 1  Liste der verbundenen Geräte.
 2  Spracherkennung für das Telefon.
 3  Die Bluetooth®-Verbindung aktivie-

ren/deaktivieren.
 4  Ein neues Gerät hinzufügen.
 5  Aktivieren/Deaktivieren der Hotspot-

Funktion
 6  Die Funktion „Musik“ aktivieren/deak-

tivieren.
 7  Die Funktion „Telefon“ aktivieren/de-

aktivieren.

Telefonmenü

Drücken Sie auf dem Startbildschirm „Tele-
fon“, oder (falls bereits ein Telefon verbun-
den ist) drücken Sie die Schnellzugriffs-
taste A, wenn das Menü „Telefon“ angezeigt 
wird. Diese Funktion ermöglicht das Koppeln 
des Telefons mit dem Multimediasystem.
Hinweis: Ist kein Telefon mit dem Multi-
mediasystem verbunden, sind bestimmte 
Menüs deaktiviert.
Nach dem Koppeln des Telefons kann das 
Multimediasystem auf die Telefonfunktio-
nen zugreifen. Es werden keine Kopien Ihrer 
Kontakte oder persönlichen Daten im Multi-
mediasystem gespeichert.
Das Multimediasystem verwaltet keine Te-
lefone mit „dual SIM“. Passen Sie die Ein-
stellungen auf dem Telefon an, damit das 
Multimediasystem korrekt gekoppelt werden 
kann.

Weitere Informationen zur Liste der kom-
patiblen Telefone erhalten Sie bei einem 
Vertragspartner.

8910111213

1 32

4
5
6
7

A

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Geräte

Bluetooth WIFI Dienste Data
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ZUWEISUNG UND AUFHEBUNG DER ZUWEISUNG EINES TELEFONS  (2/3)

Über das Hauptmenü Ihres Multimediasys-
tems:
– Drücken Sie „Telefon“. Im Display er-

scheint eine Meldung mit der Aufforde-
rung, ein Telefon zu koppeln;

– Drücken Sie „OK“. Das Multimediasys-
tem sucht nach sichtbaren Telefonen mit 
eingeschaltetem Bluetooth®.

– Wählen Sie Ihr Telefon aus der Liste aus.

Ein Telefon zuweisen
Für die Nutzung der Freisprecheinrichtung 
müssen Sie das Bluetooth®-Mobiltelefon mit 
dem Multimediasystem koppeln. Stellen Sie 
sicher, dass die Bluetooth®-Option Ihres Te-
lefons aktiviert ist, und stellen Sie den Status 
der Option auf „sichtbar“.
Weitere Informationen zur Aktivierung des 
„Sichtbarkeits“-Status des Telefons entneh-
men Sie bitte der Bedienungsanleitung für 
das Telefon.
Je nach Modell und wenn das System es er-
fordert, geben Sie den Bluetooth®-Code auf 
dem Telefon ein, um es mit dem Multimedia-
system zu koppeln, oder bestätigen Sie die 
Kopplungsanfrage.
Telefonseitig können Sie aufgefordert 
werden, dem Teilen Ihrer Kontakte, Ihrer An-
rufverzeichnisse und Ihrer Musik zuzustim-
men. Akzeptieren Sie das Teilen, um Zugriff 
auf diese Informationen im Multimediasys-
tem zu erhalten.

Weitere Informationen zur Liste der kom-
patiblen Telefone erhalten Sie bei einem 
Vertragspartner.

Im Bildschirm des Multimediasystems und 
auf dem Telefon wird eine Meldung ange-
zeigt, die Sie auffordert, die Kopplungsan-
frage mit dem angegebenen Code zu ak-
zeptieren.
Hinweis: Um vom Multimediasystem aus 
auf die Kontakte, Anruflisten und SMS Ihres 
Telefons zugreifen zu können, müssen Sie 
einer Synchronisierung zustimmen.

Abbrechen

OK

Gerät hinzufügen

Zum Hinzufügen eines neuen 
Bluetooth-Gerätes bitte sicherstel-

len, dass auf dem Gerät BT aktiviert 
und das Gerät sichtbar ist.

Abbrechen OK

Gerät wird gekoppelt…

Telefon XXX

Bitte akzeptieren Sie die Anfrage 
849948 von Ihrem Gerät.
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ZUWEISUNG UND AUFHEBUNG DER ZUWEISUNG EINES TELEFONS (3/3)
Ein neues Telefon zuweisen
So koppeln Sie ein neues Telefon mit dem 
Multimediasystem:
– Aktivieren Sie die Bluetooth®-Verbindung 

Ihres Telefons und stellen Sie ihren 
Status auf „sichtbar“.

– Wählen Sie im Hauptmenü „Telefon“, im 
Kontextmenü „Bluetooth-Geräteliste“ und 
dann die Option „Neues Gerät hinzufü-
gen“ aus.

– Wählen Sie die zu verbindenden Telefon-
funktionen aus.

– Drücken Sie auf „OK“, um zu bestätigen.
Hinweis: Ist das Funktionssymbol hervor-
gehoben dargestellt, zeigt dies an, dass die 
Funktion aktiviert ist.
Ihr Telefon ist nun dem Multimediasystem 
zugewiesen.
Es können bis zu sechs Telefone gleichzeitig 
zugewiesen sein.

Die Zuweisung eines Telefons 
aufheben
Entkoppeln eines oder mehrerer Telefone 
vom Multimedia-System:
– Wählen Sie aus dem Hauptmenü die 

Option „Telefon“, anschließend aus 
dem Pop-Up-Menü „Bluetooth-Geräte-
liste“ und abschließend aus dem Pop-
Up-Menü 8 das Telefon, das entkoppelt 
werden soll.

– Wählen Sie aus dem Hauptmenü „Ein-
stellungen“ und nachfolgend „System“, 
„Geräte-Manager“ und abschließend aus 
dem Pop-Up-Menü 8 das Telefon, das 
entkoppelt werden soll.

Kontextmenü 8
Über das Kontextmenü 8 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– löschen eines oder mehrerer gekoppelter 

Geräte;
– Löschen aller zugewiesenen Geräte.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

– Wählen Sie die zu koppelnden Telefon-
funktionen aus:

 –  „Telefon“-Funktion: Hiermit rufen 
Sie das Telefonbuch auf, Sie tätigen 
Anrufe und nehmen Anrufe an, Sie 
rufen die Anrufliste auf usw.

 –  „Musik“-Funktion: Zugriff auf Musikti-
tel;

 –  Hotspot-Funktion: Internetzugang 
über das Telefon.

– Drücken Sie auf „OK“, um zu bestätigen.
Hinweis: Ist das Funktionssymbol hervor-
gehoben dargestellt, zeigt dies an, dass die 
Funktion aktiviert ist.
Ihr Telefon ist nun dem Multimediasystem 
zugewiesen.

Wenn Sie die Hotspot-Funktion verwen-
den, können durch die Übertragung der 
hierfür erforderlichen Mobilfunkdaten zu-
sätzliche Kosten anfallen, die von Ihrem 
Telefontarif nicht abgedeckt sind.
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Automatische Verbindung
Sobald das Multimediasystem eingeschaltet 
wird, sucht die Freisprechanlage automa-
tisch die zugewiesenen Telefone mit akti-
vierter Bluetooth®-Option, die sich im Emp-
fangsbereich befinden. Das System lädt 
automatisch die Daten des zuletzt verbun-
denen Telefons (Telefonbuch, Musik...).
Hinweis: Beim automatischen Verbinden 
des Telefons mit dem Multimediasystem 
erfolgt das Herunterladen von Daten (Tele-
fonbuch, Musik, Kontakte usw.) nur dann, 
wenn Sie zuvor beim Koppeln des Telefons 
mit dem Multimediasystem das Teilen von 
Daten erlaubt haben. Weitere Informationen 
finden Sie im Abschnitt „Zuweisen und Auf-
heben der Zuweisung eines Telefons“.

ANSCHLIEßEN UND TRENNEN EINES TELEFONS (1/3)

Verbinden eines Telefons
Ein Telefon muss zugewiesen (gekoppelt) 
werden, bevor es mit der Freisprecheinrich-
tung verbunden werden kann. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Abschnitt „Zuweisen 
und Aufheben der Zuweisung eines Tele-
fons“. Ihr Telefon muss mit der Freisprech-
anlage verbunden sein, um den Zugang zu 
allen Funktionen zu ermöglichen.
Hinweis: Wenn kein Smartphone an das 
Multimediasystem angeschlossen ist, 
werden einige Menüs deaktiviert.
Nach dem Verbinden des Telefons kann das 
Multimediasystem auf die Telefonfunktionen 
zugreifen. Es werden keine Kopien Ihrer 
Kontakte oder persönlichen Daten im Multi-
mediasystem gespeichert.
Das Multimediasystem verwaltet keine Tele-
fone mit „dual SIM“. Passen Sie die Einstel-
lungen auf dem Telefon an, damit das Mul-
timediasystem korrekt verbunden werden 
kann.

Manuelle Verbindung
Im Popup-Menü Bluetooth-Geräteliste des 
Menüs Telefon wird eine Liste der gekoppel-
ten Telefone angezeigt.
Wählen Sie das zu verbindende Telefon und 
die zu verbindenden Funktionen aus, und 
vergewissern Sie sich, dass auf dem Telefon 
die Bluetooth®-Funktion aktiviert und das 
Telefon als „sichtbar“ definiert ist.
Hinweis: Wird das Telefon während eines 
laufenden Gesprächs verbunden, wird der 
Ton automatisch auf die Lautsprecher des 
Fahrzeugs umgeschaltet.

Weitere Informationen zur Liste der kom-
patiblen Telefone erhalten Sie bei einem 
Vertragspartner.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.
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ANSCHLIEßEN UND TRENNEN EINES TELEFONS (2/3)
Wählen Sie das Telefon aus der angezeig-
ten Liste aus, und wählen Sie dann die zu 
verbindenden Telefonfunktionen aus:
– „Telefon“ 1
– „Musik“ 2;
– „Hotspot“ 3
Hinweis: 
– Die Verfügbarkeit des Hotspots 3 hängt 

von der Ausstattung des Fahrzeugs ab. 
Der Hotspot kann nur für kompatible Mo-
delle aktiviert werden.

– Ist das Funktionssymbol hervorgehoben 
dargestellt, zeigt dies an, dass die Funk-
tion aktiviert ist.

– Manche Telefone können eine automati-
sche Datenübertragung zulassen.

– Bei manchen Telefonen wird die Funktion 
„Musik“ erst dann aktiviert, wenn mindes-
tens eine Musikdatei vorhanden ist.

Ändern eines verbundenen Telefons
Wählen Sie im Popup-Menü 4 des Menüs 
Telefon die Option Bluetooth-Geräteliste:
– Deaktivieren Sie die Funktionen, die von 

dem derzeit verwendeten Telefon ge-
trennt werden sollen.

– Wählen Sie die Dienste aus, die mit 
einem anderen Telefon verbunden 
werden sollen, das bereits gekoppelt ist 
und in der Geräteliste angezeigt wird.

Wählen Sie ausgehend vom Menü „Einstel-
lungen“ die Option System> Geräte-Mana-
ger> [Zu verbindende Telefonfunktion].
Hinweis: Um das verbundene Telefon wech-
seln zu können, müssen Sie zuvor mehr als 
ein Telefon gekoppelt haben.

3
2
1

4

Verbinden der Funktionen
Um über das Multimediasystem direkt auf 
die Musik, die Kontakte und die Internetver-
bindung des Telefons zuzugreifen, müssen 
Sie die Datenfreigabe im Menü Telefon über 
das Kontextmenü Bluetooth-Geräteliste 
Bluetooth® autorisieren.
Die Liste der verbundenen Telefone wird an-
gezeigt.

Ajouter un nouvel appareil

XL-0910

Emmanuel phone

Phone 3.16

Geräte

Bluetooth WLAN Dienste Daten
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Telefon abmelden
Wählen Sie im Popup-Menü Bluetooth-Ge-
räteliste des Menüs die Option Telefon:
– Deaktivieren Sie die Funktionen, die von 

dem derzeit verwendeten Telefon ge-
trennt werden sollen.

– Wählen Sie die Dienste aus, die mit 
einem anderen Telefon verbunden 
werden sollen, das bereits gekoppelt ist 
und in der Geräteliste angezeigt wird.

Die Funktionen des Telefons werden vom 
Multimedia-System getrennt, sobald die 
Symbole deaktiviert sind.
Wählen Sie ausgehend vom Menü „Einstel-
lungen“ die Option System> Geräte-Mana-
ger> [Zu trennende Telefonfunktion].
Hinweis: Wenn die Telefonverbindung wäh-
rend eines Gesprächs getrennt wird, wird 
das Gespräch automatisch auf das Telefon 
gelegt.

ANSCHLIEßEN UND TRENNEN EINES TELEFONS (3/3)
Anschließen von zwei Telefonen
Sie können den „Telefon“-Dienst 1 mit zwei 
Telefonen gleichzeitig verbinden.
Wenn die Funktion „Zweites Telefon“ akti-
viert 1 wird, fragt das Multimediasystem, ob 
Sie ein zweites Telefon hinzufügen möchten.
Durch das Hinzufügen eines zweiten Tele-
fons haben Sie die Möglichkeit, auf alle 
Funktionen des identifizierten Telefons zu-
zugreifen und eingehende Gespräche 
gleichzeitig auf beiden verbundenen Telefo-
nen zu empfangen.

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.
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WählenTelefonbuchVerlauf

Elodie
Abgehendes Gespräch

Nummer wird gewählt…

Menü „Telefon“

Drücken Sie ausgehend vom Hauptmenü 
„Telefon“.
Hinweis:
– In den meisten Menüs können Sie direkt 

auf das Menü „Telefon“ zugreifen, indem 
Sie den Bereich A drücken.

– Um einen Anruf tätigen zu können, muss 
Ihr Telefon mit dem Multimediasystem 
verbunden sein. Weitere Informationen 
finden Sie unter „Anschließen und Tren-
nen eines Telefons“.

ANRUF (1/3)

Bildschirm „Aktive Verbindung“
 1  Name und Telefonnummer des Kon-

takts.
 2  Aktuelles Gespräch halten.
 3  Zugriff auf das Tastenfeld zum Wählen 

einer Nummer.
 4  Kontextmenü.
 5  Dauer des aktuellen Gesprächs.
 6  Übergabe des Gesprächs an das Te-

lefon.
 7  Zurück zum vorherigen Menü.
 8  Beenden des Gesprächs.

Anrufen
Sie können einen Anruf einleiten, indem Sie 
eine der folgenden Möglichkeiten auswäh-
len:
–  eine Nummer in der Anrufliste aus dem 

Menü „Verlauf“ 11;
–  einen Kontakt im Telefonbuch aus dem 

Menü „Telefonbuch“ 10;
–  die Tasten des Tastenfelds aus dem 

Menü „Wählen“ 9.

4567

1 2

38

A

91011

Nicolas

Morgane

Pascale

Manuel

Elodie

SMS
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Grégory

ANRUF (2/3)

Annehmen eines Anrufs
Bei Annahme eines Anrufs erscheint die ent-
sprechende Anzeige mit folgenden Informa-
tionen:
– Name des Gesprächspartners (falls die 

Nummer im Telefonbuch oder in der 
Kurzwahlliste vorhanden ist)

– Nummer des Anrufers (falls die Nummer 
nicht im Telefonbuch vorhanden ist)

– „Privatanruf“ (falls die Nummer nicht an-
gezeigt werden kann).

„Annehmen“
Um einen Anruf anzunehmen, drücken Sie 
die Taste „Annehmen“ 16. Um ein Gespräch 
zu beenden, drücken Sie die Taste „Ge-
spräch beenden“ 12.

„Abweisen“ eines Anrufs
Um einen eingehenden Anruf abzuweisen, 
drücken Sie die Taste „Abweisen“ 12. Die 
Person, die Sie anruft, wird dann zur Mail-
box weitergeleitet.

Anruf halten.
Drücken Sie die Taste „Halten“ 14. Das Mul-
timediasystem beendet den Anruf und stellt 
eingehende Anrufe automatisch in die War-
teschleife. Eine synthetisierte Mitteilung for-
dert die Anrufer auf zu warten.

Rufumleitung
Um den Anruf vom Fahrzeug an das Telefon 
zu übergeben, drücken Sie die „Übergabe-
taste“ 13.
Hinweis: Manche Telefone trennen beim 
Weiterleiten eines Anrufs die Verbindung 
zum Multimediasystem.

Tastatur
Um auf das Tastenfeld zuzugreifen, drücken 
Sie die Taste „Tastenfeld“ 15.

Durch Drücken auf das Bedienelement 17 
am Lenkrad können Sie einen Anruf anneh-
men und beenden.

12 13 15 16

Führen Sie diese Schritte aus 
Sicherheitsgründen nur bei ste-
hendem Fahrzeug durch.

14
17
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ANRUF (3/3)

Während des Gesprächs
Während des Gesprächs können Sie:
– Zum Einstellen der Lautstärke verwen-

den Sie die Tasten am Lenkrad oder die 
Lautstärke-Tasten im Multimedia-Dis-
play;

– Zum Beenden eines Gesprächs drücken 
Sie die Taste „Gespräch beenden“ 8 oder 
die Taste 17 der Bedieneinheit unter dem 
Lenkrad.

– Um ein Gespräch zu halten, drücken 
Sie die Taste 14. Um ein gehaltenes Ge-
spräch wieder aufzunehmen, drücken 
Sie erneut die Taste 14;

– Um das Gespräch an das angeschlos-
sene Telefon zu übergeben, drücken Sie 
die Taste „Übergabe an Telefon“ 13;

– Durch Drücken der Taste 18 können Sie 
ein zweites Gespräch annehmen und 
zwischen den Gesprächen wechseln.

Hinweis: Sobald Sie einen zweiten einge-
henden Anruf annehmen, wird der erste 
Anruf automatisch gehalten.
– Rufen Sie die Tastatur durch Drücken der 

Taste 15 auf;
– Durch Drücken der Taste 19 kehren Sie 

zum vorherigen Menü und den anderen 
Funktionen zurück.

Nachdem Ihr Gespräch geendet hat, bietet 
Ihnen das Multimediasystem die Möglich-
keit, den Gesprächspartner zurückrufen.
Hinweis: Während eines Anrufs können Sie 
einen zweiten Anruf annehmen, aber keinen 
zweiten Anruf tätigen.

Telefonkonferenz
Während eines Gesprächs haben Sie die 
Möglichkeit, den Anrufer, dessen Gespräch 
gehalten wird, in das aktuelle Gespräch ein-
zubinden.
Zum Aktivieren der Telefonkonferenz drü-
cken Sie im Popup-Menü 4 die Schaltfläche 
„Gespräche zus.-führen“.

1819 4

Morgane Grégory
Elodie

Konferenzgespräch

Gesprächsdauer:

Nicolas

Anruf A

Anruf B

Gesprächsdauer:
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TELEFONBUCH (1/2)

Telefonbuch des Telefons 
herunterladen
Beim Verbinden eines Telefons werden die 
Kontakte bei aktiver Freisprechanlage stan-
dardmäßig automatisch synchronisiert. Wei-
tere Informationen finden Sie unter „Telefon 
verbinden/trennen“.
Hinweis: Um über das Multimediasystem 
auf das Telefonbuch zuzugreifen, muss das 
Teilen der Daten auf Ihrem Telefon zuge-
lassen sein. Siehe Kapitel „Zuweisung und 
Aufhebung der Zuweisung eines Telefons“ 
sowie die Bedienungsanleitung Ihres Tele-
fons.

Telefonbuch aktualisieren
Über Bluetooth® können Sie Ihre Telefon-
kontakte manuell im Multimediasystem aktu-
alisieren. Tippen Sie auf das Popup-Menü 4, 
und drücken Sie dann auf Liste aktualisie-
ren.

Menü 
„Telefonbuch“

Um vom Multimediasystem aus auf das Te-
lefonbuch des Telefons zuzugreifen, drü-
cken Sie im Hauptmenü auf „Telefon“ (al-
ternativ können Sie in den meisten Menüs 
auch auf die Schnellzugriffstaste A drücken) 
und anschließend auf „Telefonbuch“.
Das Multimediasystem verwaltet keine Te-
lefone mit „dual SIM“. Konfigurieren Sie Ihr 
Telefon so, dass das Multimediasystem auf 
das richtige Telefonbuch Ihres Telefons zu-
greifen kann.

„Kontakte“-Modus
 1  Suche nach einem Kontaktnamen 

oder einer Telefonnummer.
 2  Suche nach einem Kontakt in alpha-

betischer Reihenfolge.
 3  Telefon verbunden.
 4  Kontextmenü.
 5  Zurück zum vorherigen Menü.
 6  Kontaktverzeichnis des verbundenen 

Telefons.
 7  Als Favoriten auf dem Telefon gespei-

cherte Kontakte.

45

1 2 3

7
6

A
Favoriten

Gregory

Mathilde

Alexandre

Bastien

SMSWählenTelefonbuchVerlauf

Phone_75
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Suche nach Kontakten
Sie können nach einem Kontakt suchen, 
indem Sie dessen Namen oder Telefonnum-
mer eingeben.
Tippen Sie auf die Lupe 1. Geben Sie einige 
der Ziffern oder Buchstaben für den ge-
wünschten Kontakt ein.
Tippen Sie auf ABC 2. Wählen Sie nur einen 
Buchstaben aus. Das Telefonbuch zeigt die 
Liste der Kontakte an, die mit dem ausge-
wählten Buchstaben beginnen.

TELEFONBUCH (2/2)

Auswählen des 
Kontaktverzeichnisses
Wenn zwei Telefone gleichzeitig mit dem 
Multimediasystem verbunden sind, können 
Sie auswählen, welches Kontaktverzeichnis 
angezeigt wird.
Wählen Sie das Telefon aus der Leiste 3 
aus.

Vertraulichkeit
Die Liste der Kontakte der Telefone wird 
nicht im Speicher der Freisprechanlage ge-
speichert.
Aus Gründen der Vertraulichkeit ist jedes 
übertragene Verzeichnis nur sichtbar, wenn 
das entsprechende Telefon verbunden ist.

1 2 3

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Favoriten

Gregory

Mathilde

Alexandre

Bastien

SMSWählenTelefonbuchVerlauf

Phone_75
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ANRUFLISTE

Modus „Aktive Verbindung“
 1  Kontaktnamen.
 2  Kontaktnummern.
 3  Anrufzeit/-datum.
 4  Kontextmenü.
 5  Zurück zum vorherigen Menü.
 6  Eingehender Anruf.
 7  Verpasster Anruf.
 8  Ausgehender Anruf.
Hinweis: Abhängig vom Multimedia-Display 
sind manche Informationen nicht verfügbar.

Die Anrufliste durchsuchen
Wischen Sie im Display nach oben oder 
nach unten, um die Anrufliste durchlaufen 
zu lassen.

Die Anrufliste aktualisieren
Drücken Sie auf 4, und wählen Sie „Liste 
aktualisieren“. Eine Meldung informiert Sie 
über die Aktualisierung der Daten.

Eine Nummer aus der Anrufliste 
anrufen
Drücken Sie zum Tätigen eines Anrufs auf 
einen der Kontakte oder eine der Nummern. 
Der Anruf wird automatisch gestartet.

Menü 
„Anrufliste“

Auf die Anrufliste zugreifen
Drücken Sie im Hauptmenü auf „Telefon“, 
oder drücken Sie (in den meisten Menüs) 
die Schnellzugriffstaste A; drücken Sie dann 
auf „Verlauf“, um das Anrufprotokoll aufzu-
rufen.
Das Anrufprotokoll beginnt mit den neusten 
Anrufen und endet mit den ältesten Anrufen.

45

2 31

8

6

7

A

SMSWählenVerzeichnisLetzte Ziele

Enorah

My

Evan

Elijah

Kerlyne
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EINE TELEFONNUMMER WÄHLEN 

Führen Sie diese Schritte aus 
Sicherheitsgründen nur bei ste-
hendem Fahrzeug durch.

Menü „Nummer 
wählen“

Anrufen mit Eingabe der 
Nummer
Drücken Sie im Hauptmenü auf „Telefon“, 
oder drücken Sie (in den meisten Menüs) die 
Schnellzugriffstaste A und dann „Wählen“, 
um das für die Eingabe einer Nummer ver-
wendete Tastenfeld zu öffnen.

Eine Telefonnummer wählen
Geben Sie die gewünschte Nummer mit 
Hilfe der Tastatur 1 ein, drücken Sie an-
schließend auf „Anrufen“, um den Anruf zu 
tätigen.
Sobald Sie die Eingabe beginnen, schlägt 
das Multimediasystem passende Einträge 
aus Ihren Kontakten vor, die die bisher ein-
gegebenen Ziffernfolge enthalten.
Wählen Sie den Kontakt, den Sie anrufen 
möchten, und drücken Sie dann die Schalt-
fläche „Telefon“ 5, um den Anruf zu tätigen.

Modus „Wählen“
 1 Tastatur.
 2  Gewählte Nummer.
 3  Vorgeschlagene Kontakte.
 4  Kontextmenü.
 5 Gespräch.
 6  Zurück zum vorherigen Menü.

Eingeben einer Nummer mit 
Hilfe der Sprachsteuerung
Es ist möglich, eine Nummer mit Hilfe der 
in Ihrem Multimediasystem integrierten 
Sprachsteuerung zu diktieren. Drücken Sie 
dazu die Taste der Sprachsteuerung, um 
das Hauptmenü der Sprachsteuerung auf-
zurufen. Sagen Sie nach dem Tonsignal:
– „Anrufen“, und diktieren Sie dann die an-

zurufende Telefonnummer;
– oder „Anrufen“, gefolgt vom Namen des 

Kontakts, den Sie anrufen möchten.
Das Multimediasystem zeigt die von Ihnen 
angegebene Nummer an und beginnt sie zu 
wählen.
Hinweis: Wenn Ihr Kontakt mehrere Tele-
fonnummern besitzt (Arbeit, Privat, Handy, 
usw.), können Sie angeben, welche Sie be-
nötigen, z. B. „Anrufen“ - Stéphane - Privat.

456

1 2

3

A
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SMS (1/2)

„SMS“-Bildschirm
 1  Nachrichtenstatus. Lesen/Ungelesen.
 2  Name/Nummer des Absenders der 

Nachricht.
 3  Beginn der Nachricht.
 4  Datum des Eingangs.
 5  Kontextmenü.
 6  Zurück zur vorigen Seite.

Menü „SMS“

Drücken Sie im Hauptmenü auf „Telefon“, 
oder drücken Sie in einem beliebigen Menü 
die Schnellzugrifftaste A; drücken Sie dann 
auf „SMS“, um über das Multimediasystem 
auf die SMS-Funktion des Telefons zuzu-
greifen.
Das Telefon muss mit der Freisprecheinrich-
tung verbunden sein. Um alle seine Funktio-
nen nutzen zu können, müssen Sie auch die 
Übertragung von Mitteilungen genehmigen 
(unter Verwendung der modellabhängigen 
Einstellungen des Telefons).
Hinweis: Über das Multimedia-System 
können nur SMS gelesen werden. Andere 
Arten von Meldung können nicht gelesen 
werden.

Je nach Hersteller und Modell Ihres Te-
lefons sind einige Funktionen eventuell 
nicht verfügbar.

56

1 2 3 4
A

Empfangen von SMS
Beim Eingang einer neuen SMS wird im 
Multimediasystem im gerade geöffneten 
Menü ein Hinweis B angezeigt.
Standardmäßig sind nach der Zuweisung 
und Verbindung des Telefons empfangene 
neue Nachrichten auf dem Multimediasys-
tem verfügbar.
Hinweis: Es sind nur die Nachrichten ver-
fügbar, die nach der Kopplung und während 
der Verbindung des Smartphones mit dem 
Multimediasystem empfangen wurden.

SMSWählenTelefonbuchVerlauf

B
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SMS (2/2)

Text der SMS
Wenn die Nummer im Speicher oder im Te-
lefonbuch gespeichert ist, können Sie den 
Absender durch Drücken der Anrufschaltflä-
che 11 direkt anrufen.
Die SMS im Bereich 14 kann durch den 
Sprachsynthesizer des Multimediasystems 
vorgelesen werden. Drücken Sie dazu auf 
die Schaltfläche „Wiederg“ 12. Alternativ 
können Sie durch Drücken der Schaltflä-
che 13 antworten.

Lesen von SMS
Während der Fahrt können SMS durch 
den Sprachsynthesizer des Multimediasys-
tems vorgelesen werden. Drücken Sie dazu 
auf die Schaltfläche „Wiederg“ 7. Alternativ 
können Sie durch Drücken der Anrufschalt-
fläche 10 den Absender zurückrufen.
Nur wenn das Fahrzeug steht, ermöglicht 
Ihnen das Multimediasystem, durch Drü-
cken der Schaltfläche „Nachricht“ 8 die SMS 
zu öffnen oder durch Drücken der Schaltflä-
che „Antworten“ 9 auf die SMS zu antworten 
und den Text der SMS zu lesen.

Vordefinierte Antwort beim Fahren

Nein Ja

Bin im Auto unterwegs und 
antworte später.
Möchten Sie die voreinge-
stellte Nachricht senden?

14

12

13
11

Anrufen

Wiederg

Annehmen

SMS usw.

Evan

7 8 9 10

Hinweis: Während der Fahrt schlägt das 
Multimediasystem vor, eine voreingestellte 
Nachricht 15 zu senden.

13

15
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TELEFONEINSTELLUNGEN (1/2)

Menü 
„Einstellungen“

Wählen Sie bei an das System angeschlos-
senem Telefon im Hauptmenü den Eintrag 
„Telefon“ aus oder tippen Sie in einem belie-
bigen Menü auf den Bereich A.
Wählen Sie im Kontextmenü „Einstellungen“ 
aus, um auf folgende Einstellungen zuzu-
greifen:
– „Mailbox-Einstellungen“;
–  „Automatisches Herunterladen des Tele-

fonbuchs“ („ON“/„OFF“);
– Na. Name sort./Vorname;
– „Gespräch automatisch halten“
 („ON“/„OFF“);
– „Telefon-Klingelton“
 („ON“/„OFF“);
– „SMS“ („ON“/„OFF“);
– „Smartphone-Hilfe“.

„Mailbox-Einstellungen“
Verwenden Sie diese Option, um die Einstel-
lungen Ihres Anrufbeantworters (Mailbox) zu 
konfigurieren.
Wenn die Mailbox nicht eingerichtet ist, 
können Sie im Einrichtungsbildschirm mit-
hilfe des Tastenfelds B die Mailboxnummer 
auswählen. Wählen Sie danach „Speichern“.

A

B

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

„Telefon-Klingelton“
Drücken Sie im Hauptmenü auf „Einstel-
lungen“ und anschließend auf das Kon-
textmenü „Klang“. Auf der Registerkarte 
„Telefon“ können Sie die Lautstärke für Fol-
gendes einstellen:
– „Telefon-Klingelton“;
– „Telefon-Freisprechen“.
Weitere Informationen finden Sie im Ab-
schnitt zu „Systemeinstellungen“.

Telefon-Klingelton

KlangMailbox-Einstellungen

Bitte geben Sie die Nummer ein, 
um Ihre Mailbox anzurufen.

Telefon-Freisprechen

Audio TelefonSprache AndereSpeichern
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TELEFONEINSTELLUNGEN (2/2)

Je nach Hersteller und Modell Ihres Te-
lefons sind einige Funktionen eventuell 
nicht verfügbar.

« SMS »
Sie können die SMS aktivieren oder deak-
tivieren.

„Smartphone-Hilfe“
Mit dieser Option können Sie eine Anleitung 
zur Nutzung der Spracherkennung Ihres Te-
lefons im Multimediasystem aufrufen.
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ANDROID AUTO™, CARPLAY™ (1/4)
Erste Benutzung
Laden Sie die Anwendung „Android Auto™“ 
über die Plattform zum Herunterladen von 
Anwendungen Ihres Smartphones herunter.
Schließen Sie Ihr Smartphone an den USB-
Anschluss an Ihrem Multimediasystem an 
oder verbinden Sie es über Bluetooth® , um 
die WIFI-Verbindung herzustellen.
Stimmen Sie den Anforderungen auf Ihrem 
Smartphone zu, um die Anwendung zu 
nutzen.

Vorwort Android Auto™
„Android Auto™“ ist eine Anwendung, 
mit der Sie Ihr Smartphone auf dem Bild-
schirm Ihres Multimediasystems nachbilden 
können.
Hinweis:
– die App „Android Auto™“ funktioniert 

nur, wenn Ihr Smartphone mit dem USB-
Anschluss Ihres Fahrzeugs oder drahtlos 
über Bluetooth® verbunden ist, um die 
automatische WIFI-Verbindung mit Ihrem 
System zu aktivieren;

– damit die App richtig funktioniert, muss 
das verwendete USB-Kabel vom Her-
steller Ihres Smartphones anerkannt sein 
und darf nur eine maximale Länge von 
1,5 Metern haben;

– damit die App mit WIFI richtig funktioniert, 
muss Ihr Smartphone mit dem Multime-
diasystem gekoppelt sein. 

Weitere Informationen finden Sie im Ab-
schnitt „Zuweisen und Aufheben der Zuwei-
sung eines Telefons“.

Android Auto

1

Die Anwendung wird im Multimedia-System 
gestartet und sollte vom Bereich 1 aus sicht-
bar sein.
Wenn der vorstehend beschriebene Vor-
gang fehlschlägt, führen Sie diese Schritte 
erneut aus.
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ANDROID AUTO™, CARPLAY™ (2/4)

Vorwort CarPlay™
„CarPlay™“ ist ein auf dem Smartphone vor-
installierter Dienst, der es Ihnen ermöglicht, 
bestimmte auf dem Smartphone vorhan-
dene Apps vom Display des Multimediasys-
tems aus zu verwenden.
Hinweis:
– der Dienst „CarPlay™“ funktioniert nur, 

falls der Dienst SIRI aktiviert ist und Ihr 
Smartphone mit dem USB -Anschluss 
Ihres Fahrzeugs oder drahtlos über 
Bluetooth® verbunden ist, um eine auto-
matische Verbindung mit Ihrem System 
über WIFI zu ermöglichen;

– damit die App richtig funktioniert, muss 
das verwendete USB-Kabel vom Her-
steller Ihres Smartphones anerkannt sein 
und darf nur eine maximale Länge von 
1,5 Metern haben;

– damit die App mit WIFI richtig funktioniert, 
muss Ihr Smartphone mit dem Multime-
diasystem gekoppelt sein. 

Weitere Informationen finden Sie im Ab-
schnitt „Zuweisen und Aufheben der Zuwei-
sung eines Telefons“.

Erste Benutzung
Schließen Sie Ihr Smartphone an den USB-
Anschluss an Ihrem Multimediasystem an 
oder verbinden Sie es über Bluetooth® , um 
die WIFI-Verbindung herzustellen.
Das Multimediasystem schlägt vor, dass Sie:
– die Verbindung und die gemeinsame Nut-

zung von Daten autorisieren;
– sich die Einstellungen für das Gerät 

merken.
Stimmen Sie den Anforderungen auf Ihrem 
Smartphone zu, um die Anwendung zu 
nutzen.

CarPlay

1

Der Dienst wird im Multimedia-System ge-
startet und sollte vom Bereich 1 aus sicht-
bar sein.
Wenn der vorstehend beschriebene Vor-
gang fehlschlägt, führen Sie diese Schritte 
erneut aus.
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Hinweis: Wenn Sie die „Android Auto™“-
Apps oder den „CarPlay™“-Dienst nutzen, 
werden einige Funktionen des Multimedia-
systems weiter im Hintergrund ausgeführt. 
Wenn Sie beispielsweise „Android Auto™“ 
oder „CarPlay™“ starten und die Naviga-
tion auf dem Smartphone verwenden, wäh-
rend das Radio über das Multimediasystem 
spielt, wird die Radiowiedergabe fortgesetzt.

2

Spracherkennung
Sobald die Anwendung „Android Auto™“ 
oder der „CarPlay™“-Service im Multimedia-
system verfügbar ist, können Sie die Sprach-
erkennungstaste 2 des Fahrzeugs nutzen, 
um bestimmte Funktionen des Smartphones 
wie folgt mit der Stimme zu steuern:
– Kurzer Druck: Aktivieren/Deaktivieren 

der Spracherkennung des Multimedia-
systems;

– Langer Druckimpuls: Aktivieren/Deakti-
vieren der Spracherkennung für das Tele-
fon, sofern es mit dem Multimediasystem 
verbunden ist.

Hinweis: Mit „Android Auto™“ oder 
„CarPlay™“ können Sie auf die Navigati-
ons- und Musik-Apps des Smartphones zu-
greifen.
Diese Anwendungen ersetzen ähnliche, in 
das Multimediasystem integrierte Anwen-
dungen, die bereits ausgeführt werden.
Es kann nur eine Navigation verwendet 
werden, die von:
– „Android Auto™“;
– „CarPlay™„;
– oder die in Ihrem Multimediasystem inte-

grierte Navigation.

ANDROID AUTO™, CARPLAY™ (3/4)



5.5

ANDROID AUTO™, CARPLAY™ (4/4)

Wenn Sie die Anwendungen „Android 
Auto™“ oder den „CarPlay™“-Service 
nutzen, können durch die Übertragung 
der hierfür benötigten Mobilfunkdaten 
zusätzliche Kosten anfallen, die durch 
Ihr Telefonabonnement nicht abgedeckt 
sind.

Die Funktionen der Anwendung „Android 
Auto™“ und des Dienstes „CarPlay™“ 
hängen von Marke und Modell des Te-
lefons ab. Weitere Informationen erhal-
ten Sie auf der Website des Herstellers 
(sofern vorhanden).

Zurück zur Multimedia-
Benutzeroberfläche
Um zur Benutzeroberfläche Ihres Multime-
diasystems zurückzukehren, drücken Sie 
auf dem Bildschirm des Multimediasystems 
die Taste 3.

Aktuelle Wieder-
gabe

Musik Karten

Podcasts

Meldungen

Bücher

Telefon

3

Alpine

Karten

Terminkalender

Musik Musik Alpine

Gesundheitsver-
sorgung

PodcastsAusgabe

3
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ANWENDUNGSVERWALTUNG (1/2)

Menü „Apps“

Drücken Sie im Hauptmenü auf „Anwendun-
gen“ oder „Apps“, um auf Folgendes zuzu-
greifen:
– die auf dem Navigationssystem installier-

ten Apps;
– „Foto“;
– „Videos“.
Hinweis:
– Einige Dienste sind während einer Test-

phase kostenlos verfügbar. Sie können 
Ihr Abonnement von Ihrem Fahrzeug aus 
oder online verlängern;

– Einige Anwendungen erscheinen nur im 
Menü, wenn das System mit den vernetz-
ten Diensten verbunden ist.

Kontextmenü
Über das Popup-Menü 1 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Organisieren Ihrer Anwendungen per 

Drag-and-Drop;
– Löschen der Anwendung durch Drücken 

der Löschtaste „X“. Wenn die Anwen-
dung nicht gelöscht werden kann, wird 
die Löschtaste nicht angezeigt;

– Aktivieren von Benachrichtigungen;
– Rufen Sie die   Anwendungsverwaltung 

auf.

  Anwendungsverwaltung
Im Menü   „Anwendungsverwaltung“ können 
Sie die derzeit auf dem Multimediasystem 
ausgeführten 2-Anwendungen einsehen.
Hinweis:
– Die Anwendungen „Foto“ und „Videos“ 

unterliegen nicht dem „App Manager“;
– Laufende Anwendungen werden ge-

stoppt, sobald das Multimediasystem 
ausgeschaltet wird;

– Die Anzahl der Anwendungen ist durch 
den Systemspeicherplatz begrenzt.

Apps 1

Meine Anwendungen Anwendungsverwaltung

Apps 2

Apps 3

Videos

130 MB 450 MBBelegter Speicherplatz

Videos

Foto

Apps 2

Apps 3

Apps 1

Wird ausgeführt...

Wird ausgeführt...

Wird ausgeführt...

Freier Spei-
cherplatz

Foto

1

2
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ANWENDUNGSVERWALTUNG (2/2)

Wählen Sie eine der Anwendungen 2 aus. 
Von der Registerkarte 5 „Über“ aus können 
Sie auf Informationen zur Anwendung (Ver-
sion, Erstellungs- oder Verfallsdatum, Titel, 
usw.) zugreifen.
Sie können auf diese Weise:
– „Stoppen der Anwendung“ 3;
– „Deinstallieren der Anwendung“ 4.

Von der Registerkarte „Speicher“ 7 aus 
können Sie auf die folgenden Informationen 
zugreifen:
– Größe der Anwendung;
– Größe des Anwendungsdatenspeichers 

(Musik, Fotos, usw.);
– Gesamtgröße des Anwendungsspei-

chers.
Aus dem Popup-Menü 6 können Sie die An-
wendungsdaten löschen.

Über die Registerkarte „Rechtliche Hin-
weise“ 8 können Sie auf Berechtigungsinfor-
mationen (sofern vorhanden) zugreifen.

5 7 8

3 4

6

Apps 1 Apps 1 Apps 1

Rechtlicher Hinweis

Stoppen

Über Systemspeicher Rechtlicher Hinweis

Deinstallieren

Ausführung

Anwendung

1.23

Datum

Daten

01/05/2005

Autor

Gesamt

Einfach

Beschreibung XXXXXX

Über Systemspeicher Rechtlicher Hinweis Über Systemspeicher Rechtlicher Hinweis
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AKTIVIEREN VON DIENSTEN (1/3)

Aktivieren von Diensten
Um die verbundenen Dienste des Fahr-
zeugs (Echtzeit-Verkehrsinformationen, On-
line-Suche nach POI, Fernsteuerung des 
Fahrzeugs über das Smartphone usw.) 
nutzen zu können, müssen Sie sie zuvor ak-
tivieren.
Die Aktivierung der Dienste ermöglicht auch 
die automatische Aktualisierung des Sys-
tems und der Karten. Lesen Sie dazu den 
Abschnitt „Aktualisieren von System und 
Karten“.
Hinweis: 
– Die Dienste werden für einen bestimmten 

Zeitraum nach Lieferung Ihres Fahrzeugs 
kostenlos aktiviert;

– Die Aktivierung der Dienste kann je nach 
Vertriebsland variieren.

Abbrechen

Dienste aktivier.

Details Aktivieren

Sie können vernetzte Apps verwenden, um Ihr 
Fahrerlebnis zu verbessern. Autorisieren Sie vor 
der Verwendung die Datenerfassung und aktivie-

ren Sie die Konnektivität.

1 2

Wenn die verbundenen Dienste noch nicht 
aktiviert sind, schlägt das Multimediasys-
tem vor, dass Sie die Aktivierungsanforde-
rung an den Server senden, indem Sie auf 
„Verbindung“ drücken und die Anfrage durch 
Drücken von „Aktivieren“ 2 bestätigen.
Für weitere Informationen drücken Sie die 
Taste „Details“ 1.
Hinweis: Da die Dienste nur einmal aktiviert 
werden müssen, ist das Steuerelement „Ver-
bindung“ während der Zeit, die zum Aktivie-
ren der Dienste benötigt wird, nicht verfüg-
bar. Dies kann bis zu 72 Stunden dauern.

Der Hersteller ergreift alle notwendi-
gen Vorkehrungen, um sicherzustellen, 
dass Ihre persönlichen Daten uneinge-
schränkt sicher verarbeitet werden.

Datenerfassung
Damit die Dienste funktionieren, erfasst 
das Fahrzeug Daten zu seiner Position und 
seinem Betriebszustand.
Diese Daten können an unsere Partner und 
Dienstleister weitergegeben werden.
Diese Daten sind persönlicher Natur.
Das Multimediasystem schlägt vor, dass Sie 
die Datenerfassung aktivieren. Drücken Sie 
auf „Ja“ 4 zur Aktivierung oder „Nein“ 3 zur 
Deaktivierung der Datenerfassung

Nein Hilfe Ja

Datenerfassung

Dieses Fahrzeug kann Anwendungen verwenden, 
die die Erfassung von Fahrdaten, wie z. B. die Po-
sition des Fahrzeugs, und deren Übermittlung an 
Dienstleister oder Informationsanbieter erfordern. 
Möchten Sie die Datenerfassung außerhalb des 

Fahrzeugs aktivieren?

43
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AKTIVIEREN VON DIENSTEN (2/3)

Datenerfassung

Die Dienste und Apps des Herstellers können 
genutzt werden, da die Datenerfassung aktiviert 
ist. Die Datenerfassung wird nur für Dienste im 

Zusammenhang mit Ihrem Fahrzeug verwendet.

Schließen

ON

Der Hersteller ergreift alle notwendi-
gen Vorkehrungen, um sicherzustellen, 
dass Ihre persönlichen Daten uneinge-
schränkt sicher verarbeitet werden.

Wenn die Anforderung zur Dienstaktivie-
rung validiert wurde, werden Sie beim Star-
ten des Multimediasystems aufgefordert, die 
Datenerfassung zu aktivieren oder zu deak-
tivieren.
Wählen Sie „ON“ zur Aktivierung oder „OFF“ 
zur Deaktivierung der Datenerfassung, drü-
cken Sie zur Bestätigung auf „OK“.

Vorübergehende Aussetzung 
der Datenerfassung
Die Erfassung von Fahrzeugdaten kann vor-
übergehend ausgesetzt werden.
Hierzu beim Starten des Fahrzeugs die Da-
tenerfassung auf „OFF“ stellen.

Die Datenerfassung können Sie jederzeit 
deaktivieren, im Menü „Einstellungen“, Re-
gisterkarte „System“, Menü „Geräte“ und 
anschließend auf der Registerkarte „Data“ 
oder indem Sie auf das Symbol für die Emp-
fangsstärke drücken, um auf das Menü 
„Data“ direkt zuzugreifen.
Weitere Informationen zum Symbol für die 
Empfangsstärke finden Sie im Abschnitt 
„Systemeinstellungen“.
Die Dienste werden deaktiviert. Ausgenom-
men hiervon sind die obligatorischen Sicher-
heitsfunktionen im Zusammenhang mit dem 
automatischen Notruf bei einem Unfall.
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AKTIVIEREN VON DIENSTEN (3/3)

Der Hersteller ergreift alle notwendi-
gen Vorkehrungen, um sicherzustellen, 
dass Ihre persönlichen Daten uneinge-
schränkt sicher verarbeitet werden.

Schutz Ihrer persönlichen Daten
Unabhängig davon, ob Sie sich für die Ein-
stellung der gemeinsamen Nutzung ent-
scheiden oder nicht, werden die Fahrzeug-
nutzungsdaten an den Hersteller und die 
betroffenen Partner/Tochtergesellschaften 
zu folgenden Zwecken weitergegeben:
– um den Betrieb und die Wartung Ihres 

Fahrzeugs zu ermöglichen;
– verbesserung des Lebenszyklus Ihres 

Fahrzeugs.
Der Zweck der Nutzung dieser Daten ist 
nicht die kommerzielle Akquise, sondern die 
kontinuierliche Verbesserung der Hersteller-
fahrzeuge und die Vorbeugung von Prob-
lemen, die den täglichen Betrieb behindern 
könnten.
Weitere Informationen finden Sie in der Da-
tenschutzrichtlinie auf der Website des Her-
stellers, deren Adresse Sie in der Bedie-
nungsanleitung des Fahrzeugs finden.

Datenschutz
Die Daten Ihres Fahrzeugs werden vom 
Hersteller, den Vertragshändlern und ande-
ren Unternehmen der Herstellergruppe ver-
arbeitet. Die Angaben des Herstellers finden 
Sie auf dessen Website und auf der letzten 
Seite der Betriebsanleitung des Fahrzeugs.
Ihre persönlichen Daten können zu folgen-
den Zwecken verwendet werden:
– die Daten, die der Hersteller über Sie ge-

speichert hat, anfordern und überprüfen;
– fehlerhafte Informationen korrigieren;
– daten löschen, die Sie betreffen;
– eine Kopie Ihrer Daten machen, um sie 

an anderer Stelle wiederzuverwenden;
– sich jederzeit der Verwendung Ihrer 

Daten widersetzen;
– die Verwendung Ihrer Daten einfrieren.
Der Kunde hat das Recht, der Verarbeitung 
seiner persönlichen Daten zu widerspre-
chen, insbesondere wenn diese für Absatz-
förderung oder Profiling verwendet werden.

Ablauf der Dienste
Die Dienste werden für einen begrenzten 
Zeitraum aktiviert. Nach Ablauf dieses Zeit-
raums funktionieren die Dienste nicht mehr. 
Informationen zur Reaktivierung der Dienste 
finden Sie im Absatz „Dienste kaufen und er-
neuern“.
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AKTUALISIEREN DER KARTE UND DES SYSTEMS (1/4)

Bildschirm 
„Systeminformationen“
1 „Update-Status“;
2 „SW-Update“
3 „Karten- Update“;
4 „Lizenz“;
5 „Zurücksetzen auf Werkseinstellungen“.

1

4

5

Menü „Info“

Wählen Sie im Menü „Info“ die Registerkarte 
„System“.
Verwenden Sie dieses Menü, um diverse 
Informationen anzuzeigen, das Multime-
dia-System und die Navigationskarten zu 
aktualisieren.
Die Aktualisierungen werden vom System 
automatisch vorgeschlagen.

„Update-Status“ 1
Dieses Menü enthält Informationen zum 
Fortschritt der Aktualisierungen des Multi-
mediasystems und der Navigationskarten:
– Bezeichnung der Aktualisierung;
– Status der Aktualisierungen.
Hinweis: Das Menü „Update-Status“ 1 ist 
verfügbar, wenn ein Update ausgeführt wird.

MapUpdate 2.874xxx
Download läuft…

Fahrzeug System

Update-Status

Zurücksetzen 
auf Werksein-

stellungen

Karten- UpdateSW-Update Lizenz

Update läuft…

42 3

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Einige Installationen von Updates 
können dazu führen, dass Ihr Fahrzeug 
vorübergehend nicht nutzbar ist. Wenn 
ja, beachten Sie bitte die auf dem Bild-
schirm angezeigten Hinweise.

Systeminformationen
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Aktualisierung des 
Multimediasystems
„SW-Update“ 2
In diesem Menü können Sie:
– ermitteln Sie die Version und Seriennum-

mer der aktuellen Software;
– ermitteln des Datums der letzten Aktuali-

sierung.
– prüfen, ob ein Update verfügbar ist;
– aktualisieren Sie die verschiedenen Sys-

teme des Multimediasystems.
Hinweis:
– Sie erhalten eine Benachrichtigung, 

wenn eine Aktualisierung verfügbar ist. 
Siehe Abschnitt zu „Verwalten von Be-
nachrichtigungen“;

– Aktualisierungen können nur gesucht 
und heruntergeladen werden, wenn sich 
Ihr Fahrzeug in einem geografischen 
Gebiet befindet, in dem ein Mobilfunk-
netz vorhanden ist. Weitere Informatio-
nen finden Sie im Abschnitt zu „System-
einstellungen“.

AKTUALISIEREN DER KARTE UND DES SYSTEMS (2/4)

6

Aktuelle Software-Version

Datum des letzten Updates

Seriennummer

Suche nach Updates

SW-Update

Folgen Sie den auf dem Bildschirm des Mul-
timediasystems angezeigten Anweisungen, 
um mit der Installation fortzufahren.
Sie können auch direkt nach Aktualisierun-
gen suchen, indem Sie auf „Suche nach Up-
dates“ drücken 6. Nach Durchsuchen des 
Multimediasystems können Sie, falls verfüg-
bar, auf die nächste Aktualisierung zugrei-
fen 7.

Stellen Sie das Fahrzeug vor 
Beginn der Installation weit 
entfernt vom Verkehr ab und 
ziehen Sie die Parkbremse an.

Motor nicht in geschlossenen 
Räumen laufen lassen: Vergif-
tungsgefahr.

Stellen Sie Ihr Fahrzeug nicht 
an einem Ort ab, an dem 
brennbare Stoffe wie trockenes 
Gras oder Laub mit der heißen 

Auspuffanlage in Berührung kommen 
können und lassen Sie auch den Motor 
nicht an einem solchen Ort im Leerlauf 
drehen.

Wenn eine neue Aktualisierung verfügbar 
ist, wird nach dem Ausschalten des Motors 
auf dem Bildschirm Ihres Multimediasys-
tems eine entsprechende Benachrichtigung 
angezeigt.
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Eine Meldung auf dem Bildschirm Ihres Mul-
timedia-Systems bietet an, den Standort 
Ihres Fahrzeugs zu bestimmen, um das Fa-
voritenland zu ermitteln.
Wenn Sie das Favoritenland 10 ändern 
möchten, wenden Sie sich an einen Ver-
tragspartner.
Hinweis: Standardmäßig basiert Ihr Favori-
tenland auf dem ermittelten Fahrzeugstand-
ort.

Aktualisierung der 
Navigationskarten
„Karten-Update“ 3
Sie sehen die in Ihrem Navigationssystem 
installierte Länderliste 9.
Nur das als Favorit gespeicherte Land 10 
wird automatisch aktualisiert.
Um Ihre Karten zu aktualisieren, überprüfen 
Sie zunächst, ob alle Fahrzeugdienste akti-
viert sind. Bitte beachten Sie den Abschnitt 
„Aktivieren von Diensten“.

Ändern des Lieblingslandes
Das Favoritenland 10 kann nur ein Mal über 
das Multimediasystem geändert werden. 
Das Favoritenland kann definiert werden, 
sobald sich das Fahrzeug in Ihren Händen 
befindet und die Dienste aktiviert sind.

AKTUALISIEREN DER KARTE UND DES SYSTEMS (3/4)

Espagne

France

Italie

Portugal

Grèce

Karten-Update

9

10

Starten Sie die Installation der Aktualisie-
rung 7 durch Drücken auf „Installieren“ 8.
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem 
Display des Multimediasystems. Nachdem 
Sie die Installation mit OK bestätigt haben, 
können Sie das Fahrzeug verlassen, ohne 
den Abschluss des Updates abwarten zu 
müssen.

8

46 Mo

v.214.1563, 26/06/2018

Installieren

Suche nach Updates

7
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Remote-Updates der Navigationskarten
Wenn Ihr Fahrzeug über Online-Dienste ver-
fügt, wird die Karte für Ihr Favoritenland 10 
automatisch aktualisiert. Möglicherweise 
werden Informationen zu diesen Aktualisie-
rungen angezeigt.

AKTUALISIEREN DER KARTE UND DES SYSTEMS (4/4)
Anmerkung
– bestimmte Kartenaktualisierungen sind 

möglicherweise nur nach Absprache mit 
einem Vertragspartner verfügbar;

– automatische Aktualisierungen werden 
für einen bestimmten Zeitraum nach dem 
Verkaufsdatum Ihres Fahrzeugs angebo-
ten. Weitere Informationen erhalten Sie 
bei jedem Vertragspartner.
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MY ALPINE (1/3)

Wenn Sie die App „My Alpine“ verwen-
den, nutzen Sie die Internetverbindung 
Ihres Smartphones (vorbehaltlich der 
Gebühren und Einschränkungen, die 
von Ihrem Mobilfunkbetreiber auferlegt 
werden).

Vorwort
Sie erhalten Zugriff auf Ihr „My Alpine“-
Kundenkonto durch Herunterladen der „My 
Alpine“-App.
Anmerkung
– die „My Alpine“-App wird ständig weiter-

entwickelt. Verbinden Sie sich regelmä-
ßig, um Ihr Konto um neue Funktionen zu 
erweitern;

– weitere Informationen zu kompatiblen Te-
lefonen erhalten Sie von einem Vertrags-
partner.

Über Ihr „My Alpine“-Kundenkonto können 
Sie mit Ihrem Fahrzeug interagieren und In-
formationen abrufen:
– Informationen zu Ihrem Fahrzeug anzei-

gen;
– greifen Sie auf den Wartungsverlauf und 

-plan Ihres Fahrzeugs zu und vereinba-
ren Sie einen Termin;

– den Ort ausfindig machen, an dem Ihr 
Fahrzeug geparkt ist;

– Ihre Wartungsverträge und Services ein-
sehen und verwalten;

– auf den E-Guide  des Fahrzeugs zugrei-
fen;

– einen Vertragspartner in der Nähe finden;
– ...

Hinweis:
– bestimmte Funktionen hängen von der 

Fahrzeugausstattung, dem Abschluss 
von Serviceverträgen und den Gesetzen 
des jeweiligen Landes ab;

– auf einige Funktionen können Sie mit 
Ihrem Smartphone nur über die „My 
Alpine“-App zugreifen;

– die Dienste müssen aktiviert werden, um 
die Fernsteuerung des Fahrzeugs zu er-
möglichen. Bitte beachten Sie den Ab-
schnitt „Aktivieren von Diensten“.
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MY ALPINE (2/3)

Erstellen Sie ein „My Alpine“-
Benutzerkonto
Um auf die „My Alpine“-Funktionen zugrei-
fen zu können, müssen Sie auf der Website 
oder in der Anwendung „My Alpine“ ein Be-
nutzerkonto erstellen.
Auf der Website:
– wählen Sie auf der Startseite „Konto er-

stellen“ aus;
– geben Sie die für die Erstellung des 

Kontos erforderlichen Informationen ein.
In der App:
– wählen Sie aus dem Hauptmenü der An-

wendung die Option „Registrieren“;
– geben Sie die für die Erstellung des 

Kontos erforderlichen Informationen ein.

Registrieren Sie Ihr Fahrzeug in 
Ihrem „My Alpine“-Konto
Klicken Sie in Ihrem „My Alpine“-Konto auf 
„Fahrzeug hinzufügen“ und fügen Sie die 
VIN (Fahrzeugidentifikationsnummer) oder 
das Kennzeichen Ihres Fahrzeugs manuell 
oder durch Einscannen hinzu.

Eine Bestätigungs-E-Mail wird an die zuvor 
angegebene E-Mail-Adresse gesendet.
Um die Einrichtung Ihres „My Alpine“-Kontos 
abzuschließen, klicken Sie auf den Link in 
der Bestätigungs-E-Mail.
Hinweis: Sie können denselben Benutzer-
namen und dasselbe Passwort verwenden, 
um sich bei Ihrem Web-Benutzerkonto an-
zumelden.
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Synchronisieren Sie Ihr „My 
Alpine“-Konto mit dem Fahrzeug
Um diese Anwendung verwenden zu 
können, muss Ihr Smartphone mit Ihrem 
Multimediasystem gekoppelt werden. 
Weitere Informationen finden Sie im Ab-
schnitt „Zuweisen und Aufheben der Zuwei-
sung eines Telefons“.
Hinweis:
– Um die „My Alpine“-App mit dem Fahr-

zeug zu synchronisieren, müssen Sie 
sich im Fahrzeug befinden, das Multime-
diasystem muss eingeschaltet sein, das 
Fahrzeug muss in einem Gebiet mit Mo-
bilfunkabdeckung abgestellt sein;

– Wenn die „My Alpine“ -Anwendung nicht 
mit Ihrem Fahrzeug synchronisiert ist, 
können Sie nicht auf Ihre Serviceverträge 
zugreifen.

Aus der „My Alpine“-App:
– Melden Sie sich bei Ihrem Konto an;
– Drücken Sie im Hauptmenü der App auf 

die Schaltfläche „Mein Fahrzeug syn-
chronisieren“ und bestätigen Sie durch 
erneutes Drücken;

– Folgen Sie den Anweisungen auf dem 
Display des Multimediasystems.

Sobald Ihr „My Alpine“-Konto mit dem Multi-
mediasystem verknüpft ist, erfolgt die Syn-
chronisierung automatisch.

Erneuern eines Dienstes
Um einen Ihrer Dienste, die kurz vor dem 
Ablauf stehen, zu erneuern, gehen Sie zur 
Registerkarte „Store“ in Ihrem „My Alpine“-
Konto.
Klicken Sie dann auf „Erneuern“, und folgen 
Sie der Schritt-für-Schritt-Anleitung.
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VERLEIHEN DES FAHRZEUGS UND WEITERVERKAUF
Weiterverkauf des Fahrzeugs
Löschen von personenbezogenen Daten
Beim Verkauf des Fahrzeugs müssen Sie 
unbedingt alle innerhalb oder außerhalb des 
Fahrzeugs gespeicherten personenbezoge-
nen Daten löschen.
Setzen Sie dazu das Bordsystem zurück 
und löschen Sie das Fahrzeug aus Ihrem 
„My Alpine“-Konto.

Reinitialisierung des Systems
Schalten Sie dazu das Multimediasystem 
des Fahrzeugs ein.
Drücken Sie im Hauptmenü auf „Info“ 
und anschließend auf die Registerkarte 
„System“, um auf die Option „Allgemeine 
Reinitialisierung“ zuzugreifen.
Hinweis: Sie können das System nur vom 
Administratorprofil aus zurücksetzen. Beim 
Zurücksetzen des Systems werden instal-
lierte Apps gelöscht.

Verleihen des Fahrzeugs
Rechtliche Hinweise
Wenn Sie das Fahrzeug verleihen, sind Sie 
verpflichtet (siehe Allgemeine Verkaufsbe-
dingungen der verbundenen Dienstleistun-
gen), die Person(en), an die Sie Ihr Fahr-
zeug verleihen, darüber zu informieren, 
dass das Fahrzeug verbunden wird und 
personenbezogene Informationen wie der 
Standort des Fahrzeugs erfasst werden.

Datenerfassung
Die Erfassung von Fahrzeugdaten kann vor-
übergehend ausgesetzt werden.
Wählen dazu für die Datenerfassung die 
Option „OFF“, wenn nach dem Starten im 
Hauptbildschirm das Fenster „Sicherheit 
und Vertraulichkeit“ angezeigt wird.
Die Dienste werden deaktiviert. Ausgenom-
men hiervon sind erforderliche Funktionen 
oder Funktionen im Zusammenhang mit der 
Sicherheit, wie zum Beispiel der automati-
sche Notruf bei einem Unfall.

Löschen eines Fahrzeugs aus Ihrem „My 
Alpine“-Konto
Beim Verkauf des Fahrzeugs müssen Sie 
das Fahrzeug auch unbedingt aus Ihrem 
„My Alpine“-Konto löschen.
Verbinden Sie sich dazu mit Ihrem „My 
Alpine“-Konto und wählen Sie „Fahrzeug lö-
schen“.

Einen Vertragspartner aufsuchen, um 
die Apps neu zu installieren. 
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RÜCKFAHRKAMERA

„Bildeinstellungen“
Sie können die folgenden Einstellungen an-
passen:
– Helligkeit 3;
– Kontrast 2;
– Farbe 1.

„Orientierungslinien“
Sie können die dynamischen Orientierungs-
linien 5 , die den der Lenkradstellung ent-
sprechenden Kurs des Fahrzeugs bezeich-
nen, aktivieren oder deaktivieren.

Menü 
„Rückfahrkamera“

Wählen Sie im Hauptmenü „Einstellungen“, 
dann die Registerkarte „Fahrzeug“ und an-
schließend „Parkassistent“. Verwenden 
Sie dieses Menü für das Konfigurieren der 
Rückfahrkamera.
Für weitere Informationen zur Rückfahrka-
mera siehe die Bedienungsanleitung Ihres 
Fahrzeugs.
Hinweis: 
– Achten Sie darauf, dass die Kameras 

nicht verdeckt sind (durch Schmutz, 
Schlamm, Schnee usw.);

– Die Anzeige der Rückfahrkamera ist nicht 
mehr verfügbar (sie wird durch einen 
schwarzen Bildschirm ersetzt), wenn die 
Fahrzeuggeschwindigkeit über ca. 10 
km/h liegt, je nach lokaler Gesetzgebung. 
Auf dem Bildschirm erscheint eine Mel-
dung, die Sie warnt, dass Ihre Geschwin-
digkeit zu hoch ist.

3
2
1

5

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Rückfahrkamera

Feste Maßlinie 4
Die feststehende Führungslinie besteht aus 
farbigen Markierungen A, B und C, die den 
Abstand vom Fahrzeugheck angeben:
– A (blau): ca. 120 cm Abstand zum Fahr-

zeug;
– B (weiß): ca. 60 cm Abstand zum Fahr-

zeug;
– C (rot): ca. 30 cm Abstand zum Fahr-

zeug.

Bewegliche Führungslinie 5
(je nach Fahrzeug)
Standardmäßig wird sie auf dem Multime-
dia-Display in Gelb angezeigt. Diese Füh-
rungslinie gibt je nach Lenkeinschlag die 
Fahrtrichtung an.

B

A

4

C

5 4
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Diese Funktion dient als zu-
sätzliche Fahrhilfe. Sie kann 
niemals die Wachsamkeit und 
Verantwortung des Fahrers er-

setzen.
Der Fahrer muss sich stets auf den Stra-
ßenverkehr konzentrieren.

Vorsichtsmaßnahmen 
bei der Handhabung des 
Systems
Die Bedienung des Displays 

und die Abfrage von Informationen am 
Display nur vornehmen, wenn es die 
Verkehrsbedingungen erlauben.

Alpine Telemetrics ist eine Anwendung mit 
einer Anzeige, die durch Widgets angepasst 
werden kann.
Sie können das Widget auswählen, indem 
Sie 2 drücken.
Sie können die Anzeige der Widgets anpas-
sen, indem Sie Folgendes drücken:
– 3 Anzeige eines Widgets pro Seite;
– 4 Anzeige von zwei Widgets pro Seite.

Um die Alpine Telemetrics-Anwendung 
auf dem Startbildschirm aufzurufen, drü-
cken Sie „Apps“ 1 und wählen dann Alpine 
Telemetrics.
Hinweis:
– Die Verfügbarkeit von Alpine Telemectrics 

hängt vom Land ab, in dem das Fahrzeug 
verkauft wird;

– Die Verfügbarkeit von Alpine Telemetrics  
hängt vom Ausstattungsniveau Ihres 
Fahrzeugs ab.

1

Navigation Radio Musik

Einstellun-
gen

Apps

Telefon

Info

2

3 4
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Einstellen der Manometer
Um die Manometer zu konfigurieren, tippen 
Sie auf eines der zwei Manometer, die im 
Bildschirm des Multimediasystems ange-
zeigt werden, und wählen die gewünschte 
Einstellung aus.

5

Alpine Telemetrics wird verwendet, um die 
folgenden Funktionen anzuzeigen:
– „Messgeräte“ 1 und 2 (konfigurierbar);
– „Balkenanzeige“ (6 konfigurierbare Bal-

kendiagramme);
– „Leistung“ (von 0 auf 100 km/h), 0 bis 

400 m usw.);
– „G-G-Diagramm“ (Messung der Quer- 

und Längsbeschleunigung);
– „Motorenleistungskurven“ (Leistung und 

Drehmoment);
– „Doppelkupplungsgetriebe“ (Getriebe-In-

formationen: Temperaturen, geschalteter 
Gang usw.);

– „Stopwatch“ (manuelle Aufzeichnung der 
Rundenzeit usw.);

– „Auto Stopwatch“ (Automatische Auf-
zeichnung der Rundenzeit usw.).

Diese Arbeiten aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

ALPINE TELEMETRICS (2/7)

6

„Messgeräte“ 5
Diese Funktion wird verwendet, um eine 5 
oder zwei 6 individuell konfigurierbare Ma-
nometer-Widgets der Fahrzeugeinstellun-
gen anzuzeigen.
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Sie können wahlweise diese Werte anzei-
gen lassen:
– „Drehmoment“;
– „Leistung“;
– „Ladedruck“;
– „Öltemperatur“;
– „Öldruck“;
– „Bremse“;
– „T° Kühlflüssigkeit“;
– „Geschwindigkeit“;
– „Lenkeinschlag“;
– „Querbeschleunigung“;
– „Gaspedal-Prozentsatz“;
– „Öltemp. Getriebe“;
– „Kupplungs T°“;
– „Motordrehzahl“.

„Drehmoment“ (Nm)
Zeigt das verfügbare Drehmoment (in New-
tonmeter) an.

„Leistung“ (ch)
Zeigt die Motorleistung in Echtzeit (in DIN-
PS) an.

„Ladedruck“ (mBar)
Zeigt die Auslastung des Turboladers in 
Echtzeit und die vorhandene Ladedruckre-
serve an (in Millibar).

„Öltemperatur“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur des Motoröls (in Grad 
Celsius oder Fahrenheit) an.

„Öldruck“ (bar)
Zeigt den Druck des Motoröls an (in bar). 
Der Druck muss immer über 0,7 bar liegen 
bar.

„Bremse“ (bar)
Zeigt den Druck im Bremssystem an (in bar). 
Je höher der Druck ist, desto größer ist die 
Bremskraft.

„T° Kühlflüssigkeit“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur (in Grad Celsius oder 
Fahrenheit) der Kühlflüssigkeit an.
Hinweis: Die Betriebstemperatur muss 
unter 115 °C sein. Wenn die Temperatur 
höher ist, wird eine Meldung an der Instru-
mententafel angezeigt.

„Geschwindigkeit“ (km/h oder mph)
Zeigt die Fahrgeschwindigkeit (in Kilometern 
pro Stunde bzw. Meilen pro Stunde) an.

„Lenkeinschlag“ (°)
Zeigt den Winkel des Lenkrads an (in Grad) 
an.

„Querbeschleunigung“ (G)
Zeigt die Quer- und Längsbeschleunigung 
an (in „G“).

„Gaspedal-Prozentsatz“ (%)
Zeigt die Position, bis zu der das Gaspedal 
gedrückt wird, in Prozent an (von 0 bis 100).

„Öltemp. Getriebe“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur des Öls im Getriebe an 
(in Grad Celsius oder Fahrenheit).

„Kupplungs T°“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur (in Grad Celsius oder 
Fahrenheit) des Kupplungssystems an.

„Motordrehzahl“ (RPM)
Zeigt die Motordrehzahl an (in U/min).

ALPINE TELEMETRICS (3/7)
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„ Balkenanzeige“
Diese Funktion zeigt sechs konfigurierbare 
Balkendiagramme.

Einstellen der Balkendiagramme
Um die Anzeige der Balkendiagramme zu 
konfigurieren, tippen Sie auf eines der sechs 
Balkendiagramme 7, die im Bildschirm des 
Multimediasystems angezeigt werden, und 
wählen die gewünschte Einstellung aus.

7

Sie können wahlweise diese Werte anzei-
gen lassen:
– „Drehmoment“;
– „Leistung“;
– „Ladedruck“;
– „Öltemperatur“;
– „Öldruck“;
– „Bremse“;
– „T° Kühlflüssigkeit“;
– „Geschwindigkeit“;
– „Lenkeinschlag“;
– „Querbeschleunigung“;
– „Gaspedal-Prozentsatz“;
– „Öltemp. Getriebe“;
– „Kupplungs T°“;
– „Motordrehzahl“.

„Drehmoment“ (Nm)
Zeigt das verfügbare Drehmoment (in New-
tonmeter) an.

„Leistung“ (ch)
Zeigt die Motorleistung in Echtzeit (in DIN-
PS) an.

„Ladedruck“ (mBar)
Zeigt die Auslastung des Turboladers in 
Echtzeit und die vorhandene Ladedruckre-
serve an (in Millibar).

„Öltemperatur“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur des Motoröls (in Grad 
Celsius oder Fahrenheit) an.

„Öldruck“ (bar)
Zeigt den Druck des Motoröls an (in bar). 
Der Druck muss immer über 0,7 bar liegen 
bar.

„Bremse“ (bar)
Zeigt den Druck im Bremssystem an (in bar). 
Je höher der Druck ist, desto größer ist die 
Bremskraft.

„T° Kühlflüssigkeit“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur (in Grad Celsius oder 
Fahrenheit) der Kühlflüssigkeit an.
Hinweis: Die Betriebstemperatur muss 
unter 115 °C sein. Wenn die Temperatur 
höher ist, wird eine Meldung an der Instru-
mententafel angezeigt.

„Geschwindigkeit“ (km/h oder mph)
Zeigt die Fahrgeschwindigkeit (in Kilometern 
pro Stunde bzw. Meilen pro Stunde) an.

Beschleunigung

Leistung

Bremse

Motordrehzahl

Geschwindigkeit

Drehmoment

km/h

hp

%

bar

rpm

Nm
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„Lenkeinschlag“ (°)
Zeigt den Winkel des Lenkrads an (in Grad) 
an.

„Querbeschleunigung“ (G)
Zeigt die Quer- und Längsbeschleunigung 
an (in „G“).

„Gaspedal-Prozentsatz“ (%)
Zeigt die Position, bis zu der das Gaspedal 
gedrückt wird, in Prozent an (von 0 bis 100).

„Öltemp. Getriebe“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur des Öls im Getriebe an 
(in Grad Celsius oder Fahrenheit).

„Kupplungs T°“ (°C oder °F)
Zeigt die Temperatur (in Grad Celsius oder 
Fahrenheit) des Kupplungssystems an.

„Motordrehzahl“ (RPM)
Zeigt die Motordrehzahl an (in U/min).

„Leistung“
Die Messung der Leistungen erfolgt automa-
tisch und beginnt, sobald eine Geschwindig-
keit von über 0 km/h erfasst wird. Wenn das 
Fahrzeug länger als zwei Sekunden steht, 
wird die Messung automatisch reinitialisiert. 
Die Verzögerungsmessung setzt bei einem 
deutlichen Bremsvorgang ein.
Folgende Leistungen werden gemessen:
– 0-50 km/h;
– 0-100 km/h;
– 0-400 Meter;
– 100-0 km/h;
– 0-1000 Meter.

Die Grafik zeigt die Geschwindigkeit des 
Fahrzeugs im Verhältnis zu den zurückge-
legten Strecken.
Hinweis: Sie können diesen Test auch über 
kürzere Entfernungen durchführen. Die Pa-
rameter 0-400 Meter und 0-1000 Meter blei-
ben daher auf Null.
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„G-G-Diagramm“
Wenn Sie beschleunigen, verzögern oder 
lenken, ist das Fahrzeug Quer- und Längs-
beschleunigungskräften ausgesetzt. Diese 
können von der Funktion in Echtzeit gemes-
sen und angezeigt werden.
In dem Bildschirm 9 können Sie die von dem 
Multimediasystem in der Vergangenheit ge-
speicherten Werte sehen.
Um die Anzeige zu nullen, drücken Sie „Zu-
rücksetzen“ 8.

ALPINE TELEMETRICS (6/7)

9

8

„Motorenleistungskurven“
Mit dieser Funktion können Sie Folgendes 
anzeigen lassen:
– Motordrehmoment 10 (in Newtonme-

tern);
– Motorleistung 11 in Echtzeit (DIN-PS).

„Doppelkupplungsgetriebe“
Diese Funktion kann zur Anzeige einer Ani-
mation des Doppelkupplungsgetriebes 12 
und der folgenden Informationen verwendet 
werden:
– Kupplungstemperatur 13;
– geschalteter Gang (der im Bildschirm und 

der an der Instrumententafel angezeigte 
Gang können während ca. zwei Sekun-
den voneinander abweichen) 14;

– vorgewählter Gang 15.

10 11

12

Doppelkupplungsgetriebe

13
14
15rpm rpm

Nm hp
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„Stopwatch“
Diese Funktion zeigt die folgenden Informa-
tionen:
– Stoppuhren 16;
– Gesamtzeit 20;
– Zeit seit dem Start der ersten Runde 18;
– Zeit der zwei vorigen Runden 21;
– beste Rundenzeit 19;
– Anzahl der Runden 17.

22

Um die Stoppuhr zu starten, drücken Sie auf 
die Taste „Start“ oder auf die Stoppuhr 22, 
anschließend speichert das System bei 
jedem Drücken der Stoppuhr 22 die Run-
denzeit.
Diese Zeit wird als neueste Rundenzeit 18 
angezeigt, das Hauptchronometer läuft 
weiter.
Hinweis: Wenn Sie die Taste „Start“ 22 drü-
cken, ersetzt die Taste „Anhalten“ die Funk-
tion „Start“.
Indem Sie die Taste „Stopp“ ein Mal drü-
cken, halten Sie die Stoppuhr an (die Zeiten 
werden trotzdem angezeigt).
Drücken Sie die Taste „Zurücksetzen“ ein 
Mal, um alle Informationen zu löschen und 
die Hauptstoppuhr zu nullen.
Hinweis: Wenn Sie die Taste „Anhalten“ 22 
drücken, ersetzt die Taste „Zurücksetzen“ 
die Funktion „Anhalten“.

20
17

16 16

18
21 19

„Automatic Stopwatch“
Die Stoppuhr hat eine Automatikfunktion. 
Nachdem Sie den Startpunkt ausgewählt 
haben, drücken Sie „Ready“ 22, um die 
Rundenstoppuhr zu starten. 
Die Funktion speichert die GPS-
Fahrzeugposition zu Beginn der Runde. 
Jedes Mal, wenn das Fahrzeug diese GPS-
Position passiert, speichert das System die 
Rundenzeit.
Hinweis:  Im Automatikmodus ändert sich 
die Taste „Anhalten“ 22 in die Taste „Ready“.
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Menü „System“

Tippen Sie im Startbildschirm auf „Einstel-
lungen“ und dann auf die Registerkarte 
„System“. Mit diesem Menü können Sie fol-
gende Einstellungen vornehmen:
– „Display“;
– „Klang“;
– „Sprache“;
– „Tastatur“;
– "Datum und Zeit";
– „Geräte“;
– „Startmenü“;
– „Benutzerprofil“. „Display“

Auf der Registerkarte „Helligkeit“ 1 können 
Sie die Helligkeit einstellen:
– des Multimediadisplays;
– ...
Passen Sie die Helligkeit mit „+“ und „-“ an 
oder aktivieren/deaktivieren Sie die Funktio-
nen.

Auf der Registerkarte „Stil“ 2 können Sie ein 
Bild auswählen, um den Hintergrund des 
Multimediasystem-Standbybildschirms an-
zupassen.
Weitere Informationen zum Hochladen von 
Bildern finden Sie im Abschnitt „Apps“ unter 
„Foto“.
Hinweis: Die Einstellungen „Helligkeit am 
Tag“ sind des nachts und die Einstellungen 
„Helligkeit in der Nacht“ sind tagsüber deak-
tiviert.

1 2

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Zentraldisplay: Tag

Display

Zentraldisplay: Nacht

Helligkeit Stil

Display

Helligkeit Stil

Bildschirmhintergrund im Stand-by-Betrieb
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„Klang“
In diesem Menü können verschiedene 
Klangoptionen eingestellt werden.
Je nach Ausstattung sind einige Optionen 
nicht verfügbar.
Das Fahrzeug hat drei Ausstattungsniveaus:
– Standard;
– Focal;
– Focal Premium.

4

Ambiente
Toneinstellungen

Bässe / Mitten / Höhen

Balance

Lautstärkeanhebung

Audio TelefonSprache Andere

„Ambiente“
Verfügbar bei Ausstattungsniveau Focal  
oder Focal Premium.
Sie können eine der folgenden vordefinier-
ten musikalischen Umgebungen auswählen:
– Natural;
– Live;
– Lounge;
– Club.

Lautstärkekonsistenz der Audioquelle

Live

Auf der Registerkarte „Audio“ 4 können Sie 
die folgenden Einstellungen konfigurieren:
– die Klangumgebung auswählen;
– „Balance“ einstellen;
– die Werte für „Bässe / Mitten / Höhen“ ein-

stellen;
– einstellen der geschwindigkeitsabhängi-

gen Lautstärke durch Drücken von „+“ oder 
„-“;

– die Lautstärkekonsistenz je nach Audio-
quelle aktivieren/deaktivieren.

Ambiente
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„Balance“
Diese Funktion ermöglicht das Einstellen 
der Klangverteilung. Drücken Sie „Zentriert“ 
oder „Manuell“, um die Klangverteilung für 
alle Fahrzeuginsassen zu optimieren.
Wenn Sie auf das Display tippen oder wenn 
der Modus „Manuell“ ausgewählt ist, können 
Sie die Einstellungen durch Verschieben der 
Zielposition 5 ändern.

Je nach Land, in dem das Fahrzeug ver-
kauft wird, können Sie auf der Registerkarte 
„Sprache“ 6 die folgenden Optionen einstel-
len:
– Sprachtyp für die Zielführung;
– Aktivieren/Deaktivieren der akustischen 

Zielführung;
– Sprachlautstärke für die Zielführung;
– Lautstärke für die Spracherkennung;
– Aktivieren/Deaktivieren der Töne der 

Spracherkennungstaste;
– Aktivieren/Deaktivieren von Sprach-

befehlen per Stimme (Voice command 
auto-barge in);

– ...

5

6 7 8 9
„Bässe / Mitten / Höhen“
Mit dieser Funktion wird die Klangverteilung 
zwischen den Werten angepasst:
– „Bässe“;
– „Mitten“;
– „Höhen“.

„Lautstärkeanhebung“
Verfügbar bei Ausstattungsniveau Focal und 
Focal Premium.
Mit dieser Einstellung kann das Audiosys-
tem die Lautstärke entsprechend der Fahr-
zeuggeschwindigkeit anpassen.

Navigationsstimme

Weiblich

ON

ON

Männlich

Klang

Nur Signalton statt Sprachausgabe

Ansagestimme

Sprachausgabe

Audio TelefonSprache Andere

Balance

Zentriert

Manuell

Bässe / Mitten / Höhen

Bässe

Mitten

Höhen
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„Tastatur“
In diesem Menü können Sie eine der folgen-
den virtuellen Tastaturen auswählen:
– „Alphabetisch“;
– „Azerty“;
– „Qwerty“;
– „Kyrillisch“;
– „Griechisch“;
– ...
Wenn Sie mit der Eingabe Ihres Texts begin-
nen, kann das Multimediasystem entspre-
chende Wörter vorschlagen.
Im Kontextmenü der Tastatur können Sie 
den Typ des Tastenfelds auswählen.

„Sprache“
In diesem Menü kann eine Sprache für das 
System ausgewählt werden. Wählen Sie die 
gewünschte Sprache.
Sie werden über die Verfügbarkeit von 
Sprachbefehlen für jede Sprache informiert.

Auf der Registerkarte „Telefon“ 7 können Sie 
die folgenden Optionen einstellen:
– Lautstärke des Klingeltons;
– Lautstärke des Anrufs.
Auf der Registerkarte „Andere“ 8 können Sie 
die folgenden Optionen einstellen:
– Aktivieren/Deaktivieren der Begrüßungs-

effekte im Fahrzeuginnenraum;
– Tastentöne aktivieren/deaktivieren.
Über das Kontextmenü 9 können Sie die 
Werkseinstellungen wiederherstellen.

„Sprache“
In diesem Menü kann eine Sprache für das 
System ausgewählt werden. Wählen Sie die 
gewünschte Sprache.
Sie werden über die Verfügbarkeit von 
Sprachbefehlen für jede Sprache informiert.
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„Datum und Zeit“
Mit diesem Menü können folgende Einstel-
lungen vorgenommen werden:
– Anzeigemodus;
 – Datum;
 – Uhrzeit (12- oder 24-Stunden-For-

mat);
 –  Der „Analog“ oder „Digital“ Uhr;
– automatische Einstellung;
– Einstellen von Uhrzeit und Datum.
Hinweis: Es wird empfohlen, die automati-
sche Einstellung beizubehalten.

Von der Registerkarte „WIFI“ 11 aus können 
Sie die von einem externen Gerät (hotspot) 
in einem Geschäft, einem Restaurant, einer 
Wohnung, einem Telefon usw. bereitge-
stellte Internetverbindung nutzen.
Über das Kontextmenü 14 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Löschen eines hotspotss;
– Nutzen eines versteckten hotspots;
– Zugriff auf das Verbindungsverfahren.

„Geräte“
Verwenden Sie dieses Menü, um verschie-
dene Verbindungen zu Ihrem Multime-
dia-System zu konfigurieren:
– „Bluetooth®“ 10;
– «WIFI» 11;
– „Dienste“ 12;
– „Datenaustausch“, 13.
Über die Registerkarte „Bluetooth®“ 10 
können Sie Ihr(e) Telefon(e) mit dem Multi-
media-System verbinden/koppeln. Weitere 
Informationen finden Sie im Abschnitt „Zu-
weisen und Aufheben der Zuweisung eines 
Telefons“.
Hinweis: Die Einstellungsoptionen können 
je nach Ausstattung variieren.

10 11 12 13 11 14

Geräte Geräte

Neues Gerät hinzufügen Zugangspunkt 1

Zugangspunkt 2

Zugangspunkt 3

Zugangspunkt 4

phone 6 Nathalie

Elodie

Nicolas

Datum und Zeit

Datumsformat

Automatisch einstellen

Dat.

Bluetooth WIFI Dienste Data



7.7

SYSTEMEINSTELLUNGEN (6/10)

Wählen Sie eines der WIFI -Geräte, um 
dessen Verbindung zu konfigurieren.
Bei der ersten Verbindung mit dem Multime-
diasystem wird ein Kennwort benötigt.
Im Kontextmenü 15 können Sie Zugangs-
punkte löschen.

Über das Kontextmenü 16 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– verschiedene Verbindungen für jedes au-

torisierte Gerät einrichten;
– zugriff „Smartphone spiegeln“ Hilfe;
– ein genehmigtes Gerät löschen;
– alle genehmigten Geräte löschen.

Zugangspunkt 1

Verbindung

Signal

Verbindungsart

Verschlüsselung

IP-Adresse

Trusted devices

Trusted devices 1

Gerät authentifizieren

Trusted devices 2

Trusted devices 3

Trusted devices 4

15 16

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Wenn Sie die Hotspot-Funktion verwenden, können durch die Übertragung der hierfür er-
forderlichen Mobilfunkdaten zusätzliche Kosten anfallen, die von Ihrem Telefontarif nicht 
abgedeckt sind.
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Über die Registerkarte „Dienste“ 18 können 
Sie den „Geräte-Manager“ 17 konfigurieren 
und auf das „$(1:SPCX)-Tutorial“ zugreifen.
Tutorial zur Smartphone-Integration
In diesem Menü wird erklärt, wie Sie die 
„Smartphone spiegeln“ aktivieren. Stellen 
Sie vor Beginn sicher, dass:
– ihr Smartphone mit der „Android Auto™“- 

oder der „CarPlay™“-Anwendung ausge-
stattet ist;

– diese Anwendung aktualisiert und mit 
Ihrem Multimediasystem kompatibel ist;

– ihr Smartphone mit dem Multimediasys-
tem verbunden ist.

Je nach Land, in dem das Fahrzeug ver-
kauft wird, können Sie, sobald die „Android 
Auto™“-Anwendung oder der „CarPlay™“-
Dienst auf Ihrem Multimediasystem ausge-
führt wird, die Spracherkennungstaste 20 in 
Ihrem Fahrzeug verwenden, um bestimmte 
Smartphone-Funktionen mit Ihrer Stimme zu 
steuern.
Weitere Informationen finden Sie im Ab-
schnitt „Verwenden der Spracherkennung“.

18

20

Weitere Informationen finden Sie unter „An-
schließen und Trennen eines Telefons“.
Mit der Funktion „Geräte-Manager“ 17, 
können Sie die Smartphones auswählen, 
die sich automatisch mit „Smartphone spie-
geln“ verbinden sollen.
Über das Kontextmenü 19 können Sie 
Geräte löschen.
Hinweis: Die Einstellungsoptionen können 
je nach Ausstattung variieren.

17

19

Geräte Geräte-Manager

$(1:SPCX)-Tutorial

Geräte-Manager Telefon von Elodie

Telefon von Nicolas

Telefon 6

Telefon 01

Telefon 02

Bluetooth DiensteWIFI Data
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Auf der Registerkarte „Data“ 21 können Sie 
auf folgenden Angaben zugreifen: 
– Verantwortlicher Betreiber für die Verbin-

dung zu Ihrem Fahrzeug;
– Status und Details der Verbindung;
– Teilen von Daten.

Die Status- und Verbindungsdaten informie-
ren Sie über Status, Empfangsstärke 22 und 
System-ID.

21

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

Data Network status

Datenaustausch

Bluetooth DiensteWIFI Data

Network status

Status

Network type

MCC/MNC

IMEI

TCU

20156

1645555365655

(0x021562465FF)

Connectivity service

OFF ON

Die Empfangsstärke und der Status der Da-
tenverbindung werden am Symbol 22 ange-
zeigt:
– Datenaustausch aktiv 23;
– Datenaustausch nicht aktiv. Empfangs-

stärke 24;
– Fahrzeug offline oder außerhalb der 

Netzabdeckung 25.

22

22

Network status

23 2524

Network type

MCC/MNC

TCU

20156
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„Benutzerprofil“
In diesem Menü kann ein Benutzerprofil ge-
wählt werden, welches im System zur An-
wendung gelangt.
Wählen Sie das gewünschte Benutzerprofil.
Mit dem Benutzerprofil verbundene 
Funktionen
Folgende Parameter sind im Benutzerprofil 
gespeichert:
– Sprache des Systems;
– Maßeinheit der Entfernungen (falls verfüg-

bar);
– Konfiguration der Startseite;
– Display-Einstellungen;

– Presets;
– Radio-Einstellungen;
– Navigationseinstellungen;
– Navigationsprotokoll;
– Favoriten Navigation;
– Datenschutzeinstellungen (Sperren des 

Profils usw.);
– ...

GUEST-Profil
Das GUEST-Profil ermöglicht Ihnen den Zu-
griff auf die Funktionen des Hauptmenüs.
Die Registerkarte „Bearbeiten“ 27 ist in 
diesem Profil nicht verfügbar. Das GUEST-
Profil wird beim Neustart des Systems zu-
rückgesetzt, die Einstellungen werden nicht 
gespeichert.
Sie können die verschiedenen Profile über 
das Popup-Menü verwalten 28.

„Startmenü“
Verwenden Sie dieses Menü, um die Start-
seiten für Ihr Multimedia-System zu konfigu-
rieren.
Die Startseiten können geändert werden, 
indem Sie die Widgets Ihrer Wahl hinzufü-
gen und sie wie gewünscht auf den Start-
seiten positionieren. Weitere Informationen 
zum Konfigurieren der Startseite finden Sie 
im Abschnitt „Hinzufügen und Verwalten von 
Widgets“.
Über das Kontextmenü 26 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– Löschen von Widgets;
– Zurücksetzen zum Wiederherstellen der 

Standardkonfiguration.

Löschen Benutzerprofil

Bearbeiten

Guest Océane GrégoryMartheSimon

Navigation

Alle Groß Mittel Klein

Navigation Navigation Navigation

26 27 28

Um Ihre persönlichen Daten besser zu 
schützen, empfehlen wir Ihnen, Ihr Profil 
zu sperren.
Weitere Informationen zur Verarbeitung 
Ihrer Daten finden Sie im Abschnitt „Akti-
vieren von Diensten“.
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Namen des Benutzerprofils ändern
Drücken Sie in der Registerkarte „Allge-
mein“ 32 auf die Schaltfläche „Namen be-
arbeiten“ 29, um das Profil umzubenennen.
Über das Kontextmenü 31 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
– das Profil sperren/entsperren;
– das Profil duplizieren;
– löschen aller mit dem Profil gespeicher-

ten Einstellungen;
– Aktualisieren des Profils;
– ...

Foto des Benutzerprofils ändern
Tippen Sie auf der Registerkarte „Allge-
mein“ 32 auf „Bild ändern“ 30, um ein Bild 
aus dem Multimediasystem oder von 
einem externen Speichermedium (USB-
Speicherstick) auszuwählen. Weiterge-
hende Informationen zum Anzeigen von 
Fotos finden Sie im Abschnitt „Foto“.

32 31

SYSTEMEINSTELLUNGEN (10/10)

30

Benutzerprofil

Bild ändern

Namen bearbeiten

Allgemein Einstellungen

Diese Maßnahmen aus Sicher-
heitsgründen nur bei stehen-
dem Fahrzeug durchführen.

29
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„Vorschläge und 
Hinweise“

Mit diesem Menü können Sie während der 
Fahrt Vorschläge und Benachrichtigungen 
anzeigen.
Jede Benachrichtigung informiert Sie über 
Ereignisse in den folgenden Kategorien:
– „Vorschläge und Hinweise“;
– „Navigation“;
– „Multimedia“;
– „Telefon“;
– „Fahrzeug“;
– „Apps“;
– „System“;
– „Andere“;

Sie erhalten zwei Arten von Informationen:
 – Vorschläge 2: Informationen, die Maß-

nahmen erforderlich machen können;
 – Benachrichtigungen 3: grundlegende 

Informationen.
Über das Kontextmenü 4 können folgende 
Vorgänge ausgeführt werden:
 – Aktivieren/Deaktivieren der Benach-

richtigungen einer Kategorie;
 – Löschen von Benachrichtigungen

Über das Menü „Vorschläge und Hinweise“ 1 
greifen Sie auf die Liste der erhaltenen Be-
nachrichtigungen zu.
Im Benachrichtigungsbereich wird die aktu-
elle Anzahl von Benachrichtigungen ange-
zeigt.

1

4

Diese Maßnahmen aus Sicherheitsgrün-
den nur bei stehendem Fahrzeug durch-
führen.

Menü

Vorschlag 1

Vorschläge und Hinweise

Vorschlag 2

Benachrichtigung 1

Vorschlag 3

Elodie

3

2
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Wählen Sie einen der Vorschläge 2 aus, um 
auf die Details zuzugreifen:
– vereinfachte Beschreibung 5;
– Bild 6 im Zusammenhang mit dem Vor-

schlag: z. B. Verkehr, System, Fahrzeug, 
Telefon;

– empfohlene Aktion 8, die ausgeführt 
werden sollte.

Über das Kontextmenü 7 können Sie den 
Vorschlag löschen.

BENACHRICHTIGUNGEN (2/2)

65

8 7

Vorschlag 1

Kurzbeschreibung Visuelles Feed-
backXXXXXXXXX

Diese Maßnahmen aus Sicherheitsgrün-
den nur bei stehendem Fahrzeug durch-
führen.
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System

Beschreibung Ursache Lösung
Es erscheint kein Bild. Das Display befindet sich im Standby-Be-

trieb.
Überprüfen Sie, ob das Display sich im Stand-
by-Betrieb befindet.

Es ist kein Ton zu hören. Die Lautstärke ist auf Minimum gestellt oder 
auf „stumm“ geschaltet.

Erhöhen Sie die Lautstärke bzw. deaktivieren 
Sie die Stummschaltung.

Es kommt kein Ton aus dem linken, rechten, 
vorderen oder hinteren Lautsprecher.

Die Einstellungen für Balance oder Fader 
sind nicht korrekt.

Stellen Sie Balance oder Fader richtig ein.

Im Display bleibt unverändert. Der Speicher des Systems ist überlastet. Führen Sie einen Neustart des Systems durch 
einen langen Druckimpuls auf die Taste Ein/
Aus des Multimediasystems durch (halten Sie 
die Taste gedrückt bis zum Neustart des Sys-
tems).

Verlust von Apps. Beim Zurücksetzen des Systems werden 
Apps gelöscht.

Einen Vertragspartner aufsuchen, um diese 
wieder einzurichten.
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Navigation

Beschreibung Ursache Lösung

Die Fahrzeugposition im Display stimmt nicht 
mit dem tatsächlichen Standort überein oder 
das GPS-Symbol auf dem Display bleibt grau 
bzw. gelb.

Falsche Fahrzeuglokalisierung wegen 
schlechten GPS-Empfangs.

Ändern Sie den Standort Ihres Fahrzeugs, um 
die GPS-Signale besser zu empfangen.

Die Verkehrsinformationen erscheinen nicht im 
Display.

Die Zielführung ist nicht aktiv.
Der verbundene Dienst „Verkehrsübersicht“ 
ist nicht aktiv.

Überprüfen Sie, ob die Zielführung aktiviert 
ist oder ob der verbundene Dienst aktiv ist. 
Wählen Sie ein Ziel und starten Sie die Ziel-
führung.

Einige Menürubriken sind nicht verfügbar. Je nachdem welcher Befehl gerade ausge-
führt sind, sind bestimmte Rubriken nicht ver-
fügbar.

Die akustische Zielführung ist nicht verfügbar. Die Kreuzung wird vom Navigationssystem 
nicht registriert.
Die akustische Zielführung bzw. die Zielfüh-
rung ist nicht aktiv.

Erhöhen Sie die Lautstärke. Überprüfen Sie, 
ob die akustische Zielführung aktiv ist. Über-
prüfen Sie, ob die Zielführung aktiv ist.

Die vorgeschlagene Route beginnt bzw. endet 
nicht am gewünschten Ort.

Der Ausgangspunkt bzw. das Ziel konnte 
vom System nicht erkannt werden.

Geben Sie eine neue Route in der Nähe des 
gewünschten Ziels ein.

Das System berechnet automatisch die Umlei-
tung.

Einschränkungen, durch die bestimmte Zonen 
oder Fahrbahnabschnitte mit hohem Ver-
kehrsaufkommen gemieden werden sollen, 
behindern die Berechnung der Route.

Deaktivieren Sie die Funktion „Umleitung“ im 
Menü Verkehrseinstellungen.
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Telefon
Beschreibung Ursache Lösung

Es ist kein Ton zu hören; das Handy klingelt 
nicht.

Das Handy ist nicht angeschlossen bzw. mit 
dem System verbunden.
Die Lautstärke ist auf Minimum gestellt oder 
auf „stumm“ geschaltet.

Überprüfen Sie, ob das Handy angeschlossen 
bzw. mit dem System verbunden ist. Erhöhen 
Sie die Lautstärke bzw. deaktivieren Sie die 
Stummschaltung.

Kein Anruf möglich. Das Handy ist nicht angeschlossen bzw. mit 
dem System verbunden.
Die Tastatursperre ist aktiviert.

Überprüfen Sie, ob das Handy angeschlossen 
bzw. mit dem System verbunden ist. Deaktivie-
ren Sie die Tastatursperre.

CarPlay- oder Android Auto-Replikation 
funktioniert nicht.

Das Telefon ist nicht angeschlossen oder 
nicht mit dem System kompatibel.

Überprüfen Sie die Kompatibilität des Tele-
fons mit diesen Anwendungen. Kontrollieren 
Sie, dass das Telefon ordnungsgemäß mit dem 
System verbunden ist.

Spracherkennung

Beschreibung Ursache Lösung

Das System erkennt den ausgegebenen 
Sprachbefehl nicht.

Der ausgegebene Sprachbefehl wird nicht 
erkannt.
Die Sprechzeit ist abgelaufen.
Die Spracherkennung wird durch laute Umge-
bungsgeräusche gestört.

Überprüfen Sie, ob der gegebene Sprachbe-
fehl existiert (siehe dazu Kapitel „Nutzung des 
Sprachbediensystems“). Sprechen Sie den 
Sprachbefehl während der zugeteilten Sprech-
zeit aus.
Geben Sie den Sprachbefehl in einer geräusch-
armen Umgebung.
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2
2D/2D-Modus

2D-Darstellung, genordet .......................................................... 2.6

3
3D-/2D-Modus

Relief ......................................................................................... 2.6

A
alphabetisches Tastenfeld

Tasten am Multimediasystem .................................................... 7.5
Alphabetisches Tastenfeld ............................................................... 7.5
alternative Route

Navigationseinstellungen ........................................................ 2.26
Routeneinstellungen ............................................................... 2.26

Android Auto™, CarPlay™ ....................................................5.2 → 5.5
Angeschlossene Services ...................................................5.8 → 5.10
Anruf annehmen ..................................................................4.8 → 4.10
Anrufliste........................................................................................ 4.13
Anzeigen

Multimedia-Display .................................................................... 1.2
App-Verwaltung ...................................................................... 5.6 – 5.7
Audio-Einstellungen

Klangeinstellungen ........................................................... 7.3 – 7.4
Radio-Einstellungen .................................................................. 3.6

Ausschalten ....................................................................................1.11

B
Balance

Front .......................................................................................... 7.4
individuell .................................................................................. 7.4
Mitte .......................................................................................... 7.4

Balance............................................................................................ 7.4
Bedienelement unter dem Lenkrad ........................................ 1.3, 1.15
Benachrichtigungen

Vorschläge und Benachrichtigungen............................ 7.12 – 7.13
Betätigungen .......................................................................... 1.3 – 1.4
Bluetooth® .............................................................................3.7 → 3.9

D
detaillierte Route

Straßenkarte ........................................................................... 2.21
Die Zuweisung eines Telefons aufheben ........................4.2 → 4.4, 7.6
Display

Menü ........................................................................1.2, 1.4 → 1.7
Standby ....................................................................................1.11

E
Ein Telefon zuweisen ......................................................4.2 → 4.4, 7.6
Eine Nummer wählen .................................................4.8 → 4.10, 4.14
Einen Anruf abweisen ..........................................................4.8 → 4.10
Einen Anruf annehmen ........................................................4.8 → 4.10
Einen Anruf beenden ...........................................................4.8 → 4.10
Einstellung

Klanglautstärke, Anpassungen................................................ 4.17
Einstellung ....................................................... 4.17 – 4.18, 7.2 → 7.11
Einstellungen

Helligkeit .................................................................................... 7.2
Individuelle Einstellung .................................................. 7.2 → 7.11
Navigation ...................................................................2.26 → 2.29

Etappe
Fahrt ........................................................................................ 2.22

F
Favoriten

hinzufügen ............................................................................... 2.13
Fotos

Telefonbuch ...................................................................3.10 – 3.11
Funktionsstörungen ...........................................................7.14 → 7.16

G
Gehaltener Anruf .................................................................4.8 → 4.10
Genaue Route ............................................................................... 2.21

H
Hinzufügen und Verwalten von Widgets ................................. 6.3, 7.10

I
Individuelle Einstellungen ..................................................1.12 → 1.14
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K
Karte

Anzeige ...........................................................................2.2 → 2.8
Einstellungen ..............................................2.2 → 2.8, 5.11 → 5.14
Kartensymbole .......................................................................... 2.2
Maßstab .................................................................................... 2.2

Kartenmenü
Hauptmenü für die Navigation ................................................... 2.9

Klang-Equalizer
club ............................................................................................ 7.3
live ............................................................................................. 7.3
lounge ....................................................................................... 7.3

Klangverteilung
Klangeinstellungen .................................................................... 7.3

Kompass.......................................................................................... 2.3
Kontexthilfetasten ...........................................................1.2, 1.4 → 1.7

L
Lautstärke

Akustisches Signal .................................................................... 7.5
Wegfahrsperre .......................................................................... 7.5

Lautstärke: angepasst an die Geschwindigkeit ...................... 7.3 – 7.4
Leitlinien

Rückfahrkamera ........................................................................ 6.2
linke/rechte Klangverteilung

Bass/Mittelfrequenzen/Höhen ................................................... 7.4

M
Maßlinien ......................................................................................... 6.2
Menü

Haupt ......................................................................................... 1.6
Kontextmenü ............................................................................. 3.5
Sprachsteuerung, Hauptmenü ................................................ 1.16
Startseite ..............................................................1.5, 1.12 → 1.14

MENÜ ....................................................................................1.4 → 1.7
Menü-Display

Apps ................................................................................1.4 → 1.7
Modus LIST/LISTE .......................................................................... 3.9
Modus PRESET .............................................................................. 3.5
MP3 .......................................................................................3.7 → 3.9

MP3 Player ............................................................................3.7 → 3.9
Multimediageräte (Ausstattung)....................................................... 1.2

N
Navigation

„Route“, Menü ...............................................................2.9 → 2.23
Navigationssystem .............................................. 0.1 → 0.3, 2.2 → 2.8
Numerisches Tastenfeld .................................................................. 7.5

P
Parametrierung ......................................................... 6.4, 6.6 – 6.7, 6.9
Parken: Einparkhilfe ........................................................................ 6.2
persönliche Daten

löschen ...................................................................................... 5.9
speichern .........................................................4.2, 4.5, 5.8 → 5.10

POI
Sonderziel ............................................................................... 2.10

POI ....................................................................................... 2.10, 2.29
Point of interest.............................................................................. 2.15

R
Radio

Auswahl eines Senders ...................................................3.2 → 3.6
Automatische Speicherung der Sender ..........................3.2 → 3.6
Manueller Modus .............................................................3.2 → 3.6
Modus „Automatik“ ..........................................................3.2 → 3.6
Sendervorwahl (Preselection) .........................................3.2 → 3.6

Raumklang ...................................................................................... 7.3
Reinigen der Bildschirme.....................................................1.8 → 1.10
Reinigung => Reinigung .................................................................. 1.7
Rückfahrkamera .............................................................................. 6.2

S
Schaltflächen .......................................................................... 1.3 – 1.4
Sichern von persönlichen Daten

Verbraucherdaten ...................................................................... 7.9
SMS

Empfangen von SMS .............................................................. 4.15
Lesen von SMS ....................................................................... 4.16

SMS .................................................................................... 4.15 – 4.16
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Sprachaktivierung
der Spracherkennung ................................................................ 7.4

Sprachanweisungen
Aktivieren der Sprachanweisungen ........................................... 2.5

Sprache
aktivieren ................................................................................... 7.4
deaktivieren ............................................................................... 7.4

Spracherkennung
Telefonanwendungen ................................................................ 7.8

Spracherkennung .......................................................1.15 → 1.24, 7.8
Sprachmeldungen/Sprachmeldung ............................................... 4.14
Sprachsteuerung ...............................................................1.15 → 1.24
Starten ............................................................................................1.11
System

Aktualisierung .............................................................. 5.11 → 5.14

T
Tasten

Ein-/Ausschalten ....................................................................... 1.3
Telefon abmelden ..................................................................4.5 → 4.7
Telefon anschließen...............................................................4.5 → 4.7
Telefoneinstellungen

Klingelton .................................................................................. 7.5
Telefonverzeichnis ...............................................................4.11 – 4.12

U
Uhrzeit

Einstellung ................................................................................. 7.6
USB ...................................................................................3.10 → 3.13
USB-Stick ..............................................................................3.7 → 3.9

V
Verkehrsfunk TMC .............................................................. 2.24 – 2.25
Verkehrsinfo........................................................................ 2.24 – 2.25
Videos ................................................................................. 3.12 – 3.13
Vorsichtsmaßnahmen bei der Benutzung..............................0.1 → 0.3

W
Warnung 

Ausgang Parkhaus .................................................................... 6.2

Warnung bei überhöhter Geschwindigkeit ..................................... 2.26

Z
Zielführung

Karte ................................................................................2.2 → 2.8
Sprache ..................................................................................... 2.5

Ziel-Menü.............................................................................2.9 → 2.23
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